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Fährleute in dritter
Generation: Familie
Meyer aus Schwerin-
gen  SEITE | 5

SPORT

Der TuS Steyerberg
feierte zuletzt
im Rollkunstlaufen
tolle Erfolge .  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Hallenbad und
Sauna geschlossen
Steimbke. Wegen eines
Defekts in der Heizungsanla-
ge sind das Hallenbad und die
Sauna bis auf Weiteres
geschlossen. Sowohl an den
Eingängen als auch auf der
Homepage weist die Verwal-
tung der Samtgemeinde
Steimbke darauf hin, dass
zurzeit weder geschwommen
noch sauniert werden kann.
„Ein Heizkessel ist abgängig“,
hieß es am Donnerstag aus
dem Rathaus.  SEITE | 3

LOKALES

„Weihnachten im
Schuhkarton“ endet
Landkreis. „Es war anstren-
gend, aber es hat auch ganz
viel Spaß gemacht.“ Ellen
Pinne, Christine Kapuschin-
ski, Uta Baldewein und
Hannah Rieger sind mit dem
Erfolg ihres jüngsten
Einsatzes mehr als zufrieden.
Unter dem Motto „Kauf eins
mehr“ hatten die vier
Rohrsenerinnen dazu
aufgerufen, eine Kleinigkeit
für „Weihnachten im Schuh-
karton“ zu kaufen. Bis zum 15.
November können die
Päckchen noch abgegeben
werden.  SEITE | 2

HARKE-Glücksrad bei Klein und Groß beliebt
35 Jahre HARKE am Sonn-
tag. Dieses kleine Jubiläum war
für den Verlag Grund genug,
eine Sonderausgabe aufzule-
gen. Herausgekommen sind 48
Seiten mit Anzeigen von Fir-
men aus der Region und mit

Berichten über Begebenhei-
ten aus Stadt und Kreis, die die
Redaktion für beispielhaft hält.
Die Leserinnen und Leser er-
fahren außerdem, wie viele Rä-
der inein andergreifen müssen,
bis die HamS am Sonntagmor-

gen in der Zeitungsrolle steckt.
Gefeiert wurde das 35-Jährige
gestern Vormittag in Nienburgs
Innenstadt mit einer Glücks-
rad-Aktion, deren Erlös der Ni-
enburger Tafel zugute kommt.
Das Foto zeigt HamS-Redak-

teurin Edda Hagebölling und
die Anzeigenberater Carmen
Fredrich, Isabell Solinski und
Philipp Steinbeck (von links)
mit zwei ihrer jüngeren Glücks-
rad-Kunden.

FOTO: SCHMIDETZKI
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Heizung SolarSanitär Elektro

Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

Deblinghäuser Straße in Steyerberg
Glühwein, Kaffee & Kuchen im beheizten Gewächshaus

Advents-Shopping
Schnupper-Sonntag in unserer Gärtnerei in Steyerberg

Wir entführen Sie in die besinnlicheAdventszeit
!

Sonntag
11. November

von 14.00 bis 17.00 Uhr

2,99 €
Weihnachtssterne

im 12 cmTopf

Nobilis (nicht
nadelnde Tanne)

Bund
1,99 €

Angebote

Patienten wünschen sich feste
Zähne! Im Idealfall mit soforti
ger Versorgung nach nur einem
Eingriff. Behandlungskonzepte,
die dies ermöglichen, stehen im
Interesse von Patienten, Implan
tologen, Zahnarzt und Zahntech
niker, weil damit umfangreiche,
oftmals aufwändige Kieferkno
chenaufbauten vermiedenwerden
können.

Implantate sowie Prothetik für
einen festsitzenden Zahnersatz
auch ohne Kieferknochen aufbau
ende Maßnahmen einzusetzen,
wird in vielen Fällen durch die
medentisICXtemplantTherapie
ermöglicht.

Mit der medentisICXtemplant
Therapie für eine solche Sofort
versorgung im zahnlos werden
den Kiefer, wird derWunsch vieler
Patienten mit diesem Befund
nach festsitzendem Zahnersatz in
vielen Fällen erfüllbar. Durch eine
genaue präoperative Diagnos
tik und Implantatkomponenten,
die speziell für diese Anwendung
konzipiert wurden, um das vor
handene Kieferknochenangebot
optimal auszunutzen, können
viele Patienten nach wenigen
Stunden die Praxis mit einer fes
ten, implantatgetragenen Brücke
verlassen.

Die seit 2007 gesammelten, kli
nischen Erfahrungen aus über
22.000 versorgten Patienten ma

chen die medentisICXtemplant
Therapie zu einer langzeitstabilen
Versorgungsoption, welche nun in
der Klinik am Weserbogen ange
boten wird.

Die Klinik am Weserbogen ist auf
eine ästhetische sowie funktiona
le Zahnmedizin spezialisiert und
wird hohen Ansprüchen gerecht.
Die langjährige Erfahrung von Dr.
Dantzer in der Implantologie, ste
tige Weiterbildung, eine aktuelle
technische Ausstattung sowie ein
exklusiver und kundenorientierter
Service lassen den Patienten die
Behandlung so angenehm und
schonend wiemöglich empfinden.

Einladung
Wir, das Team der Klinik amWe-
serbogen, laden Sie herzlich zu
einem Informationsabend ein.
An diesem Abend liefern wir Ih-
nen kostenlos und unverbindlich
die Antwort auf folgende Frage-
stellung:

Gibt es die Möglichkeit, den zahn
los werdenden Kiefer nach nur
einem Eingriff

• mit einer festen, implantat
getragenen Brücke

• mit minimalem chirurgi
schen Aufwand, ohne auf
wändige Knochenaufbauten

• und reduzierter Implantat
anzahl bei überschaubaren
Kosten zu versorgen?

Wir freuen uns
Sie begrüßen zu dürfen:

Der Vortrag beginnt
um 19.30 Uhr – wir bitten um
vorherige Anmeldung!

Mühlenstr. 2–4, 31582 Nienburg
Telefon 05021 – 922680 sowie
www.klinik-am-weserbogen.de
info@klinik-am-weserbogen.de

FESTE ZÄHNE – AN EINEM TAG!

Donnerstag,
den 15. November 2018,
Einlass ist um 19.00 Uhr

Klinik amWeserbogen
Mühlenstraße 2-4
31582 Nienburg

Sie haben die Möglichkeit, sich im
Vorfeld an Messeständen eines
Zahntechniklabors, eines Im-
plantatherstellers und natürlich
bei Dr. Ingo Dantzer, Facharzt für
Mund, Kiefer- und Gesichtschir-
urgie und den Zahnärzten unse-
rer Klinik Dr. Al-Hakim und Hans
Bernd Schröder zu informieren.

MEISTERWERKSTATT

Mindener Landstr. 21 · Nienburg · Tel. (05021) 66886
Mo.– Fr. 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr,
Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

46 Jahre
1972 – 2018

AUTOBEDARF

www.TurboTecRS.de
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Winterreifen
zu günstigen
Preisen!

Wir haben das richtige
Gummi für Ihr bestes Stück.tück

Jetzt in
Nienburg

!

Kostenlo
se

Bewertun
g

Ihrer
Immobili

e

Terminvereinbarung:
Tel.: 05032 -9633530 ∙ info@immobilienmax24.de

www.helios-gesundheit.de

2. Helios Adventslauf
in Nienburg
Sonntag, 2. Dezember
– 7km-Lauf – 4km-Lauf
– NordicWalking – Bambini-Lauf

Jetzt anmelden auf
www.helios-gesundheit.de/adventslaufwww.helios-gesundheit.de/adventslauf



Zahnbürsten und Buntstifte ausverkauft
„Kauf eins mehr“-Aktion in Rohrsen war ein voller Erfolg / „Weihnachten im Schuhkarton endet am 15. November

VON EDDA HAGEBÖLLING

LANDKREIS/ROHRSEN. „Es
war anstrengend, aber es hat
auch ganz viel Spaß ge-
macht.“ Ellen Pinne, Christi-
ne Kapuschinski, Uta Balde-
wein und Hannah Rieger sind
mit dem Erfolg ihres jüngsten
Einsatzes mehr als zufrieden.
Unter dem Motto „Kauf eins
mehr“ hatten die vier Rohrse-
nerinnen am vergangenen
Wochenende im „Combi“
dazu aufgerufen, Kinder-
zahnbürsten, Buntstifte,
Schokolade und anderes für
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“ zu kaufen.
Mit Erfolg. Kaum einer der

zahlreichen Kundinnen und
Kunden konnte dem Charme
der vier Damen widerstehen.
Und wer nicht im Markt ein-
kaufen ging, sondern sich im
Backshop am Eingang nur
Brötchen oder Brot holen
wollte, wurde herzlich dazu
aufgefordert, einen kleinen
finanziellen Obolus zu leis-
ten. Geld, das für den Ver-
sand der Päckchen dringend
benötigt wird.
„Sollten wir die Aktion

noch einmal wiederholen,
wird Marktleiter Nebel ganz
sicher dafür sorgen, dass er
mehr Zahnbürsten und Bunt-
stifte bekommt. Die waren am
Sonnabendmittag nämlich
ausverkauft“, so Ellen Pinne
mit einem Augenzwinkern.
Verwendung finden die

Spenden aus Rohrsen am
kommenden Sonnabend,
wenn im Gemeindehaus in
Langendamm die Päckchen
für „Weihnachten im Schuh-
karton“ gepackt und für den
Transport vorbereitet werden.

Bis zum 15. November
können die bunt beklebten
Schuhkartons noch an folgen-
den Stellen abgegeben wer-
den:

Meerbach-Apotheke, Zie-
gelkampstraße 37, Nienburg

Thalia Buchhandlung, Lan-

ge Straße 36, Nienburg, Tele-
fon 05021-6000412

Tierklinik Nienburg, Verde-
ner Landstraße 220, Telefon
05021-912110

Blumenladen Plorin, Hanno-
versche Straße 98, Nienburg,
Telefon 05021-64815

Stadtbibliothek Posthof, Ge-
orgstraße 22, Telefon 05021-
87262

Classic Tankstelle, Verdener
Landstraße 2, Drakenburg,

Telefon 05024-8800113

Dorfladen Linsburg, Grund
7, Telefon 05027 9499860

Elisabeth Schiedeck, Im Bir-
kengrund 6, Steimbke

Feuerflair – Diego Drescher,
Hauptstraße 1, Rodewald, Te-
lefon 0174-9581814

Esso Tankstelle Klußmeyer,
Oyler Straße 3, Marklohe, Te-
lefon 05021-914666

Schuhmode & Orthopädie

Bomhoff, Lange Straße 27,
Liebenau, Telefon 05023-
2161

CJD Tagesgruppe Hoya,
Von-Staffhorst-Straße 8, Tele-
fon 04251-672101

Marion Artner, Klaus-Groth-
Weg 1, Landesbergen, Tele-
fon 05025-6297

Hannelore Rex, Im Ohr 4,
Rehburg-Loccum, Telefon
05037-2651

Marlies Ahrens, Sarning-

häuser Straße 21, Steyerberg,
Telefon 05764-1434

Klußmeyer Tankshop, Schin-
naer Landstraße 56, Stolze-
nau, Telefon 05761-900520

Schuhhaus Niemeyer, Am
Markt 11, Stolzenau, Telefon
05761-502

Mütterzentrum Uchte, Müh-
lenstraße 9, sowie die

Kirchengemeinden Essern,
Lavelsloh und Warmsen, je-
weils zu den Bürozeiten.

Dem Charme dieser vier Damen konnte kaum jemand widerstehen: am vergangenen Wochenende sammelten Uta Baldewein, Hannah
Rieger, Christine Kapuschinski und Ellen Pinne (von links) im „Combi“ in Rohrsen für „Weihnachten im Schuhkarton“. FOTO: HAGEBÖLLING

IN KÜRZE

Heute Flohmarkt in
Holtorf
HOLTORF. Heute ab 14 Uhr
veranstaltet die Holtor-
fer Sportvereinigung ihren
Herbstflohmarkt. Zwei aus-
gebuchte Hallen verspre-
chen ein vielfältiges Ange-
bot an Waren jeder Art. Zu-
sätzlich bietet die HSV auch
wieder einen großen Bü-
cherflohmarkt an. Auf die-
sem werden gespendete Bü-
cher für die Jugendarbeit
günstig angeboten. Neben
dem Handeln und Feilschen
jeglicher Waren von Privat
an Privat kommt auch das
leibliche Wohl nicht zu kurz.
Das reichlich gedeckte Kaf-
fee- und Tortenbüffet bietet
neben leckeren selbstgeba-
ckenen Tortenspezialitäten
auch frische Waffeln und na-
türlich Heiß- und Kaltgeträn-
ke. DH

Wohnraum günstig barrierefrei umgestalten
Niedersächsischer Fachtag am 19. November in Nienburg / Auch Ehrenamtliche willkommen

NIENBURG. Der Landkreis Ni-
enburg lädt am 19. November
zum 11. Niedersächsischen
Fachtag „Wohnen im Alter“

nach Nienburg ein. Mit der
Veranstaltung wenden sich
der Fachdienst Senioren und
Pflege und das „Niedersach-

senbüro Neues Wohnen im
Alter“ an ein Fachpublikum
und an interessierte Haupt-
und Ehrenamtliche. Der

Fachtag findet von 9 bis 17
Uhr im Hotel „Weserschlöß-
chen“ in Nienburg statt und
wird sich mit den Themen
„Bezahlbarer, barrierefreier
Wohnraum“ und „Wohnbera-
tung“ beschäftigen.
Wohnbedingungen ent-

scheiden maßgeblich darü-
ber, ob und wie lange ein
selbstbestimmtes Leben im
Alter in vertrauter Umgebung
möglich ist. Die Verkehrssi-
cherheit in der Wohnung
muss auch bei eingeschränk-
ter Beweglichkeit garantiert
sein und bei einer Pflegebe-
dürftigkeit treten spezielle
weitere Anforderungen hin-
zu. 29,9 Prozent der Wohnge-
bäude im Landkreis Nien-
burg sind vor 1950 gebaut, 40
Prozent in den Jahren danach
bis 1979.
„Schon jetzt versuchen alte

Menschen auf abgelegenen
Höfen ohne familiären Bei-
stand, ihr Leben eigenständig
zu organisieren. Von Barrie-
refreiheit kann hier oft nicht
die Rede sein“, erläutert And-
rea Braunack, Leiterin des
Fachdienstes Senioren und
Pflege. Wohnen im Alter ist
darum ein großes Zukunfts-
thema für den Landkreis Ni-
enburg. Deshalb hat sich der
Fachdienst als Gastgeber und

Veranstaltungsort um diesen
11. Niedersächsischen Fach-
tag beworben.
Schon seit einiger Zeit gibt

es im Senioren- und Pflege-
stützpunkt des Fachdienstes
eine spezielle Wohnberatung
sowie ehrenamtlich Enga-
gierte, die Senioren und An-
gehörige zum Thema Wohn-
raumanpassung und Hilfs-
mittel beraten. „Es stehen tat-
sächlich viele Möglichkeiten
zur Verfügung, Wohnraum
relativ kostengünstig und
barrierefrei umzugestalten.
Dieses Wissen gilt es, unter
die Menschen zu bringen“,
erläutert Braunack auch mit
Hinweis auf Kostenübernah-
memöglichkeiten durch die
Krankenkassen und Förder-
mittel der KfW.
„Mit der Veranstaltung

möchten wir den Bedarf an
barrierefreiem Wohnraum
deutlich machen und ein Be-
wusstsein dafür schaffen,
dass hier großer Handlungs-
bedarf besteht“, erläutert An-
nette Brümmer vom Nieder-
sachsenbüro Neues Wohnen
im Alter. DH

2Weitere Informationen gibt
es bei Andrea Braunack, Tele-
fon 05021/967148, und unter
www.neues-wohnen-nds.de.

Ökumenischer
Martinsumzug
NIENBURG. Die Kirchenge-
meinden St. Martin und St.
Bernward laden am heutigen
Sonntag um 17 Uhr zum öku-
menischen Martinsumzug
durch die Innenstadt von Ni-
enburg ein. Der Laternen-
umzug – angeführt von „St.
Martin“ auf dem Pferd – be-
ginnt mit einer kurzen kind-
gerechten Andacht in der
katholischen St.-Bernwards-
kirche in der Stettiner Stra-
ße und endet in der evange-
lischen St. Martinskirche auf
dem Kirchplatz. Traditionell
teilen sich alle Teilnehmen-
den dann leckere Martins-
Lebkuchenmännchen mitei-
nander. DH
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Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg
Nienburg

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit knapp 35.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immerm mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Wir zahlen Höchstpreise durch
Spezialisierung auf Ankauf und

eigene Schmelzöfen!

Husum-Bolsehle
Angebot vom 13.11. – 17.11.2018
Kohlrouladen 1 kg 6,90 €

Bauchfleisch 1 kg 4,49 €

Currywurst 100 g 0,60 €
Jagdwurst und
Bierschinken 100 g 0,89 €

Wurstsalat 100 g 1,19 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Filetköpfe 1 kg 5,90 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Putengeschnetzeltes mit
Eierspätzle und Salat

Portion 5,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de



GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
LOKALREDAKTION

QDie Adventszeit naht mit
Riesenschritten. Überall im
Kreis wird geplant. Für die
Weihnachtsfeier, für den
Weihnachtsmarkt, für den
Lebendigen Adventskalen-
der. Schön, dass es immer
noch Menschen gibt, die sich
nicht immer nur fragen: Was
habe ich davon?, sondern die
einfach Spaß daran haben,
anderen eine Freude zu
bereiten. Unentgeltlich und
uneigennützig.
QEin Paradebeispiel für
ehrenamtliches Engagement
ist Harald Mues. Wurde er
am Mittwochabend noch im
Rahmen der Jubiläums-Ver-
anstaltung „20 Jahre
Nienburger Tafel“ dafür
ausgezeichnet, dass er sich
schon seit so vielen Jahren
um Menschen kümmert, die
finanziell nicht so gut gestellt
sind, stand er bereits am
nächsten Morgen wieder im
Rewe an der Hannoverschen
Straße, um dafür zu werben,
für fünf Euro eine gut
gefüllte Tüte mit Lebensmit-
teln zu kaufen und diese
dann zu spenden. Für wen,
liegt auf der Hand.
Q In den Dienst der guten
Sache stellt sich an diesem
Wochenende auch die
Bürgerstiftung. Sie hatte
gestern, wie immer am
zweiten Wochenende im
November, zum Bürgermahl
eingeladen. 50 Euro werden
für das Essen berechnet,
weitere 50 Euro werden als
Spende erbeten. Dass auch
diejenigen eine Spende auf
das Konto der Bürgerstiftung
überweisen, die gar nicht am
Bürgermahl teilnehmen, ist
ebenfalls längst gute Traditi-
on.
QNienburg selbst steht an
diesem Wochenende ganz im
Zeichen der Ereignisse rund
um den 9. November. Unter
anderem jährte sich am
Freitag zum 80. Mal der Tag,
an dem die Geschäfte der
jüdischen Bürgerinnen und
Bürger geplündert und ihre
Synagogen niedergebrannt
wurden. Auch in Nienburg.
Die Recherchegruppe
Stolpersteine hatte dazu
aufgerufen, die insgesamt 54
kleinen quadratischen Steine
zum Gedenken an die
deportierten oder geflohenen
Nienburger, die Gunter
Demnig bei seinen Besuchen
in der Stadt verlegt hat, zu
putzen.
QVielleicht sind Sie bei
Ihrem gestrigen Besuch der
Innenstadt aber auch auf das
HARKE-Glücksrad gestoßen.
Zum 35. Geburtstag der
HARKE am Sonntag hat der
Verlag nicht nur 500 dekora-
tive Becher zugunsten der
Nienburger Tafel verlost,
sondern auch eine kleine
Sonderausgabe aufgelegt.
Diese wurde gestern auf dem
Wochenmarkt verteilt und
liegt heute der regulären
HamS bei.
QViel Spaß beim Lesen.

Saft von selbst
gepflückten Äpfeln

Rats- und Vorstandsmitglieder
sowie einge Zeitspender der
Bürgerstiftung im Landkreis Ni-

enburg haben im September
auf der Apfelplantage der RWG
Leese über drei Tonnen Äpfel

geerntet und daraus Saft pres-
sen lassen. Am kommenden
Sonnabend, 17. November, bie-
ten die Vorstandsmitglieder der
Stiftung den leckeren Saft auf
einem Stand beim Nienburger
Wochenmarkt zum Kauf an. Der
Apfelsaft ist im Tetrapak-Karton

zu je fünf Litern abgepackt und
kostet zehn Euro je Karton. Der
Erlös aus dem Apfelsaftverkauf
kommt Jugend- und Bildungs-
projekten im Landkreis Nien-
burg zu Gute.

FOTO: BÜRGERSTIFTUNG
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Hallenbad und Sauna zu
Steimbke: Defekter Kessel legt Heizungsanlage lahm

STEIMBKE. Wegen eines De-
fekts in der Heizungsanlage
sind das Hallenbad und die
Sauna bis auf Weiteres ge-
schlossen. Sowohl an den
Eingängen als auch auf der
Homepage weist die Verwal-
tung der Samtgemeinde
Steimbke darauf hin, dass
zurzeit weder geschwommen
noch sauniert werden kann.
„Ein Heizkessel ist abgän-

gig“, berichtet TorstenDeede,
Allgemeiner Vertreter des
Samtgemeindebürgermeis-
ters, auf Nachfrage der HAR-
KE am Sonntag. Zurzeit wird
überlegt, wie weiter verfah-
ren werden soll. „Selbst wenn
die Reparatur in der kom-
menden Woche vorgenom-
men werden kann, dauert es
noch zwei, drei Tage bis das
Wasser wieder warm ist“, gibt
Deede zu bedenken.
Die Schulen, Kitas und Ver-

eine, die regelmäßig ins Bad

kommen, wurden direkt dar-
über informiert, dass das Bad
für den Sportunterricht nicht
zur Verfügung steht. Ausge-
setzt werden mussten auch
die Schwimmkurse. Sie wer-
den weitergeführt, sobald al-
les wieder in Ordnung ist.
Lange Gesichter natürlich

auch bei den Saunagästen.
Auch sie vernahmen die Kun-
de nur ungern.
„Ich bin seit 16 Jahren in

der Verwaltung der Samtge-
meinde Steimbke tätig. An ei-
nen Defekt in dieser Größen-
ordnung kann ich mich nicht
erinnern“, so der Allgemeine
Vertreter von Samtgemeinde-
bürgermeister Knut Hall-
mann. Dass sowohl direkt als
auch über die Homepage in-
formiert wird, sobald das Hal-
lenbad und die Sauna wieder
genutzt werden können, ver-
steht sich für Deede von
selbst. eha

Wegen eines Defekts in der Heizungsanlage sind das Hallenbad und die Sauna in Steimbke seit dem
Wochenende geschlosssen. Im Rathaus rechnet man damit, dass das in jedem Fall auch in dieser
Woche noch so bleiben wird. FOTO: HAGEBÖLLING

„Spuren suchen –
Zeichen setzen“
NIENBURG. Unter dem Mot-
to „Spuren suchen – Zei-
chen setzen“ findet heute
um 17 Uhr in der Kreuzkirche
in Nienburg ein Gottesdienst
statt, der sich mit den Ge-
denktagen zum Ersten und
Zweiten Weltkrieg beschäf-
tigt und eine Brücke zum
Jugendtag schlägt, der am
Vortag mit etwa 110 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern
stattgefunden hat. Alle Inter-
essierten sind willkommen.

„Weißer Ring“
Thema im Museum
NIENBURG. Beim nächs-
ten Seniorentreff im Mu-
seum im Quaet-Faslem-
Haus, Leinstraße 4, in Nien-
burg am 14. November um
15 Uhr hält Wilfried Falldorf
einen Vortrag über die Ar-
beit des Weißen Rings. Die-
ser gemeinnützige bundes-
weit tätige Opferhilfever-
ein hilft Menschen, die Opfer
von Kriminalität und Gewalt
geworden sind, und deren
Angehörige. Die Veranstal-
tung findet wie immer unter
der Leitung von Gisela Deller
statt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, es wird lediglich um
eine Spende für Getränke
und Kuchen gebeten. DH

CDU-Kreisparteitag
mit Landrat
ESTORF. Der CDU-Kreisver-
band Nienburg lädt am mor-
gigen Montag, 12. Novem-
ber, um 19 Uhr in das „Ho-
tel Sandkrug“ in Estorf zum
Kreis-Parteitag ein. Gast-
redner des Abends ist Nien-
burgs Landrat Detlef Kohl-
meier. Neben den Berichten
aus Kreis, Land und Bund
stehen auch die Ehrungen
für 40- und 50-jährige Par-
teimitgliedschaft auf dem
Programm. Neben den Mit-
gliedern sind auch alle ande-
ren Interessierten an diesem
Abend in Estorf vielmals
willkommen. DH

Die Harke, Nienburger Zeitung 3LokalesSonntag, 11. November 2018 · Nr. 45

Gleits

nur €198,-
Fassungen in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Gleitsichtglas aus Kunststoff,

Qualität „Made in Germany“, mit Super-Entspiegelung und Hartschicht, angefertigt in
IIIhhhrrreeerrr SSSeeehhhssstttääärrrkkkeee,,, fffüüürrr kkklllaaarrreee SSSiiiccchhhttt iiinnn aaalllllleeennn EEEnnntttfffeeerrrnnnuuunnngggeeennn...

Damen- oder Herren-

leitsichtbrille
AAAlllllles kkkompllletttttt iiiinnn IIIIhhhhrer SSSehhhstttääärkkke:::
Ciel Conner®®r -Marken-FFFaaassssssung
+ Gleitsicht-Kunststoffgläser
+ Super-Entspiegelung
+ Hartschicht

stil wiRd tRend

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
H Ö R A K U S T I K E R - M E I S T E R
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31



„Kindeswohl wird mit Füßen getreten“
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Das „Feierabendgespräch“ zum Thema Familienzusammenführung

NIENBURG. Im Gemeinde-
haus der Kirchengemeinde
Marklohe fand jetzt das zwei-
te „Feierabendgespräch“
statt. Eingeladen hatten die
Begegnungscafes St. Martin
Nienburg und St. Clemens
Marklohe sowie die Flücht-
lingshilfe Holtorf und die
Flüchtlingsinitiative „Liebe-
nau hilft“ im Rahmen des Pro-
jektes 500 Landinitiativen.
Als prominenteste Gäste

kamen die Bundestagsabge-
ordneten Marja-Liisa Völlers
(SPD) und Katja Keul (Bünd-
nis 90/die Grünen). Der Ein-
ladung gefolgt waren außer-
dem Lutz Hoffmann von der
Ausländerbehörde des Land-
kreises Nienburg und mehr
als 50 interessierte, ehren-
und hauptamtliche Helfer, so-
wie Geflüchtete, die das The-
ma des Abends Familienzu-
sammenführung
unmittelbar be-
trifft. Die Mitar-
beiterinnen und
Mitarbeietr des
CJD-P ro j ek t s
„Willkommen in
Nienburg“ be-
richten:

Nach der Be-
grüßung durch
Marklohes Pas-
torin Elke Thöl-
ke fand Ulrike
Kassube vom
Begegnungscafe
St. Clemens
gleich den richti-
gen Einstieg ins
Thema, indem
sie davon sprach,
dass Familien-
zusammenführung notwen-
dig und wichtig sei, alles an-
dere sei eine Verletzung der
Menschenrechte.
Peter Brieber, der die Mo-

deration des Abends innehat-
te, erteilte zunächst einer
jungen Frau aus Eritrea das
Wort, die von ihrer jahrelan-
gen Fluchterfahrung berich-
tete. 2013 hat sie in Deutsch-
land einen Asylantrag ge-
stellt, 2015 im April subsidiä-
ren Schutz erhalten, danach
fristgerecht den Antrag auf
Familienzusammenführung
gestellt. Seit der Flucht hat sie
keinen Kontakt mehr zu ihren
Kindern gehabt, der Vater der
Kinder ist verschollen oder im
Gefängnis gelandet. Ihre Kin-
der – inzwischen 11 und 17
Jahre alt – sind derzeit in ei-
ner Sammelunterkunft im Su-
dan. Ein entfernter Bekannter
„kümmert sich“. Während
der Schilderung stiegen nicht
nur ihr die Tränen in die Au-
gen.
Trotz aller Ungewissheit

hat sie die Hoffnung nie auf-
gegeben, Deutsch gelernt,
eine Ausbildung zur Alten-
pflegerin absolviert und ar-
beitet nun in ihrem Beruf. Sie
hat und erfährt immer noch
tatkräftige Unterstützung.
Alle Unterlagen sind inzwi-
schen in der Deutschen Bot-
schaft Khartum, die Kinder
wurden angehört, darüber
gibt es aber kein Protokoll….
Katja Keul rät ihr, sich an-

waltlich vertreten zu lassen
und bietet ihr an, über das
Auswärtige Amt herauszufin-
den, woran es hapert.
Es war allen Anwesenden

unverständlich, wie das Kin-
deswohl so mit Füssen getre-
ten werden kann und warum
das Jugendschutzgesetz nicht
auf die Kinder von Migranten
angewendetwird. InDeutsch-
land stünde das Kindeswohl
im Vordergrund und somit
auch die Frage. Wie können
Mutter und Kinder zusam-
mengebracht werden?
Es steht auch die Frage im

Raum, warum diese Verfah-
ren nicht in Deutschland
durchgeführt werden kön-
nen, da ja offensichtlich alle
Botschaften im Ausland in-
zwischen „abgesoffen sind.“
Marja-Liisa Völlers wies

unter anderem darauf hin,
dass ihre Partei bei diesem
Thema Kompromisse einge-
hen musste. Das Problem sei
die derzeitige Gesetzeslage.
Familiennachzug wurde so-
zusagen abgeschafft und erst
seit August 2018 wieder er-
möglicht.
Ein neunjähriges gehbe-

hindertes syrisches Mädchen
sprach von seinem dringen-
den Wunsch, wieder mit den
kleinen Geschwistern zusam-
mensein zu können. Zwei
Tanten waren 2015 mit dem
Mädchen geflüchtet und in
Langendamm angekommen.
Der Antrag auf Familienzu-

sammenführung wurde frist-
gerecht gestellt. Die Eltern
sind inzwischen in einem La-
ger in Bad Fallingbostel. Die

kleineren Geschwister (Bru-
der drei Jahre, Schwester
acht Jahre) hatten einen roten
Stempel im Pass. Sie mussten
in Syrien bleiben und werden
nun von der kranken Groß-
mutter betreut….
Die beiden Politikerinnen

und Herr Hoffmann von der
Ausländerbehörde nahmen
Stellung zu dem Gehörten

und gaben wertvolle Hinwei-
se, wie weiter vorgegangen
werden kann.
Die beiden Bundestagsab-

geordneten versicherten den
Anwesenden, dass die drin-
genden Fragen zur Familien-
zusammenführung von ihnen
in Berlin immer wieder auf
die Tagesordnung gesetzt
werden. DH

t altlich ertreten lassen sammenführ ng rde frist

IN KÜRZE

Vortrag über
Habitatbäume
NIENBURG. Weit über 200
Höhlenbäume wurden be-
reits vom NABU-Kreisver-
band Nienburg erworben
und stehen nun über das
wirtschaftliche Nutzungsal-
ter hinaus nachhaltig für die
biologische Vielfalt zur Ver-
fügung. „Sie sind die Hot-
spots der Biodiversität im
Wald“, heißt es dazu in ei-
ner Pressemitteilung. NA-
BU-Projektleiter Bernhard
Schiewe erklärt zum Pro-
jektende nach zweijähriger
Laufzeit eingehend alle Da-
ten und Fakten. Der Lebens-
raum Baumhöhle und Tot-
holz wird durch entspre-
chendes Bildmaterial um-
fangreich dargestellt. Termin
seines Vortrags ist am Mitt-
woch, 14. November, um
19.30 Uhr im Naturfreunde-
haus in Nienburg, Luise-Wy-
neken-Straße 4. DH

PR-Workshop
in Nienburg
NIENBURG. Eine gute Ge-
schäftsidee allein reicht für
ein Unternehmen nicht aus:
Die richtige Öffentlichkeits-
arbeit ist notwendig. In ei-
nem Workshop, der im Rah-
men der Gründerwoche
stattfindet, geht es deshalb
um das Thema Öffentlich-
keitsarbeit. Die Veranstal-
tung bietet die Koordinie-
rungsstelle „frau+wirtschaft“
am Mittwoch, 14. Novem-
ber, von 9.15 bis 16 Uhr Uhr
in den Räumen am Goethe-
platz 5a in Nienburg an. Die
Teilnahme ist kostenfrei. An-
meldungen unter (05021)
9229195 oder unter der Ad-
resse www.frau-und-wirt-
schaft-ni.de. DH

Männerfrühstück
in Holtorf
HOLTORF. Am 17. Novem-
ber findet von 9 bis 12 Uhr
ein Männerfrühstück der
Kirchengemeinden Erichs-
hagen und Holtorf statt.
Es steht unter dem The-
ma „Was bleibt vom Luther-
jahr 2017? Wie die Reforma-
tion bis heute unsere Gesell-
schaft prägt“. Als Referent
und Gesprächspartner ist
Henning Busse, Landespas-
tor für Männerarbeit, mit da-
bei. Das Frühstück findet im
Holtorfer Kirchengemeinde-
haus, Verdener Landstraße
242 a, statt. Um Anmeldung
wird gebeten bis zum 12.
November bei Walter Plorin,
Telefon (05021) 167 13, oder
bei Dieter Gottschalk, Tele-
fon (05021) 2433. DH

Suppentag heute
in Drakenburg
DRAKENBURG. Der Hei-
matverein Drakenburg lädt
heute um 11 Uhr zum Sup-
pentag in die Ole Schü-
ne ein. Ab 12 Uhr werden
selbst gekochte Suppen an-
geboten, darunter Rote-Be-
te-, Kartoffelkürbis- oder
Linsensuppe. Zur Abrun-
dung gibt es Knipp und ab
14 Uhr Butterkuchen. DH

Dieses neunjährige syrische Mädchen wünscht sich nichts sehnli-
cher, als wieder mit seinen Geschwistern zusammensein zu kön-
nen. Links: Die Familienzusammenführung stand im Mittelpunkt
des „Feierabendgesprächs“ mit MdB Marja-Liisa Völlers und MdB
Katja Keul. Unten die arabische Übersetzung. FOTOS: CJD
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum
versorgung aaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
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selbst oder Ihren Angehörigen.
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Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



Fährfamilie in dritter Generation
Der Einsatz auf der Weserfähre hat auf dem Hof Meyer in Schweringen schon Tradition

VON CHRISTIANE HÜNEKE-
THIELEMANN

SCHWERINGEN. Auf dem Hof
Meyer in Schweringen gehört
ein ungewöhnlicher „Neben-
job“ mittlerweile zur Famili-
en-Tradition: Fritz, Ingrid und
Martin Meyer sind nicht nur
Landwirte, sondern auch als
Fährleute im Einsatz.
Dass in derWesergemeinde

einige Landwirte gleichzeitig
„Fährkapitäne“ sind, liegt an
einer geografischen Beson-
derheit: Rund ein Drittel der
landwirtschaftlichen Flächen
liegen auf der gegenüberlie-
genden Weserseite – ohne
Brückenverbindung. Seit
über 400 Jahren ist
die Fähre dort die Lebens-

ader für die Landwirtschaft.
Von März bis Ende Oktober
verbindet die schwimmende
Brücke die im „Realverband
Strohfelder
Schwerin-
gen“ zu-
s ammen -
geschlos-
s e n e n
Landwirte
mit ihren
rund 300
H e k t a r
Acker- und
W e i d e -
l a n d .
„Wü rden
wir über
die Weser-
brücken in Hoya oder Dra-
kenburg fahren, wäre das ein
Umweg von gut 22 Kilome-
tern“, sagen Ingrid und Fritz
Meyer, die gemeinsammit ih-
rem Sohn Martin einen Vol-
lerwerbshof als GbR bewirt-
schaften.
Bis 1980 hatten die Schwe-

ringer Bauern noch haupt-
amtliche Fährmänner be-
schäftigt, doch das war ir-
gendwann nicht mehr zu rea-
lisieren. Fritz Meyers Vater
Wilhelm gehörte zu einer
Handvoll Schweringer, die als
erste ehrenamtliche Fähr-
männer wurden. Zehn Jahre
später erwarben weitere acht
Landwirte das Fährpaten, da-
runter Fritz Meyer. Nachdem
dessen Ehefrau Ingrid dann
als eine von drei Fährfrauen
ihr Patent gemacht hatte, war
der familiäre Dreierpack
komplett. Und seit 2017 steu-
ert mit dem 24-jährigen Mar-
tin nun schon die dritte Mey-
er-Generation den 25 Meter
langen Stahlkoloss über die
Weser.
Im gesamten Mittelweser-

gebiet ist die Weserfähre
Schweringen die einzige
noch erhaltene Autofähre.
Und Fährfamilie Meyer hat in
mehr als 40 Jahren so einiges

erlebt. Früher, als auf den
kleinen Fähren auch noch
Vieh transportiert wurde, sei
es schon mal vorgekommen,
dass 30 Kühe wie die Lem-
minge gleichzeitig nach vor-
ne stürzten und die Fähre ihr
tonnenschweres Achterteil in
die Luft hob. Das ist als Anek-
dote aus Großvaters Zeit
ebenso überliefert wie die
nassen Füße von Fährleuten,
die ausgebüxte Tiere wieder
einfingen. Heute gibt es so-
was nicht mehr, dafür aber
überraschende Begegnungen
zu Wasser: „Einmal schipper-
te eine große lilafarbene Kuh
die Weser runter – ein Milka-
Werbeboot“, erzählt Fährfrau
Ingrid Meyer lachend.
Seit 2000 hat eine neue

Hochseilfähre das betagte
Vorgänger-Modell abgelöst.
Denn die alte Fähre war nicht
nur umständlich, sie reichte
mit der 13 Tonnen-Tragkraft
für moderne Landmaschinen
längst nicht mehr aus. Zu
stemmen war die Anschaf-
fung der neuen 40-Tonnen-
Hochseilfähre für den kleinen
Realverband nur durch EU-
Zuschüsse, die allerdings die
Öffnung für Öffentlichkeit
und Tourismus bedingten.
Ein Angebot, das sich im

Landkreis zunehmender Be-
liebtheit erfreut: Für Radtou-
risten und Autofahrer eröffnet
die „Schiffspassage“ einen
neuen Blick auf die Weser.
Manche Gruppen wie Oldti-
mer-Clubs oder größere Fahr-
rad-Gruppen kündigen sich
Wochen vorher für die Über-
fahrt an. Wen das Navi aller-
dings mit der Einstellung
„kürzesten Verbindung“ zur
Fähre lotst, der ist nicht im-
mer erfreut: denn die Verbin-
dung ist ja nur zu bestimmten
Tageszeiten im Betrieb und
ruht von Oktober bis März
ganz.
Einmal im Jahr verwandelt

sich die Fähre auch in einen
stimmungsvollen Freiluft-Le-
sesalon: Dann laden die
Schweringer zu den „Litera-
Touren“mitGedichten, Buch-
ausschnitten und musikali-
scher Umrahmung ein. Ein
absolutes Ausnahmejahr war
für das Dutzend aktiver Fähr-
leute jedoch 2017: Wegen der
Sperrung der Hoyaer Weser-
brücke mutierte die kleine
Fähre plötzlich zum einzigen
Weserübergang in der Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya.
„Da sind wir ohne Pause und
mit Zusatzzeiten gefahren,
um den Brückenverkehr mit
aufzunehmen“, erzählt Ingrid
Meyer. „Daswar schon Stress.
Wenn nicht einige neue Leute
dazugekommen wären, hät-
ten wir das gar nicht schaffen
können.“ Aktuell werden

wieder fünf neue künftige
Fährleute ausgebildet. Au-
ßerdem hat sich dieses Jahr
der „Traditionsverein Schwe-
ringer Fähre“ gegründet und
bündelt die Aktivitäten rund
um die letzte Fähre der Mit-
telweser.
Ein Funkschein für den

korrekten Kontakt mit den
passierenden Schiffen gehört
ebenfalls zur Ausbildung.
Mittlerweile verfügt die Fäh-
re zwar auch über ein Radar-
System, das ankommenden
Schiffen die Position der Fäh-
re anzeigt, doch für Ingrid
Meyer steht fest: „Ich sag lie-
ber einmal mehr ‚Hallo, hier
bin ich’, wenn ein Schiff
kommt.“
Damit sicherheitstechnisch

alles auf dem Laufenden ist,
musste der Realverband vor
einigen Jahren übrigens auch
ordnungsgemäß 40 Rettungs-
westen anschaffen. Fähre ist
eben Fähre, auch wenn die
Überfahrt keine fünf Minuten
dauert.

2Weitere Informationen und
Fährzeiten: www.faehre.schwe-
ringen-news.de

2Der Bericht über die Fähr-
Familie Meyer war ursprünglich
für die Sonderausgabe „35 Jah-
re HARKE am Sonntag“ ange-
kündigt. Aus Platzgründen ha-
ben wir die Geschichte jedoch
kürzfristig in die reguläre Aus-
gabe verlegt. eha

Fährleute in dritter Generation: Martin, Ingrid und Fritz Meyer aus
Schweringen. Links: Die Fähre bringt Landwirte zu ihren Feldern,
auch Autos nutzen die Verbindung. FOTOS: HÜNEKE-THIELEMANN
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en Unsere Wochenangebote vom 12.11. bis 17.11.2018:

Wochen-
knüller

20 kl. Schnitzel
m. Sauce nach Wahl, 10 Pers.

Nur Abholung 49,–
Party-Knüller

10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchenden,
Bregenwurst, + Ofenkartoffeln 1 € +
Wellfleisch 1 € 89,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Laugenbrötchen,
süßer Senf 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Kasselernacken
. . . . . . . . . . . 100 g –,49
Kräuterschinken-
braten. . . . 100 g –,65
Suppenfleisch
. . . . . . . . . . . 100 g –,69

Lyoner Fleischwurst
im Stück . . . . 100 g –,79
Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,89
Rauchenden
. . . . . . . . . . 100 g –,89

Kasseler-
aufschnitt 100 g 1,29

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr
17.00 Uhr nur Abholung, außer 2.12.
24.12. 8.00–14.00 Uhr*
25.12. 8.00–14.00 Uhr*
26.12. 8.00–12.30 Uhr*
31.12. 8.00–19.00 Uhr*

*Nur Abholung außer Liebenau

Nudeln „Bolognese“Mo. Nachtisch 4.50 RindergulaschDi. Kartoffeln, Gewürzgurke 5.50 PichelsteinereintopfMi. 2 kl. Wiener Würstchen 4.00 SahneschnitzelDo. Kroketten, Salat 5.00 SpanferkelFr. Sauerkraut, Kartoffelstampf 5.50 Rinderhochzeitssuppe 3.50
Senfeier Kartoffeln, Sauce, Salat 5.00

Achtung!
am 24., 25. + 26. Dez.

eingeschränkter Party-Service.
An diesen Tagen gelten nur die
GRÜN unterlegten Angebote.

Alle Menüs nur
mit Gemüse und Salat

Hochzeitssuppe, kalt
zum Selberwarmmachen

Sa.

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Wintermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

Hubertusbraten 95,–
Prinzenbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Wildgulasch 99,–
Entenbrust 169,–
Gänsekeulen 179,–
Gänsebrust 179,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Zubehörpaket

Clever
kombinieren
mit dem

PREISSKAT
Sonntag, 2.12.,13.30 Uhr

inLiebenau
Gasthaus Sieling

Alles wird ausgespielt: 1. Geldpreise 2. Fleischpreise Fleischerei Süchting
3. Jeder Nichtgewinner erhält eine Weihnachts-Mettwurst

DoKo+KniffelnWieder mit➧

Es lädt ein:
Skatclub v.1950
Liebenau

Weitere Infos unter: http://scliebenau.dskv.de



Zauber in den
Buchseiten

„Der Zau-
ber zwi-
schen den
Seiten heißt
der Titel von
Cristina Ca-
boni, in dem
Sofia, seit
sie denken
kann, von
Büchern fasziniert ist. Sie
liebt das Rascheln der Seiten,
den Geruch des Papiers und
vor allem die darin beschrie-
benen Welten. Schon immer
haben sie der schüchternen
Frau geholfen, der Realität zu
entkommen. Als sie eines Ta-
ges in einem Antiquariat ein
altes Buch kauft, findet sie
darin enthaltene Manuskrip-
te und Briefe einer gewissen
Clarice, die Mitte des 19.
Jahrhunderts gelebt haben
soll.
Sofia und Clarice scheinen

viel gemeinsam zu haben,
und Sofia spürt eine Verbin-
dung zu ihr. Um mehr über
sie zu erfahren, reist Sofia
quer durch Europa. Dabei
stößt sie nicht nur auf eine un-
glaubliche Liebesgeschichte,
sondern findet endlich auch
ihr eigenes Glück ... Alte Ma-
nuskripte, eine dramatische
Liebe und zwei Frauen, ver-
bunden durch dasselbe
Schicksal. DH

2Gelesen von Angela May,
Bücher Leseberg – Caboni,
Cristina: Der Zauber zwischen
den Seiten, Blanvalet Verlag,
352 Seiten, 9,99 Euro, auch als
Ebook lieferbar.

Kultur in
der Region

Sonntag, 11. November, 10
Uhr: Lichterglanz und Weih-
nachtsduft, Stöckse. Herbst-
und Weihnachtsausstellung
mit rund 50 Ausstellern bei
Antik-Service Uwe Baars.

Sonntag, 11. November, 11
Uhr: 4. Balger Martinsmarkt,
Dorfgemeinschaftshaus. Bu-
denstadt, Gottesdienst und
Laternenumzug.

Sonntag, 11. November, 16
Uhr: 4 in 1 – Sinfonieorches-
ter, Petershagen. Gemein-
schaftskonzert der Musik-
schulen Hille, Minden, Pe-
tershagen u. Porta Westfalica.

Montag, 12. November, 20
Uhr: Leaning into the wind –
Film, Nienburg. Kommunales
Kino im Kulturwerk, von Tho-
mas Riedelsheimer GB 2017.

Dienstag, 13. November, 16
Uhr: Poltergeist und Sonnen-
schein, Rehburg. Stadtbüche-
rei. Figurentheater zum bun-
desweiten VorlesetagmitMa-
ria Schupp.

Mittwoch, 14. November, 15
Uhr: Seniorentreff im Muse-
um Nienburg, über Anette
von Droste-Hülshoff.

Donnerstag, 15. November,
19.30 Uhr: Kino auf der Deele,
Petershagen. „Von einem der
auszog, einen Freund zu fin-
den“ – USA 2018.

Donnerstag, 15. November,
20 Uhr: Jerusalem Quartet,
Giebelsaal der Albert-
Schweitzer-Schule. Meister-
konzert.

Donnerstag, 15. November,
20 Uhr: Eine schöne Besche-
rung, Weyhe. Komödie von
Albert Husson.

Freitag, 16. November, 18.30
Uhr: Nachtwächterführung
durch Nienburg mit „Stephan
van Hausen“.

Freitag, 16. November, 19.30
Uhr: Der Schatz von Schwar-
me, Thedinghausen. Öffentli-
che Filmpremiere am Origi-
naldrehort Schloss Erbhof .

Freitag, 16. November, 20
Uhr: Moorea Masa – Live,
Nienburg. Hutkonzert im
Kulturwerk.

Freitag, 16. November, 20
Uhr: David & Götz – Träume.
Leben, Theater Nienburg.

Freitag, 16. November, 22
Uhr: Mark Bennett – Live,
Weyhe. Shakespeare’s Thea-
ter-Pub, Konzert.

Samstag, 17. November, 17
Uhr: Katie Mahan – Bach,
Beethoven, Gershwin, Bad
Rehburg. Romantik. Welt-
klassik am Klavier.

Samstag, 17. November,
19.30 Uhr: Trio Sorellina –
Tango Live, Petershagen. Al-
tes Amtsgericht.

Samstag, 17. November, 20
Uhr: Delta Q – Ohrenwärmer,
Nienburg. Kulturwerk. A cap-
pella-Konzert.

Samstag, 17. November, 20
Uhr: StilleWasser - PeWerner
& Frank Chastenier, Haßber-
gen. Gasthaus Mönch. Lieb-
lingslieder, Songs und Chan-
sons.

Sonntag, 18. November, 17
Uhr: 31. Hausmusikabend der
Stadt Rehburg-Loccum, Bür-
gersaal. Eintritt ist frei. DH

2www.mittelweser-events.de

Etwas Liebe in die Herzen
Gospelchor St. Martin lädt zu zwei Konzerten mit dem neuen Programm „Put a little love in your heart“ ein

NIENBURG. Zu zwei Konzert-
abenden lädt der Nienburger
Gospelchor St. Martin ein.
Das neue Programm stellen
die Sängerinnen und Sänger
am Samstag, 17. November,
in der Martinskirche und am
Sonntag, 18. November, in
der Kirche St. Michael vor.
Los geht es jeweils um 19 Uhr.
Der Titel ist „Put a little love

in your heart“ – gleichzeitig
auch der Name eines Liedes –
und heißt übersetzt „Lege et-
was Liebe in dein Herz“. Mu-
sikalisch unterstützen den
Chor wieder die Band „Cof-
feebreak“ und Eric Regul als
Pianist. „Der Titel bezieht
sich auf die Liebe allgemein,
mitmenschlich, zu und von
Gott“, sagt Sängerin Christi-
ne Slawojewski.
Etwa ein Jahr hat der insge-

samt rund 55 Mitglieder zäh-
lende Chor die Lieder unter

Leitung von Philip Lehmann
einstudiert. Den letzten
Schliff vor dem Konzert soll
ein abschließendes Chor-Wo-
chenende verleihen. Sänge-
rin Sabine Schrader freut
sich: „Das ist ein komplett
neues Programm.“ Damit
auch Besucher, die der engli-
schen Sprache nicht mächtig

sind, inhaltlich folgen kön-
nen, sind die Texte der Aben-
de ins Deutsche übersetzt im
Programmheft abgedruckt.
Dort geben auch einzelne
Chormitglieder Kommentare
zu den Liedern ab. „Es ist uns
wichtig, dass die Menschen,
die da sind, verstehen, was
wir singen“, meint Christine

Slawojewski.
Gegründet hatten den Chor

vor mehr als 20 Jahren einige
Mitglieder der Kirchenge-
meinde St. Martin – von de-
nen manche heute noch da-
zugehören. Seit 2016 leitet
Philip Lehmann die Geschi-
cke.
„Lege etwas Liebe in dein

Herz ... und die Welt wird ein
besserer Ort für dich und
mich.“ So heißt es in dem
Lied, das dem Konzertpro-
gramm seinen Namen gab.
„Verfolgt man die Nachrich-
ten und Diskussionen in den
Medien, gewinnt man den
Eindruck, es gäbe derzeit kei-
ne wichtigere Aufforderung
und keine größere Sehnsucht.
Deshalb stellen wir heute
Abend die Liebe in den Mit-
telpunkt unseres Konzerts“,
ist in der Einleitung des Pro-
grammheftes zu lesen. nis

2Der Eintritt ist frei, über
Spenden freut sich der Chor.
Wer selbst mitsingen möchte,
kann sich auf der Internetsei-
te www.stmartin-gospel.de in-
formieren oder zu einer Probe
am Dienstagabend ab 19.30 Uhr
ins Gemeindehaus St. Michael
kommen.

Der Gospelchor
St. Martin singt
am 17. und 18.
November in
St. Martin und
St. Michael in
Nienburg. FOTO:

ST . MARTIN GOSPEL-

CHOR

Jagdliches Konzert mit Bläsern
Die Jagdhornbläsergruppe des Hegerings IX Hoya der Jägerschaft Nienburg spielt

HOYA. Ein jagdliches Konzert
geben die Bläser der Jagd-
hornbläsergruppe des Hege-
rings IX Hoya der Jägerschaft
Nienburg am Freitag, 23. No-
vember, um 19 Uhr in der
Horstmannschen Scheune am
Markt in Bruchhausen-Vil-
sen.
Jagdmärsche und Stücke

aus der Hubertusmesse (ge-
schrieben in B-Dur für Jagd-

hörner) werden erklingen.
Die Hubertusmesse ist eine
instrumentale Messe zum
Hubertustag (3. November).
Die 25 aktiven Musiker der

Gruppe haben in den vergan-
genen Wochen intensiv ge-
probt. Sie hoffen auf ein vol-
les Haus beim Konzert, zu
dem der Vorhof der Horst-
mannschen Scheune mit
Holzfackeln illuminiert wird.

Die Leitung der Jagdhorn-
bläsergruppe hat Rolf Israel.
Geübt wird jeden Montag um
19.30 Uhr im Gasthaus Thöle
in Bücken. Interessierte und
all diejenigen, die ein Jagd-
horn blasen wollen, sind ein-
geladen, jederzeit bei den
Übungsabenden vorbei zu
schauen. „Notenkenntnisse
müssen nicht vorhanden
sein“, heißt es. sg

2Der Eintritt zum jagdlichen
Konzert ist frei. Einlass in die
beheizte Scheune ist ab 18 Uhr.
In der Konzertpause gibt es –
passend zum Konzert – Wild-
bratwürstchen und Bratenstü-
cke vom Wildschwein im Bröt-
chen. Informationen gibt es
auch auf der Homepage der
Jagdhornbläser:

2www.jagdhorn-hoyade.

Die Jagdhornbläsergruppe aus Hoya gibt ein jagdliches Konzert bei freiem Eintritt. FOTO: JAGDHORNBLÄSER

Heute Schönes
aus Beton

DÖRVERDEN. Schönes aus Be-
ton zur Adventszeit ist heute
auf dem Kulturgut Ehmken
Hoff zu sehen. Anke Höfken
stellt von 14.30 bis 17 Uhr im
Café ihre besonderen Werk-
stücke aus Beton aus. Die
Künstlerin präsentiert insbe-
sondere Dekorationsartikel
für den Advent und Ge-
schenk-Ideen. DH

Ohnsorg-Komödie voller Situationskomik
„Die Katze lässt das Mausen nicht“ wird am 28. November gezeigt: auf Hochdeutsch

NIENBURG. Ein komödianti-
sches Feuerwerk voller Situa-
tionskomik verspricht das
Ohnsorg-Theater in „Die Kat-
ze lässt das Mausen nicht“.
Das Theater auf dem Horn-
werk zeigt die hochdeutsche
Komödie am Mittwoch, 28.
November, um 20 Uhr.
Schorsch und sein Schwa-

ger Hubert haben sturmfreie
Bude. Das ungleiche Duo -
Sexmuffel der eine, Lebe-
mann der andere - versucht
daraus ein erotisches Aben-
teuer zu machen. In dem Ko-
mödienknüller lassen es die
beiden Strohwitwer richtig
krachen.
Unerfüllte Sehnsüchte

sind’s, die zu turbulenter Ko-
mik führen: Mona plant, nach
25 Ehejahren endlich ihre
vermasselte Hochzeitsreise
mit Schorsch nachzuholen.
Weil der Göttergatte sich
standhaft weigert, ziehtMona
mit ihrer überkandidelten

Schwester los – ohne zu ah-
nen, was die beiden alleinge-
lassenen Ehemänner daheim
mit zwei von Hubert ange-
schleppten Freundinnen erle-

ben.
Während Schorsch sich mit
dem Verzehr von eingelegten
Zwiebeln und Butterplätz-
chen begnügt, verliert Hubert

keine Zeit, die Gunst der
Stunde zu nutzen und einen
amourösen Abend mit seiner
Sekretärin und deren Freun-
din einzufädeln. Zum Entset-
zen von Schorsch landen die
Vier in seinerWohnung. Doch
der Abend verläuft anders als
geplant. Überraschende Ver-
wicklungen und Verwechs-
lungen lassen nicht lange auf
sich warten. DH

2Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4 in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und
8 73 56, per E-Mail an theater-
kasse@nienburg.de sowie unter
www.theater.nienburg.de. Die
Theaterkasse hat montags bis
donnerstags von 9 bis 16 Uhr
und freitags von 9 bis 13 Uhr
geöffnet. „Last-Minute-Tickets“
für junge Leute (16 bis 25 Jah-
re) gibt es 30 Minuten vor der
Aufführung an der Abendkasse
für fünf Euro.

Die Herkunft des Lustspiels von Johnnie Mortimer und Brian Coo-
ke zeigt sich nicht nur im englischen Humor, auch in der Bühnen-
dekoration gibt das Ohnsorg-Theater zahlreiche Hinweise auf
Großbritannien. FOTO: JUTTA SCHWÖBEL
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Bücherei in neuem Design
Autorin Johanna Ritter am 16. November in Heemsen / Tag der offenen Tür beim Flohmarkt des Sportvereins

Bereits beim Flohmarkt des Sportvereins nutzten zahlreiche Interessierte die Möglichkeit, die „neue“ Bücherei von Renate Schellenber-
ger in Augenschein zu nehmen. Kleines Foto: Die Autorin Johanna Ritter kommt am Freitag nach Heemsen, um ihren St.-Peter-Ording-
Krimi „Das Deichgeheimnis“ vorzustellen. FOTOS: HAGEBÖLLING/RITTER

Weil die Aula der ehemaligen Grundschule nicht mehr zur Verfü-
gung stand, wurde der Flohmarkt des Sportvereins Heemsen erst-
mals auf den Bereich zwischen der großen Aula und der Sporthal-
le ausgedehnt. FOTO: HAGEBÖLLING

IN KÜRZE

IN KÜRZE

VON EDDA HAGEBÖLLING

HEEMSEN. Die öffentliche Bü-
cherei der Samtgemeinde
Heemsen ist innerhalb der
Grundschule Heemsen in ei-
nen lichtdurchfluteten und
von außen zugänglichen
Raum umgezogen. Der Buch-
bestand wird aktualisiert,
neue Medien ziehen ein. Ei-
nen ersten Eindruck von dem
neuen Design konnten sich
die Besucherinnen und Besu-
cher des Flohmarktes des SV
Heemsen verschaffen. Bü-
chereileiterin Renate Schel-
lenberger hatte die Traditi-
onsveranstaltung des Sport-
vereins kurzerhand mit ei-
nem Tag der offenen Tür
kombiniert. Am kommenden
Freitag, dem bundesweiten
Tag des Vorlesens, besteht er-
neut Gelegenheit, die Büche-
rei auch außerhalb der regu-
lären Öffnungszeiten zu be-
suchen. An diesem Tag lädt
die Verwaltung der Samtge-
meinde Heemsen zu einer Le-
sung mit Johanna Ritter ein.
Die Autorin aus Schneeren
stellt ihren Krimi „Das Deich-
geheimnis“ vor. Die Hand-
lung spielt im Nordsee-Ur-
laubsort St. Peter Ording.
In gemütlicher Runde kann

jeder lauschen, plauschen
und sich informieren. Es wer-
den Getränke und Knabbe-
reien gereicht. Eine Ausstel-
lung zum Thema „100 Jahre
Frauenwahlrecht“ rundet die
Veranstaltung ab und infor-
miert über die Geschichte
und Lebensläufe der „Mütter
des Grundgesetzes“.
Bianca Wöhlke, Allgemein-

de Vertreterin von Samtge-
meindebürgermeister Fietze
Koop, Renate Schellenberger
und Stephanie Schuberth als
Gleichstellungsbeauftragte
freuen sich auf einen geselli-
gen Abend mit vielen Lese-
ratten und solchen, die es
noch werden möchten. Sie
appellieren an alle: „Unter-
stützen Sie uns dabei, die
Lust am Lesen zu erhalten.“
Wie Bianca Wöhlke weiter

berichtet, ist mittelfristig auch
angedacht, E-Books als wei-
tere Medienform bereitzu-
stellen. Derzeit wird von einer
Firma für Büchereieinrichtun-
gen ein Einrichtungsplan
kostenfrei erstellt. Ohnehin
zu ersetzende Regale sollen
so nur noch mit Blick auf ein
Gesamtgestaltungskonzept
angeschafft werden.
Der Medienbestand wird

reduziert, damit jährlich ein
gewisser Prozentsatz regel-
mäßig aktualisiert werden
kann – und zwar ohne dabei
wesentlich mehr Geld auszu-

geben als bisher. Regulär ge-
öffnet ist die Bücherei mitt-

wochs von 9 bis 11.45 Uhr
und von 16 bis 17 Uhr.

Holzpony zu gewinnen
Vereinigung der Freizeitreiter möchte Kitas eine Freude bereiten

RETHEM-MOOR. Die Vereini-
gung der Freizeitreiter und
Fahrer (VfD) verlost am 4. De-
zember ein Holzpony imWert
von 500 Euro an eine Kita im
Heidekreis oder in den Land-
kreisen Rotenburg/Wümme,
Nienburg und Verden.
Kitas, die bei der VfD bis-

her noch kein TÜV geprüftes
Holzpferd gewonnen haben,
können sich mit einer Colla-
ge, einer Skulptur, Fotos oder
Bildern bei der VFD Verden
bis zum 30. November bewer-
ben. Ansprechpartnerin ist
Antje Dreißig-Kratsch, Moor-
straße 10, in 27336 Rethem.
Das Pony wird durch die

Startgelder des VFD Weih-

nachts-Track-Rittes in
Rethem-Moor finanziert.
Die Arbeiten der Kinder

werden vom 4. Dezember bis
6. Januar im Deutschen Pfer-
demuseum, Holzmarkt 9, in
Verden ausgestellt. Die Aus-
losung der Gewinner-Kita fin-
det am 4. Dezember um 10.30
Uhr ebenfalls im Deutschen
Pferdemuseum statt. Alle
weiteren anwesenden Ein-
richtungen erhalten ein klei-
nes Geschenk. DH

2Am Tag der Verlosung ha-
ben die Kinder und Erzieherin-
nen der teilnehmenden Kitas
und Krippen freien Eintritt im
Museum.

Jordi und Jule Dreißig haben
viel Spaß mit dem Holzpony.

Hanse Thema bei
Senioren-Union
NIENBURG. Die nächste Mo-
natsversammlung der Seni-
oren Union findet am Diens-
tag, 13. November, um 15 Uhr
im Hotel „Weserschlößchen“
statt. „Die Hanse – Buten un
Binnen – wagen un winnen“
lautete der Wahlspruch der
Bremer Kaufleute. In seinem
bebilderten Vortrag stellt
Heiko Lauterbach den Auf-
stieg im 12. Jahrhundert und
den Niedergang des genos-
senschaftlichen Zusammen-
schlusses von Kaufleuten
und des Städtebundes im 17.
Jahrhundert vor. Gäste sind
wie immer willkommen. DH

„Fit mit Tabata“ ab
Montag in Heemsen
HEEMSEN. „Fit mit Taba-
ta“ heißt es ab dem morgi-
gen Montag beim SV Heem-
sen. Unter Anleitung von
Übungsleiterin Lena Schul-
ze wird jeweils von 19 bis
19.45 Uhr in der Gymnastik-
halle ein intensives Intervall-
training angeboten. Für Mit-
glieder ist dieser zehnmalige
Kurs wie immer frei, Nicht-
mitglieder zahlen unverän-
dert 40 Euro. Weitere Infos
direkt in der Halle oder unter
info@sv-heemsen.de. DH

Kirchen-Kino in
Husum
HUSUM. Die Kirchengemein-
de Husum lädt am kommen-
den Mittwoch, 14. Novem-
ber, um 20 Uhr erneut zum
Kirchen-Kino im Gemein-
dehaus ein. Gezeigt wird
an diesem Abend der briti-
sche Spielfilm um die Prota-
gonisten Kate und Geoff; ein
glücklich verheiratetes Ehe-
paar, welches seinen Hoch-
zeitstag plant. Ein Brief aus
der Schweiz überbringt eine
Nachricht, mit der keiner
von Beiden gerechnet hat.
Erinnerungen, nicht gestell-
te Fragen und nie gegebe-
ne Antworten beschäftigen
Geoff sehr – wie vor 45 Jah-
ren. Filmbeginn ist um 20
Uhr. Der Eintritt ist frei. DH

Stressbewältigung
bei den Landfrauen
PENNIGSEHL. Die Landfrau-
en Pennigsehl-Mainsche la-
den für den Montag, 19. No-
vember, ab 9 Uhr in das
Hofcafe Hillmann (An der
Sulinger Straße) zum Vor-
trag von Ute Röhlke aus
Balge ein. Mit viel Humor
vermittelt sie die Entste-
hung von Stress und des-
sen Nutzen, um wieder zur
inneren Balance zu finden.
Es geht ein gemeinsames
Frühstück voraus. Anmel-
dungen werden bis zum 15.
November unter der Tele-
fonnummer (05028) 327
entgegengenommen. Gäs-
te sind wie immer willkom-
men. DH

„Frauen unter sich“
am Freitag in Balge
BALGE. „Ein Abend für MICH
- Frauen unter sich.“ Dazu
lädt die Kirchengemein-
de Balge/Schweringen am
kommenden Freitag, 16. No-
vember, um 19 Uhr ins Ge-
meindehaus Balge ein. Die
Besucherinnen erwartet ein
Abend für Leib und See-
le mit „Dinner for you“ und
Kochbuchtausch. Als Ge-
schenk sollte ein als Ge-
schenk verpacktes Koch-
buch mitgebracht werden.
Anmeldungen nehmen Hei-
ke Mestharm unter Tele-
fon 04257/690 und Rena-
te Göllner unter der Nummer
04257/694, entgegen. DH
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IN KÜRZE Besser als jedes Geschichtsbuch
Klassen 6b und 6d der OBS Nienburg unternahmen Tagesausflug nach Kalkriese

NIENBURG. Wie aus dem
Häuschen waren die Schüle-
rinnen und Schüler der Klas-
sen 6b und 6d der Nienburger
Oberschule, als sie vor den
Herbstferien von ihren Klas-
senlehrerinnen Kataryna
Bultmann und Vanessa Kah-
mann von der geplanten Ta-
gesfahrt in den Kalkrieser Va-
russchlacht-Park erfuhren.
Ende Oktober ging es dann
für die beiden Klassen end-
lich in das Osnabrücker Land,
um sich im Rahmen des Ge-
schichtsunterrichts auf die
Spuren der Römer und Ger-
manen zu begeben.
Vor Ort wurden die Schüle-

rinnen und Schüler regel-
recht von der vorherrschen-
den Atmosphäre eines Frei-
lichtmuseums übermannt.
Ihre Neugier, Neues und Ver-
borgenes zu erfahren, war
kaum zu bändigen. Nachdem
sie an praktischen Projekten
zu den Themen Ausgrabun-
gen und Feuer gearbeitet hat-
ten und auf diese Weise die
Arbeit eines Archäologen nä-
her kennenlernen konnten,
begaben sie sich zu dem
Schlachtfeld, wo sich For-
schungen zufolge im Jahre 9
nach Christus die berühmte
Varusschlacht ereignet haben
soll.
Ihre Faszination drückten

sie aus, indem sie die riesige
grasbedeckte Fläche einfach
wortlos auf sich wirken lie-
ßen. Ein Verhalten, das man
aus dem Unterricht eher nicht
kennt.
Auch der Besuch der Aus-

stellung wird ihnen noch lan-
ge in Erinnerung bleiben.
„Jetzt verstehe ich erst den
Unterschied zwischen der
Ausrüstung eines damaligen
Germanen und eines Römers

und weshalb es so besonders
war, dass die Germanen die
Römer in dieser Schlacht be-
siegen konnten“, fasste eine
Schülerin folgerichtig zusam-
men.
„Dass eine Legion ausmeh-

reren Tausend Menschen be-
stand und nach einer stren-

gen Rangordnung aufgebaut
war, ist mir jetzt so richtig
klar“, zog ein weiterer Schü-
ler Bilanz.
Nicht zuletzt das größte

Wackelbild Europas, welches
eine Szene aus der Varus-
schlacht real nachbildet, fas-
zinierte selbst den letzten

Kulturbanausen.
Auch die beiden begleiten-

den Lehrerinnen ziehen ein
äußerst positives Resümee:
„Durch das Erleben vor Ort
wird Geschichte so richtig le-
bendig und für die Kinder
greifbar. Außerschulische
Lernorte sind enorm wichtig

für das Begreifen und Verste-
hen, gerade wenn es um his-
torische Zusammenhänge
geht. Das zeigte dieser Aus-
flug ganz deutlich. Kein noch
so gutes Geschichtsbuch
kann da mithalten“, so Kata-
ryna Bultmann und Vanessa
Kahmann. DH

Restlos begeistert waren die Klassen 6b und 6d von ihrem Tagesausflug zu den Römern und Germanen in Kalkriese. FOTO: OBS NIENBURG

Schneller am Ziel mit dem Schulroller
IGS Nienburg bietet seit Anfang November Roller, Helme und Schlösser an

NIENBURG. Seit Anfang No-
vember können sich Schüle-
rinnen und Schüler der Inte-
grierten Gesamtschule (IGS)
Nienburg Schulroller auslei-
hen, um damit zu Sportstätten
und außerschulischen Lern-
orten zu fahren.
Die Idee, mithilfe von Rol-

lern den Weg zwischen Schu-
le, Sportstätten und anderen
außerschulischen Lernorten
schneller bewältigen zu kön-
nen, stieß bei Schulleitung
und Schulträger sofort auf
große Zustimmung, sodass
noch vor den Sommerferien
der Bedarf, die logistischen
Rahmenbedingungen und
die Finanzierung von zwei
Klassensätzen (62 Roller, Hel-

me und Schlösser) geklärt
werden konnten.
Nach den Sommerferien

wurde eine Rollerwerkstatt
ins Leben gerufen, die mit
Unterstützung der Freiwilli-
gendienstleistenden für den
Aufbau der Roller sorgte und
sich um die Einrichtung des
Verleihs kümmerte. Zukünf-
tig ist die Werkstatt für die
Wartung und den Verleih der
Geräte zuständig.
Im Rahmen des Sportunter-

richts wurden nach den
Herbstferien alle Klassen
durch die Freiwilligendienst-
leistenden in das Ausleihver-
fahren und die sichere Nut-
zungsweise der Roller einge-
wiesen, sodass ab sofort re-

gelmäßig Kinder und Ju-
gendliche mit blauem Helm
und schwarz-rotem Roller das
Stadtbild bereichern werden.
Neben der individuellen

Nutzung können die Roller
im Klassen- beziehungswei-
sen Kursverband ausgeliehen
werden, um Ziele im städti-
schen Bereich anzusteuern.
Selbstverständlich werden sie
einen festen Platz im Sport-
unterricht haben, zum Bei-
spiel zu Beginn der 5. Klasse,
wo der sichere und ordnungs-
gemäße Umgang mit den
Schulrollern erlernt wird, so
die Schulleitung in ihrer Pres-
semitteilung.
Damit trägt der neue Schul-

roller zur Mobilität, der bes-

seren Nutzung von Pausen-
und Unterrichtszeiten, zur
Verkehrserziehung und zur
Erfüllung des Kerncurricu-
lums im Fach Sport bei und
gibt den Schülerinnen und
Schülern die Möglichkeit,
sich im Rahmen der Roller-
werkstatt für die Gemein-
schaft zu engagieren und
Verantwortung zu überneh-
men.
Ein besonderer Dank der

Schulleitung geht an alle Mit-
wirkenden beim Schulträger
und in der Schule für ihren
großartigen Einsatz sowie an
die Sparkasse Nienburg für
das Bereitstellen von Schlüs-
selbändern.

DH

Roller, Helme und Schlösser können ab sofort an der IGS ausgeliehen, werden, um schneller von einem Ort zum anderen zu gelangen.

IN KÜRZE

In den Beruf
zurückkehren?
LIEBENAU. Sie möchten
sich neuen Herausforderun-
gen stellen und nach einer
Familien- oder Pflegezeit
in Ihren Beruf zurückkeh-
ren? Eine berufliche Neuori-
entierung fällt vielen Men-
schen schwer. Werden Sie
sich Ihrer Kompetenzen be-
wusst. Finden Sie passen-
de Qualifizierungsangebote
oder stellen Sie Ihre aussa-
gekräftigen Bewerbungsun-
terlagen zusammen. Kat-
rin Fedler, Fachbereichsleite-
rin Beratung der Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
im Landkreis Nienburg, bie-
tet Berufsrückkehrenden zu
diesen Themen eine ganz-
heitliche, individuelle und
vertrauliche Berufswegbe-
ratung an. Das Angebot ist
kostenfrei und erfolgt in Ko-
operation mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Samt-
gemeine Liebenau, Irina Mei-
er. Die Beratung findet am
Dienstag, 20. November, von
9 bis 14 Uhr im Liebenauer
Rathaus Liebenau, Ortstraße
28, statt. Anmeldungen wer-
den bis zum 13. November
unter 05021/922 91 95 oder
info@frau-und-wirtschaft-ni.
de entgegengenommen. DH

Weihnachtsmarkt
in Binnen
BINNEN. Die Binner Verei-
ne laden wieder zu einem
Weihnachtsmarkt ein. Die-
ser findet am Sonnabend,
1. Dezember, ab 15 Uhr auf
dem Kirchplatz statt. Im
Rahmenprogramm sind un-
ter anderem vorgesehen
Sketche von der Kinder-
gruppe der Theatergemein-
schaft Binnen un Buten,
Beiträge vom Posaunenchor
und des Kirchenchors Froh-
sinn sowie gemeinsames
Singen von Weihnachtslie-
dern. An den weihnacht-
lichen Marktbuden bieten
die Vereine Spiele, die kuli-
narische Versorgung sowie
Weihnachtliches aus dem
Erzgebirge an. Um 18 Uhr
wird der Besuch vom Niko-
laus erwartet. DH

Entspannung
in Landesbergen
LANDESBERGEN. Von
der Volkshochschule wird
in Landesbergen ein Kurs
zum Thema „Entspannung
für Körper, Geist und See-
le“ angeboten. Der Kurs fin-
det am Samstag, 17. Novem-
ber, von 14 bis 17.45 Uhr so-
wie tags darauf von 10 bis
13.45 Uhr in der Schule statt.
Um schriftliche Anmeldung
bei der Arbeitsstellenleitung
per E-Mail an vhs-landesber-
gen@gmx.de oder unter der
Telefonnummer (05025)
94039 wird gebeten. DH

Selbstverteidigung
für Frauen
NIENBURG. Seit über 25
Jahren veranstaltet die VHS
Nienburg Kurse für Frau-
enselbstverteidigung. Im-
mer dabei als Dozenten:
die Kampfsportler Thomas
Schmidt und Hartmut Grul-
ke. Obwohl die Anzahl der
Straftaten insgesamt leicht
rückläufig ist, mehren sich
die Nachrichten von sexuel-
len Übergriffen. Im Hinblick
auf diese Statistik reicht es
natürlich nicht, die Frau nur
„schlagfertig“ zu machen.
Es gilt in erster Linie, das
Selbstbewusstsein zu stär-
ken und die Frauen gegen
sexuelle Anmache zu sen-
sibilisieren. Den nächsten
Kurs für Frauen (Kursnum-
mer 19A3C080) startet die
VHS am 24. und 25. Novem-
ber in der Albert-Schweit-
zer-Schule in Nienburg. Wei-
tere Informationen unter
05021/967-600. DH

Heimatfreunde
suchen Aussteller
LINSBURG. Die Heimat-
freunde Linsburg veranstal-
ten am 1. Advent ab 15Uhr
wieder ihren Weihnachts-
markt auf „Kahles Hof“. Es
sind noch Plätze für Ausstel-
ler und Hobbykünstler frei.
Interessenten melden sich
bei Inge Stelling unter Tele-
fon (05027) 6 18 oder bei
Doris Bürger per E-Mail an
dbuerger@freenet.de. DH

Bei Mobbing cool
bleiben
NIENBURG. Am 17. und 18.
November findet bei der
VHS Nienburg der Kurs
„Selbstverteidigung für El-
tern und Kinder“ statt. Va-
ter oder Mutter trainieren
mit ihrem Kind (ab acht Jah-
ren) gemeinsam. In erster Li-
nie geht es um die Stärkung
der Kinder. Vertrauen auf-
zubauen gegenüber den El-
tern, den Lehrern, der Poli-
zei und den eigenen Stärken.
Weitere Punkte sind: akti-
ves Meideverhalten in ge-
fährlichen Situationen, Her-
auslösen der Kinder aus dem
Gruppenzwang und das Er-
lernen einfacher Verteidi-
gungstechniken. Bei Mob-
bing cool zu bleiben und fol-
gerichtig zu reagieren, wird
in kleinen Rollenspielen ge-
übt. Weitere Informationen
erteilt die VHS Nienburg un-
ter 05021/967-600. DH
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Erfolgreich
netzwerken
EYSTRUP. „Beziehungen
schaden nur dem, der kei-
ne hat“, heißt es oft. Doch
wie nutze ich meine Netz-
werke gezielt? Wie baue ich
neue berufliche oder private
Netzwerke auf? Diesen und
anderen Fragen wird im Se-
minar „Erfolgreich netzwer-
ken“ auf den Grund gegan-
gen. Die Veranstaltung bie-
tet die Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft am 15. No-
vember von 9.15 bis 12.30
Uhr im Rathaus Eystrup an.
Interessierte können sich
bis zum 12. November unter
05021-9229195 oder per On-
line-Anmeldung über www.
frau-und-wirtschaft-ni.de
anmelden. Die Teilnahme ist
kostenfrei. DH

IN KÜRZE

Heimathus ist
heute geöffnet
WECHOLD. Am heutigen
Sonntag öffnet das Heimat-
hus in Wechold wieder seine
Türen. Ab 14.30 Uhr werden
Kaffee und selbstgebacke-
ner Kuchen angeboten. Au-
ßerdem sind an diesem Tag
die Eintrittskarten erhältlich
für die plattdeutschen The-
ateraufführungen im Gast-
haus „Peitsche“. DH

IN KÜRZE

Bildkalender ab
sofort zu haben
EITZENDORF. Der Dörps-
verein Eitzendorf hat für das
Jahr 2019 einen Bildkalender
mit historischen Ansichten
aus Eitzendorf herausgege-
ben. Erhältlich ist der Kalen-
der für elf Euro bei Friedel
Rippe (Telefon 04256/216)
und Horst Müller (Telefon
04256/612). an

www.
HamS-Online.de

Hoyaer Schüler in Berlin
Auf Einladung des Bundes-
tagsabgeordneten Axel Kno-
erig besuchte jetzt eine Schü-
lergruppe aus Hoya den Deut-
schen Bundestag in Berlin.
Während eines gemeinsamen
Rundgangs durch die Parla-
mentsgebäude ergab sich ein
spontanes Treffen mit dem
neuen CDU/CSU-Fraktionsvor-
sitzenden Ralph Brinkhaus. Die-

ser nahm sich Zeit für ein Foto
mit den 24 Jugendlichen des
Johann-Beckmann-Gymnasi-
ums. Er erzählte ihnen auch von
seinen Terminen mit Knoerig
im Wahlkreis Diepholz/Nien-
burg im vergangenen Jahr. Da-
nach setzte sich der heimische
Abgeordnete mit den beiden
Leistungskursen, die von Leh-
rer Hendrik Scholz (rechts) be-

gleitet wurden, im Fraktionssit-
zungssaal zusammen. Nach ei-
nem einführenden Vortrag über
Amt und Aufgaben in Berlin
und Wahlkreis sprach Knoerig
besonders für die Jugend in-
teressante Themen an. Er ver-
wies dabei auf neue Regelun-
gen sowie Fördermöglichkeiten
bei Studium und Ausbildung. In
der anschließenden Fragerunde
erkundigten sich die Jugendli-
chen nach seiner Einschätzung
der Wahlergebnisse in Bayern

und Hessen sowie der bevor-
stehenden Neuwahl der oder
des CDU-Bundesvorsitzen-
den. Außerdem ging es um die
Veränderung der Berufsfelder
durch den digitalen Wandel. Ein
Informationsvortrag durch den
Besucherdienst des Bundesta-
ges und die Besichtigung der
Reichstagskuppel ergänzten
das Programm für die Gymnasi-
asten aus Hoya.

FOTO: ABGEORDNETENBÜRO KNOERIG

„Ach wäre Mike doch noch hier“
Geschichtswerkstatt im Heimatverein Eystrup kommt alle vier Wochen im Güterschuppen zusammen / Buch neu aufgelegt

VON HORST ACHTERMANN

EYSTRUP. Auch am vergange-
nen Montag waren über 30
Frauen und Männer aus
Eystrup und Umgebung in
den Alten Güterschuppen ge-
kommen. Die Geschichts-
werkstatt des Heimatvereins
Eystrup hatte eingeladen.
Seit dem Herbst 2015 mode-
rieren Gerhard Grönke, Horst
Müller-Kuntzer und Dierck
Willemer die Geschichts-
werkstatt. „Alle vier Wochen
kommen wir hier mit neuen
Ideen und Vorschlägen zu-
sammen. Wir freuen uns über
den enormen Zuspruch bei
den Einwohnern Eystrups“,
betont Gerhard Grönke.
Von besonderem Interesse

sind die Geschichten alter
Häuser und was aus ihnen
geworden ist und wird, bild-
lich dargestellt
durch Fotos auf
der Leinwand.
Häuser gestern
und heute. „Wer
kennt dieses
Haus?“ steht in
der jeweiligen
Bildunterschrift.
So auch bei dem
Haus in der
K i r c h s t r a ß e .
Bauzeichnung
und Haus wer-
den von Horst
Müller-Kuntzer
per Power Point,
in Variationen
bildlich vorgestellt. „Stichbo-
genfenster im oberen Bereich
sollen bleiben, das Alte bleibt
erhalten“, erläutert Modera-
tor Grönke, nach einem Ge-
spräch mit der jungen Fami-
lie.
In einem Auszug aus der

Höfeliste 1583 wird erklärt:
Was war ein Halbmeier, was
ein Vollmeier? Die Flächen
gehörten im Mittelalter den
Adeligen, die Rechte als
Pächter waren vererbbar. Ein
Brinksitzer war Knecht auf ei-
nem anderen Hof.
Aus demArchiv des Hoyaer

Wochenblattes hat die Ge-
schichtswerkstatt auch zum
Bahnhofshotel Parmann inte-
ressante Beiträge gesammelt.
Ab 1913 erscheint nach vor-
her„SurhoffsHotel1872“erst-
mals der Name Walter Par-
mann. Die Besitzerfolge wird
vorgestellt.

„Ach wäre Mike doch noch
hier.“ Dieses Buch spiegelt
200 Jahre mit alten Briefen
und Urkunden aus zehn Ge-
nerationen wider. Gesammelt
von Sabine Hilbig, einer Ur-
urenkelin jener Mike (Maria)
Albers, geborene Kleine
(1798-1877), deren Vorname
im Titel des Buches erscheint.
Diese wiederum war die Ur-
urenkelin von Gercke Kracke
(1650-1715) und seiner Ehe-
frau Eliesabeth, geborene
Allhusen (1656-1723), aus
Mahlen, deren Grabstätte
noch auf dem Friedhof von
Eystrup steht. Alles nachzule-
sen im Klappentext.
Dr. Werner Hilbig (Autor

des Buches) und seine Frau
Sabine haben das Material
gesichtet und aus der alten
deutschen Schreibschrift
übertragen. Ergänzt durch
Auswertung von alten Kir-

chenbucheinträgen haben sie
die Bauern, Deichvögte, Dorf-
schullehrer, Gastwirte, Holz-
händler, Ladenbesitzer, Post-
verwalter, Schmiede und ihre
Frauen aus Eystrup undMah-
len, Deblinghausen, Brün-
hausen, Winsen/Luhe, Wil-
helmsburg, Verden, Bissen-
dorf, Hannover, Gatow. Lüne-
burg und sogar aus Brooklyn/

USA wieder lebendig werden
lassen. Eine Personenüber-
sicht sowie ein Namens- und
Ortsregister erleichtern die
Beschäftigung mit dem Buch.
Das Buch von Professor Dr.
Werner Hilbig ist dem An-
denken seiner Ehefrau Sabi-
ne gewidmet, sie hat 2017 die
Herausgabe nicht mehr erle-
ben können.

Gerhard Grönke zitiert aus
dem Buch aus einem Brief der
Mutter an ihre Tochter Mike.
„Alles wird beschrieben wie
es damals zugegangen ist.“
Die Hofstelle von Mikes Vor-
fahren wird mit dem Grab-
stein von 1715 bildlich ge-
zeigt. Die Geschichtswerk-
statt hat mit Genehmigung
der Autoren das Buch neu
aufgelegt.
Die Geschichtswerkstatt

befasst sich in einer Arbeits-
gruppe mit einer Präsentation
von historischen Sehenswür-
digkeiten in der Gemeinde
Eystrup. Zur nächsten Sit-
zung am 20. November trifft
sich die Gruppe mit Jutta
Rott, Ursula Schweneker,
Gerhard Grönke, Horst Mül-
ler-Kuntzer, Sascha Nordhau-
sen und Hans-Walter (Willy)
Wacker um 14 Uhr im Alten
Güterschuppen. „Gäste sind
willkommen“, betont Ger-
hard Grönke, aber nicht zum
Klönschnack, sondern zum
Arbeiten und Schreiben.

„Wer kennt dieses Haus?“ Gemeinsam mit den Besuchern sucht die Geschichtswerkstatt nach Lö-
sungen. Links: Der Einband zum Buch „Ach wäre Mike doch noch hier“ wurde von Horst Müller Kunt-
zer entworfen. FOTOS: ACHTERMANN

Moderator Gerhard Grönke liest aus dem Buch „ Ach wäre Mike
doch noch hier“.

Demenzielle
Erkrankungen
HOYA. Die AOK bietet am
15. November in Hoya den
zweiten Teil des Vortrages
„Demenzielle Erkrankungen“
an. „Interessierte erfahren
an diesem Tag mehr über
die Kommunikation mit Er-
krankten, warum Aggressi-
onen entstehen und wie sie
vermieden werden können“,
so Referentin Monika Glaßer
von der Alzheimer Gesell-
schaft Nienburg. Der Vortrag
findet von 15 bis 17 Uhr in
der AOK in Hoya, Promena-
de 5, statt. Weitere Informa-
tionen bei Silke Monse unter
05021/6029-60377. DH

Starke Eltern,
starke Kinder

HOYA. Das FamilienService-
Büro der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya bietet am
Donnerstag, 22. November,
einen Informationsabend zu
dem nächsten Elternkurs
„Starke Eltern – Starke Kin-
der“ an. Der Informations-
abend findet von 19.30 bis
20.30 Uhr im Ev. Familienzen-
trum Grafschaft Hoya, Ru-
dolf-Harbig-Straße 4a, in
Hoya statt. Der Elternkurs
startet im Januar 2019.
Ina Brendel und Ute Kas-

tens, Mitarbeiterinnen des Ev.
Familienzentrums Grafschaft
Hoya, werden an diesem
Abend den Ablauf und die In-
halte des Kurses vorstellen.
Beide sind speziell für diese
Kurse ausgebildet und wer-
den den Elternkurs, der sich
an Eltern mit Kindern im Al-
ter von drei bis zehn Jahren
richtet, gemeinsam leiten.
Das Kursprogramm „Starke

Eltern – Starke Kinder“ wur-
de vom Deutschen Kinder-
schutzbund entwickelt. In
dem Kurs erhalten Mütter
und Väter Informationen zu
den Entwicklungsphasen ih-
res Kindes und Anregungen
für den Erziehungsalltag. Sie
können sich mit anderen El-
tern darüber austauschen,
wie sie die Herausforderun-
gen im Leben mit Kindern
meistern und den Familien-
alltag mit mehr Gelassenheit
und Freude erleben können.
Eingeladen zu dem Infor-

mationsabend sind alle Müt-
ter und Väter, die sich über
das Programm eines Kurses
informieren möchten. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. DH

2 Für Rückfragen stehen Ur-
sula Priggen-de Riese, Tele-
fon 04254/931053 oder E-Mail
fsb@hoya-weser.de, und Ina
Brendel, Telefon 04251/6707711
oder E-Mail koordinatorin@fa-
milienzentrum-hoya.de, zur
Verfügung.
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SKV lädt ein zum Narrenstart
In Stolzenau findet am Sonnabend die Proklamation der neuen Regentschaft statt

STOLZENAU. Alle Jahre wie-
der... gehen in Stolzenau die
Narren gehen an den Start.
Sehnsüchtig warten die Kar-
nevalisten auf den magischen
Tag. Am 11.11. um 11:11 Uhr
fällt der Startschuss in die
fünfte Jahreszeit. Der Stolze-
nauer Karnevalsverein feiert
auch in diesem Jahr den Nar-
renstart mit etwas Verspä-
tung. Denn in der Vereinssat-
zung ist niedergeschrieben,
wenn der 11. November nicht
auf einen Samstag fällt, wird
der darauffolgende Sonn-
abend als Termin für den Nar-
renstart mit Proklamation der
neuen Regentschaft festge-
legt.
Der SKV Rot-Gold lädt alle

Feierlustigen ein, am 17. No-
vember bei der diesjährigen
Sessionseröffnung 2018/2019
dabei zu sein. Gefeiert wird
im Hotel „Zur Post“. Einlass
ist ab 20:30 Uhr. DJ Freddy
wird mit Hits und Evergreens
die Gäste animieren, das
Tanzbein zu schwingen. „Je-
der ist herzlich willkommen,
mit uns den Narrenstart aus-
giebig zu feiern. Wir hoffen
auf viele Gäste aus nah und
fern, egal ob mit oder ohne
Kostümierung“, betont Roel
Dolfing, 1. Vorsitzender des
Vereins.
Der Programmablauf ist

schon fast Kult. Nach der Be-
grüßung der Gäste durch den
Vorstand werden die SKV-
Tanzmäuse mit einer Show-
einlage die Besucher begeis-
tern. Neu in diesem Jahr wird
eine musikalische Darbie-
tung einer Mini-Band sein.
Wer oder was, wird nicht ver-
raten. Um 22:11 Uhr heißt es
dann Abschied nehmen für

das noch amtierende Majes-
tätenpaar Prinz Flippo I. und
Prinzessin Miriam I. Damit es
dem Prinzenpaar nicht allzu
schwer fällt, versuchen die

Damen vom SKV sie mit einer
heiteren Abschiedszeremonie
auf das Exzellenzenleben
vorzubereiten.
Und dann ist es endlich so-

weit, um 23:11 Uhr wird das
wohlbehütete Geheimnis ge-
lüftet. Wer wird aus der Sänf-
te steigen und die Regent-
schaft über das närrische Volk

an der Weser übernehmen?
„Prinz, Prinzessin oder ein
Prinzenpaar? Unsere Lippen
bleiben bis dahin versiegelt,“
schmunzelt Roel Dolfing. DH

IN KÜRZE

Plattdeutsch in der
Mühle
STEYERBERG. „Wi snakt
platt - dor moßt du hen!“
Unter diesem Motto ver-
anstaltet der Heimatverein
Steyerberg heute ab 14.30
Uhr in der beheizten Mey-
ersiekschen Mühle einen
plattdeutschen Nachmittag.
Die Frauen aus dem Ver-
ein werden wie gewohnt für
selbstgebackene Torten und
Kaffee sorgen. Nach dem
Kaffeetrinken lesen und er-
zählen Inge Branding und
Hanna Siemann aus Stol-
zenau plattdeutsche Ge-
schichten und führen platt-
deutsche Sketche vor. Der
Eintritt ist frei. DH

Weihnachtsfeier mit
Puppenspielerin
STEYERBERG. Das DRK
Steyerberg lädt zur Weih-
nachtsfeier ein. In vorweih-
nachtlicher Runde soll am 7.
Dezember ab 15 Uhr im Ho-
tel Süllhof ein gemütlicher
Nachmittag bei Kaffee und
Kuchen verbracht werden.
Neben Weihnachtsliedern
und netten Geschichten wird
die Puppenspielerin Maria
Schupp mit dem Stück „Ich
glaube, mein Schwein pfeift“
die Teilnehmer unterhal-
ten. Zur besseren Planung
der Veranstaltung bittet die
Vorsitzende Hilda Bruns um
Voranmeldung unter 05764-
567. DH

Die Spannung steigt. Wer übernimmt die Nachfolge von Prinz Flippo I. und Prinzessin Miriam I.? Das fragt sich Stolzenaus Narrenvolk.

Tipps zum Umgang
mit Demenz
STOLZENAU. Am Donners-
tag, dem 15. November, fin-
det von 15:30 bis 17 Uhr eine
Gesprächsrunde zum The-
ma „Tipps und Tricks im Um-
gang mit demenziell verän-
derten Menschen“ mit Brit-
ta Peters statt. Um pfle-
genden Angehörigen die
Teilnahme zu ermöglichen
bietet der Verein LuIse ne-
ben einem Fahrdienst auch
eine zeitgleiche Betreuung
für die von Demenz betrof-
fenen Personen an. Diese
wird von qualifizierten eh-
renamtlichen Helfern in einer
Kleingruppe (bei LuIse) oder
in der eigenen Häuslichkeit
durchgeführt. Die Angebote
bedürfen einer verbindlichen
Anmeldung vorab und kön-
nen nur begrenzt angeboten
werden. Die Teilnahme am
Vortrag ist frei, der Beitrag
für die Kleingruppe beträgt
fünf Euro für die Verpfle-
gung. Die häusliche Einzel-
betreuung kann auch über
die Pflegeversicherung ab-
gerechnet werden. Der Vor-
trag findet in der Sekura-Ta-
gespflege, Unter den Frie-
denseichen 1c, in Stolzenau
statt. Für eine Fahrmöglich-
keit ist gesorgt. DH

IN KÜRZE

Multi-Kulti-Küche
für Uchter Frauen
UCHTE. In Uchte findet wie-
der die Multi-Kulti-Küche für
Frauen statt. Termine sind
der 13 und der 27. November,
jeweils von 17.30 bis etwa 21
Uhr in der Küche der Ober-
schule Uchte. Angespro-
chen sind alle Frauen aus
der Samtgemeinde – „Kinder
und Männer bleiben zu Hau-
se“, schreiben die Initiatorin-
nen. „Wir wollen miteinan-
der kochen, uns austauschen
und gemeinsam essen.“ DH

Pilgern
im November
LOCCUM. Das Haus kirch-
licher Dienste der evange-
lisch lutherischen Landes-
kirche Hannovers bietet für
Sonnabend, 17. November,
auf dem Pilgerweg Loccum-
Volkenroda eine Pilgertour
rund um Loccum an.
Unter dem Motto „Ab-

schiedswege – Trauerwege“
werden die Pilger die zwölf
Kilometer lange Strecke in
Angriff nehmen. Für Verpfle-
gung unterwegs sorgt jeder
Pilger selbst. Die Teilnahme
kostet 20 Euro. Treffpunkt ist
um 10 Uhr an der Klosterkir-
che in Loccum. Die Rückkehr
wird etwa um 16 Uhr sein.
Anmeldungen werden er-

beten bis zum 14. Novem-
ber unter (0 1523)8795852
oder unter meinke@loccum-
volkenroda.de per E-Mail.

Blutspende in
der Grundschule
MÜNCHEHAGEN. Die nächs-
te Blutspende in Müncheha-
gen findet am Mittwoch, 14.
November, 17 bis 20 Uhr, in
der Grundschule statt. DH

„Bei 5G-Mobilfunk nachbessern“
MdB Axel Knoerig überreicht Unterschriften an Fraktionschef Ralph Brinkhaus

KIRCHDORF. Erfolgreicher
Einsatz für 5G-Mobilfunk im
ländlichen Raum: Bundes-
tagsabgeordneter Axel Knoe-
rig überreichte am Mittwoch
134 Unterschriften seiner Kol-
legen an Fraktionschef Ralph
Brinkhaus. Damit unterstützt
mehr als die Hälfte der CDU/
CSU-Bundestagsfraktion den
Aufruf an die Bundesnetz-
agentur, bei den geplanten
Auflagen für den 5G-Mobil-
funkausbau nachzubessern.
„Ich freue mich sehr, dass

so viele Abgeordnete die Ak-
tion befürworten“, so Knoe-
rig, der gemeinsam mit Peter
Bleser, Astrid Grotelüschen,
Carsten Müller und Stefan
Rouenhoff zur Teilnahme auf-
gerufen hatte. Auch die Uni-
onsabgeordneten in den
Landtagen waren erfolgreich
um Unterstützung gebeten
worden.
„Eine solche bundesweite

Aktion hat es bislang noch
nie gebeten“, erklärte Knoe-
rig, Berichterstatter für digita-
le Wirtschaft. „Die durchweg
positive Resonanz macht
deutlich, wie wichtig ein fai-
rer flächendeckender 5G-
Ausbau in Stadt und Land ist.
Wir wollen, dass alle Bürger
und Unternehmen davon pro-
fitieren können, da wichtige
Zukunftstechnologien wie
autonomes Fahren oder In-
dustrie 4.0 überhaupt nur mit
5G machbar sein werden.“
Die enorme Unterstützung

für den gleichwertigen 5G-
Ausbau in Stadt und Land hat
bereits Wirkung gezeigt. So
berichtete der Präsident der
Bundesnetzagentur, Jochen

Homann, zu geplanten Neue-
rungen bei den Vergabebe-
dingungen in der Wirtschafts-
AG der Union und im Wirt-
schaftsausschuss. Dabei
nannte er mehrere Verbesse-
rungen, was die vorgesehe-
nen Vorschriften für die
5GFrequenzvergabe an die
Mobilfunkbetreiber in 2019
betrifft. So sollen nun auch
Landes- und Staatsstraßen in
den Ausbau einbezogen wer-
den. Die Abdeckung auf

Schienenwegen wird von 50
auf 100 Mbit/s erhöht; die
Einschränkung auf fahrgast-
starke Strecken soll nach Prü-
fung ggf. entfallen.
Knoerig wies Homann dar-

auf hin, dass auf dem Land
auch die Versorgung von
Kreisstraßen wichtig sei. Sein
Fazit: „Trotz der Verbesse-
rungen müssen wir für die
ländlichen Gebiete gerade
die Versorgung aller Schie-
nenwege und der Kreisstra-

ßen imBlick behalten. Grund-
sätzlich brauchen wir einen
verlässlichen Zeitplan zum
Mobilfunkausbau in den Re-
gionen. Die Bundesnetzagen-
tur muss eine Strategie für die
schnellstmögliche Schließung
der weißen Flecken vorlegen.
Beim nächsten Frequenzver-
gabeverfahren ab 2022 muss
die gleichwertige Versorgung
aller Regionen Deutschlands
von Anfang an berücksichtigt
werden!“ DH

Das Foto zeigt Peter Bleser, Stefan Rouenhoff, Axel Knoerig, Ralph Brinkhaus, Astrid Grotelüschen
und Carsten Müller (von links). FOTO: BÜRO KNOERIG

Frühstück mit „Fit
im Auto“
STOLZENAU. Das nächste
Frauenfrühstück im „Wip In“
in Stolzenau findet am Don-
nerstag, 15. November, um
9.30 Uhr statt. Axel Grünvo-
gel von der Polizei in Nien-
burg stellt an diesem Vor-
mittag das Programm der
Verkehrswacht Landkreis Ni-
enburg „Fit im Auto“ vor.
Dabei geht es um das richti-
ge Training für sicheres Au-
tofahren. Willkommen sind
alle Frauen, die gerne klönen
und Neues kennenlernen
möchten. Anmeldungen zum
Frühstück nimmt Organisa-
torin Marlies Bleeke bis zum
12. November unter der Tele-
fonnummer 05761/7309 ent-
gegen. DH
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Die Stadtjugendpflege Reh-
burg-Loccum hat in den Räum-
lichkeiten des Jugendzentrums
12 Jugendpfleger ausgebildet.
Der Aufgabenbereich von Ju-
gendleitern besteht unter ande-
rem darin, Kinder- und Jugend-

freizeiten oder den Ferienpass
zu unterstützen.
In der Woche wurden den Teil-
nehmern die verschiedensten
Themen nähergebracht. Dazu
gehören die rechtlichen Rah-
menbedingungen, ihre Pflichten

und die einzelnen Rollen inner-
halb einer Gruppe. An einem
Tag war zudem der Kreisju-
gendring Nienburg e.V. zu Gast
im Jugendzentrum. Dort wur-
den die angehenden Jugend-
leiter zum Thema Mobbing und
den Umgang damit gezielt ge-
schult. Außerdem stand täglich
das Kennenlernen neu- er
Gruppenspiele auf dem
Plan. Um die Ausbildung
final abzuschließen,
muss jeder der Teilneh-
mer eine Aktion mit Kin-
dern oder Jugendlichen
planen und durchführen.

TEXT UND FOTO:
Stadtjugendpflege Rehburg-

Loccum

12 Jugendleiter ausgebildet

Der Apfelbaum unserer
Kita „Bärenhöhle“ in Bad Reh-
burg hat dieses Jahr so viele
Äpfel geschenkt, dass mehre-
re „Apfelaktionen“ mit den Kin-
dern durchgeführt
werden konnten:

Mit Hilfe einiger fleißiger
Mütter wurde Apfelmus
gekocht, Apfelkuchen geba-
cken und es gab viele „Knus-
perrunden“ mit frischen Äpfeln.

Aus den übrigen Äpfeln
konnten einige Kinder, mit der
Unterstützung der Familien
Matthies und Schrader, in
Brokeloh bei „Stubbs“ 45 Liter
Apfelsaft pressen.

Vielen Dank der Familie Schrader,
die noch Äpfel und Birnen
dazu spendete und die Kosten
des Pressens übernommen hat.

TEXT UND FOTO: Kita Bärenhöhle

Soooo viele Äpfel …

Anlässlich des Volkstrauertags
2018 am Sonntag, dem 18. No-
vember finden in den Ortsteilen
der Stadt Rehburg-Loccum Ge-
denkfeiern für die Gefallenen
und Vermissten der beiden
Weltkriege statt.
Auf diesem Wege werden alle
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Vereine und Verbände so-
wie Institutionen aufgerufen,
sich an der Gestaltung der Ge-
denkfeiern zu beteiligen. Eine
gesonderte Einladung er-
geht nicht. Wir hoffen auf eine

große Resonanz bei den ört-
lichen Gedenkfeiern, die im
Anschluss an einen Gedenk-
Gottesdienst beginnen.

Folgende Veranstaltungen sind
geplant:
OT Bad Rehburg
11 Uhr Beginn des Gottesdienstes
12 Uhr Treffen am Ehrenmal

OT Loccum
10 Uhr Beginn des Gottesdienstes
11 Uhr Treffen am Ehrenmal auf
dem Klosterhof

OT Münchehagen
10 Uhr Beginn des Gottesdienstes
11 Uhr Treffen am Ehrenmal

OT Rehburg
10 Uhr Beginn des Gottesdienstes
11 Uhr Treffen am Ehrenmal

OT Winzlar
11 Uhr Beginn des Gottesdienstes
12 Uhr Treffen am Ehrenmal

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag

MARKT PLATZMARKTMARKT PLATZPLATZ
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Kinder- und Jugendtreff
Winzlar, alle 14 Tage von 15
bis 18 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus!

Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich, einfach mitmachen!

16. November
Laubsägearbeiten, neuer
Schmuck für den Weihnachts-
baum wird gebraucht

30. November
Weihnachtsbaum aufstel-
len und schmücken, mit dem
Haarbergteam

14. Dezember
Wir drucken Karten, Geschenk-
papier, Papiertüten und
Taschen

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum

Aktionen beim Kinder- und
Jugendtreff Winzlar

Der Weltladen Klosterstube
Loccum feiert in diesem Jahr
sein 40jähriges Bestehen. Bei
einer Tasse fair gehandeltem
Tee oder Kaffee können Sie
sich gerne mit unserem um-
fangreichen Warenangebot
vertraut machen.

Kloster 2, 31547 Rehburg-Loccum

Bei uns finden Sie
• besonderes Kunsthandwerk
• fair gehandelte Lebensmittel
• besondere Geschenke für
Groß und Klein

• aktuelle Bücher und ausge-
fallene Karten

• modische Acessoires
Ganz aktuell zur Adventszeit
gibt es Krippenfiguren aus aller
Welt und schöne Weihnachts-
dekoration.

Der beliebte Adventskalender
„Der andere Advent“ ist wieder
erhältlich. Es gibt ihn auch für
Kinder ab 7 Jahre!

Durch Ihren Einkauf unter-
stützen Sie unsere Zielset-
zung „Hilfe zur Selbsthilfe für
Menschen in Entwicklungs-
ländern“. Der Gewinn, den wir
ehrenamtlich erwirtschaften,
fließt in ausgesuchte Projekte
der Entwicklungsländer zurück.

Unsere Öffnungszeiten im
November und Dezember:
mittwochs und samstags von
14 bis 17 Uhr, sonntags von 11
bis 17 Uhr.

Zum Adventsmarkt im Kloster
Loccum am Samstag,
1. Dezember hat die Kloster-
stube geöffnet. Ein umfang-
reicher Büchertisch befindet
sich während des Advents-
marktes im Kapitelsaal.

Die Klosterstube macht Pause
nach dem 4. Advent bis Mitte
März 2019.

Für Gruppen öffnen wir die
Klosterstube nach Vereinba-
rung.

Kontakt per email an:
info@klosterstube-loccum.de
oder telefonisch: 05766- 1590

FOTO UND TEXT: Klosterstube Loccum

Neues aus der Klosterstube Loccum

Am 23. November, 20 Uhr,
Raths-Keller Rehburg

Der KulTour-Verein Rehburg-
Loccum lädt am 23. November
2018 Melanie Haupt, Boris Lei-
bold, Björn Kuhn nach Reh-
burg ein. Zusammen stellen sie
ihr Weihnachtsensemble „Der
Weihnachtscoach“ ab 20 Uhr
im Raths-Keller vor, welches im
November 2017 Premiere in der
Berliner Distel feiern durfte.
Anja und Torsten werden jedes

Jahr zu Weihnachten vom ganz
normalen Wahnsinn heimge-
sucht: Wieso muss die Schwie-
germutter ständig am Baum-
schmuck rumnörgeln? Und wa-
rum klappt es mit der Entspan-
nung beim Plätzchenbacken
nicht so recht? Alles Abläufe,
die verbessert werden müssen.
Ein Fall für den Weihnachts-
coach! Er glaubt, die Markt-
lücke für sich entdeckt zu
haben. Mit dem eigens von
ihm entwickelten Programm
der Nordmanntannen-Aka-
demie versucht er Anja und
Torsten auf’s Weihnachtsfest
vorzubereiten und sie proben
den Ernstfall. Pünktlich zu den
Feiertagen möchte er ihre Be-
sinnlichkeit, ihre Nächstenliebe,
und natürlich ihre Geschenke-
quote optimieren. Ob’s klappt?

Die Eintrittskarten kosten im
Vorverkauf 13 € (ermäßigt 8 €)
und an der Abendkasse 15 €
(ermäßigt 10 €) und sind bei
der Kartenhotline des KulTour-
Vereins unter der Telefon-
nummer 05766/9419036
oder im Internet unter
www.kultur-verein.de erhältlich.
Weiterhin können Eintrittskarten
bei der Firma Schumacher in
Loccum, im Fotostudio
Drogerie Schulz und in der
Markt-Apotheke in Rehburg,
in der Romantik Bad Rehburg,
in den Geschäftsstellen der
HARKE in Nienburg und Stolze-
nau und in der Geschäftsstelle
der Schaumburger Nachrichten
in Stadthagen erworben werden.

TEXT: KulTour Rehburg-Loccum e.V.
FOTO: Melanie Haupt, Boris Leibold

und Björn Kuhn

Der Weihnachtscoach – Bereit fürs optimierte Fest?

Am 13. November, 16 Uhr

In der Stadtbücherei gibt es
zum bundesweiten Vorlesetag
für Kinder im Alter von ca. 6 –
10 Jahren ein Figurentheater
mit Maria Schupp

„Poltergeist und
Sonnenschein“

Wenn ich mal nicht schlafen
kann, stelle ich mir vor, ich bin
ein Kapitän und mein Bett ist
mein Boot. Ich möchte einen
Schatz finden auf einer einsa-
men Insel. Durch mein Fernrohr
sehe ich die Insel schon ganz
nah. Doch gerade als ich Kurs

nehmen will auf die Insel,
erhebt sich ein heftiges
Gewitter! Schon zischt ein
greller Blitz über den Himmel
und heftiges Donnergrollen
lässt mich zusammenzucken.
Werde ich meinen Schatz noch
finden? Nichtsahnend be-
schwöre ich zwei große Zau-
bergeister hervor.
Gelingt es mir, mit ihrer Hilfe
mein Ziel zu erreichen? Doch
was ist das? Der Poltergeist
macht meine Lage nur noch
schlimmer! Was nun?

Raten – Rätsel lösen –
Zauberkraft gewinnen

Im Anschluss gegen 17 Uhr
findet noch eine 15 minütige
Kurzfassung

„Pustewind und
Sonnenschein“

für Kinder im Alter bis etwa 4
Jahre statt!

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
FOTO: Maria Schupp

Bundesweiter Vorlesetag

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de



Informationen aus dem Flecken Steyerberg mit den Ortsteilen Bruchhagen,
Deblinghausen, Düdinghausen, Sarninghausen, Sehnsen, Steyerberg, Voigtei und Wellie

Flecken Steyerberg ANZEIGENSPEZIAL

Da wir bei Blumen und Pflanzen einen
sehr großen Wert auf umweltscho-
nende Produktion und hervorragende
Qualität legen, setzen wir konsequent
auf Eigenproduktion. Nur so können
wir garantieren, dass alles produziert
wurde, wie wir es erwarten.

Diesem Motto bleiben Jörn Petersohn,
Gärtnermeister, und seine Frau, Florist-
Meisterin, mittlerweile in zweiter Gene-
ration treu. Die Eltern Erich und Anne-
liese Petersohn unterstützen weiterhin
den gut laufenden Betrieb mit ihren
Erfahrungen.

Zum Team zählen 6 Festangestellte
und natürlich die ganze Familie Peter-
sohn. Zu den Qualitäten gehören nicht
nur Hochzeitsfloristik und blumige Ge-
schenkideen, sondern auch Grabpflege
undTrauerfloristik!

Ihre Zustellung oder Anfrage können
Sie gerne per Telefon (05764) 708 oder
E-Mail: joern@blumen-petersohn.de an
uns richten.Wir sind gerne für Sie da!

Passend zur Jahreszeit stehen natür-
lich die Weihnachtsdeko und die Grab-
pflege im Vordergrund. Dazu hat das
Geschäft angepasste Öffnungszeiten:
Volkstrauertag undTotensonntag 14 bis
17 Uhr, am Samstag davor 9 bis 18 Uhr.

An den Adventssonntagen werden Sie
von 10 bis 12 Uhr mit Glühwein sowie
Kaffee und Kuchen im beheizten Ge-
wächshaus empfangen.

Familie Petersohn
freut sich auf Ihren Besuch.

Blumen dort kaufen, wo sie wachsen

Schnupper-Sonntag am 11. November
in unserer Gärtnerei in Steyerberg. Wir ent-
führen Sie in die besinnliche Adventszeit!

Besuchen Sie uns auf
dem Wochenmarkt
Hoya Donnerstag 8.00 – 12.30 Uhr
Bassum Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Weyhe Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Frist läuft bis Ende des Monats
STEYERBERG. Der Flecken Steyerberg
nimmt Anmeldungen für das am 1. Au-
gust 2019 beginnende Kindergarten-
jahr entgegen. Dabei geht es sowohl
umdie Regel- und Integrationsgruppen
als auch um die Krippengruppen.

Der Besuch einer Kindertageseinrich-
tung für Kinder ab drei Jahren ist ab die-
sem Kindergartenjahr bis zu einer Be-
treuungszeit vonmaximal acht Stunden
täglich beitragsfrei. Für die Betreuung
von Kindern unter drei Jahren sind aber
weiterhin Betreuungsgebühren nach
den jeweils geltenden Bestimmungen
zu zahlen. Auch das Mittagessen ist
nicht von der Gebührenpflicht befreit.

Anmeldeformulare sind in den Kinder-
gärten, im Internet (www.steyerberg.
de) und im Rathaus erhältlich. Die An-
meldefrist läuft bis zum 30. November.
Die Verwaltung des Fleckens weist dar-
auf hin, dass auch Eltern, die ihre Kinder
erst nach dem 1. August des kommen-
den Jahres betreuen lassen wollen, die
Anmeldung bis zum 30. November ab-
geben sollten.

Folgende Einrichtungen in Träger-
schaft der Gemeinde stehen zur

Verfügung:

 Kindergarten Wurzelhöhle: Er bietet
zweiVormittagsgruppen (8 bis 12 Uhr)
und eine Ganztagsgruppe (8 bis 16
Uhr), einen Frühdienst ab 7 Uhr und
Spätdienst in den Vormittagsgruppen
bis 13 Uhr; Telefon (05764) 629

 KindergartenWolkentraum:Hier gibt
es zwei Integrationsgruppen (8 bis 13
Uhr) und eine Krippengruppe (8 bis 13
Uhr) sowie Frühdienst ab 7 Uhr und
Spätdienst bis 14.30; Telefon (05764)
1019

 Kindergarten Lummerland: Er hat
eine Vormittagsgruppe und eine Krip-
pengruppe. Es gibt einen Frühdienst
in allen Gruppen ab 7.30 Uhr sowie ei-
nen Spätdienst in allenGruppenbis 15
Uhr; Telefon (05769) 213

Außerdem gibt es:
Waldkindergarten Steyerberg: Bis zu
15 Kinder abdrei Jahren können in der
Waldgruppe betreut werden. Eine An-
meldung muss direkt dort unter Tele-
fon (0176) 84570723 (Hauke Meyer),
(05764) 941573 (Katrin Nützmann)
oder (05769) 641019 (Sylvia Nietfeld)
erfolgen. www.waldkindergarten-
steyerberg.de.

Großtagespflegestelle Zwergenburg
Steyerberg: Bis zu acht Kinder unter
drei Jahren können hier aufgenom-
men werden. Die Tagespflege bietet
flexible Betreuungszeiten ab 7.30 Uhr;
Telefon (0152) 54588146. Ein Kosten-
zuschuss kann beim Landkreis Nien-
burg beantragt werden.

Anmeldungen für Kindertagestätten

Telefon (05764) 2511 · Telefon (05764) 511
info@kortsch-sehnsen.de

OT Sehnsen 31 · 31595 SteyerbergAusführung sämtlicher Reparaturen an PKWs und Zweirädern
Unser komplettes Fahrzeugangebot finden Sie im Internet unter:

www.autohaus-schumacher.eu
Auf Ihren Besuch freut sich: Ihr Autohaus-Team

31595 Steyerberg · Auf dem Acker 20 · S (0 57 64) 94 26 54
verkauf@autohaus-schumacher.eu

// k rea t i ve bad- und lebensraumgestaltung //
// innovat ive HeiztecHnik //

Sarninghäuser Straße 9 · 31595 Steyerberg
Tel. 0 57 64 - 9610-0 · www.nordmann-steyerberg.de

WERKSTATT-CREW GmbH

31595 Steyerberg • Auf dem Acker 1
Telefon (05764) 9428740 • Fax (05764) 9428741

Reparaturen und
professionelle Fahrzeugaufbereitungen
für private und gewerbliche Kunden

Pkw, Lkw, Transporter, Motorrad, Boot,
Bau- und Landmaschinen

www.pfeiffer-werkstatt-crew.de

Autoservice
31595 Steyerberg
Auf dem Acker 22

Tel. (0 57 64) 15 83

Reparaturen sämtlicher Fahrzeuge
ausführen?

Unfall- und Lackschäden beseitigen?

Unsere Werkstatt mit Lackiercenter
lässt keine Wünsche offen!

...aktuell
und informativ!

Gemeinsam kreativ
sein können Kinder in

Tagesstätten.
FOTO: GENNADIY POZNYAKOV/

ADOBESTOCK



”Besser als Zweiter.
Kimi Raikkönen, Formel 1-Rennfahrer
bei Ferrari, nach seinem Sieg beim USA-
Grand Prix, seinem ersten nach über
fünf Jahren, auf die Frage, wie sehr ihn
denn der Triumph freuen würde.

GUTEN TAG
PHILIPP
KESSLER
SPORTREDAKTION

Aufstehen reicht
manchmal auch
QHaben Sie ihre Laufschu-
he schon eingemottet oder
trotzen Sie mutig dem
kalten und nassen Wetter?
Hin und wieder locken uns
schöne Sonnentage an die
frische Luft, doch der
November lädt allgemein
mehr zum Faulenzen auf
dem warmen Sofa ein,
anstatt sich sportlich bei
frostigen Temperaturen zu
betätigen. Es gibt dennoch
genug Gründe, auch in der
dunklen Jahreszeit das
Laufbein zu schwingen und
gelegentlich eine Runde um
den Block zu joggen.
Experten bestätigen, dass

sportliche Pausen die dop-
pelte Zeit kosten, um zu al-
ter Stärke zurückzufinden.
Zwei Monate Workout-Un-
terbrechung fordern somit
rund vier Monate Training,
um wieder den vorherigen
Leistungsstand zu erreichen.
Laufstrecken durch Wäl-

der und entlang der Felder
sind in den Wintermonaten
meist matschig und von
Pfützen gepflastert. Man
sollte dennoch nicht davor
scheuen, stattdessen auf as-
phaltierte Routen auszuwei-
chen. Ein geschotterter
Forstweg unterscheidet sich
von der Dämpfung nicht
wesentlich von einem As-
phaltbelag. Selbst günstige
Laufschuhe bieten heutzuta-
ge mehr als ausreichend
Schutz für die Gelenke. Das
Laufen auf glattem und fes-
tem Untergrund bereitet ge-
ringere Schwierigkeiten als
auf unebenem Grund: Das
Aufsetzen der Füße, das Ab-
rollen und der Abdruck sind
auf Asphalt deutlich besser
kontrollierbar, was dazu
führt, dass jeder Schritt we-
niger Kraft kostet.
Dennoch darf das Laufen

auf lockerem Boden nicht
vernachlässigt werden. Im
unebenen Gelände wird die
propriozeptive Wahrneh-
mung (Lage-, Kraft- und Be-
wegungssinn) trainiert, das
Balance-Gefühl und die
stützende Muskulatur in
Rumpf und Hüfte. Die Mi-
schung macht es also.
Wem es dann aber doch

zu kalt ist, dem sei folgende
wissenschaftliche Erkennt-
nis ans Herz gelegt: For-
scher fanden in einer Studie
heraus, dass die Teilnehmer,
die einen höhenverstellba-
ren Schreibtisch am Arbeits-
platz haben und diesen
nach eigenem Ermessen im
Stehen nutzen, 200 Kalorien
am Tag mehr verbrauchen.

FUSSBALL

VEREINE & CO.

Internationale Konkurrenz auf Rollen
Rollkunstlauf: Der TuS Steyerberg startet beim Wilhelm-Horz und Elbe-Pokal

WEDEL/GROSS BERKEL. Sie-
ben Rollkunstläuferinnen des
TuS Steyerberg starteten auf
dem 17. Elbe-Pokal in Wedel,
acht beim Wilhelm-Horz-Po-
kal in Groß Berkel. In Wedel
präsentierten die Steyerber-
ger Mädchen bei einer Re-
kordteilnehmerzahl von über
220 ihre Küren außerhalb von
Niedersachsen und mit inter-
nationaler Konkurrenz: Ein
Rollsportteam aus Dänemark
war mit 23 Läufern angereist.
Johanna Schmale verbes-

serte sich von Wettbewerb zu
Wettbewerb, ihr gelang der
Axel, sowie der Doppelsal-
chow. Durch einen Sturz in
der Waagepirouette verlor sie
ein paar Plätze, überzeugte
das Wertungsgericht den-
noch durch ihren großartigen
Ausdruck und holte Rang
sechs.
Sehr genossen haben ihren

Auftritt Mira Hesse und Eva
Schmale, beide starteten vor-
erst zum letzten Mal, Hesse
ist auf Reisen in Neuseeland
und Schmale studiert. Hesse
konnte mit einer ausdruck-
starken Kür, einem gut ge-
standenen Axel so-
wie einer schönen Pi-
rouettenkombination
punkten und erlief
sich den achten Platz.
Ihre Vereinskamera-
din lief eine souverä-
ne Kür zu „Die Schö-
ne und das Biest“ mit
der sie am Ende Platz
zehn belegte.
Thea Wetendorf

startete beim Wil-
helm-Horz-Pokal in
der Gruppe Freiläu-
fer 3b, souverän
meisterte sie den Sal-
chow und den Rittberger. Lei-
der wollte auch dieses Wo-
chenende die Sitzpirouette
nicht gelingen, somit erlief sie
einen guten 15. Rang. Han-
nah Oesterhaus lief in der
Gruppe Freiäufer 3a, sie legte
einen guten Start mit dem

Rittberger hin, doch auch bei
Oesterhaus wollten die Pirou-
etten nicht so recht drehen.
Im Ergebnis erlief sie sich ei-
nen tollen 14. Rang.
Für eine Überraschung

sorgte die neunjährige Jane
Siemering, sie lief eine

schwungvolle Kür in der
Gruppe Anfänger 2d. Jane
zeigte einen sicheren Dreier-
sprung sowie zwei Umsprün-
ge und eine gute Einbeinpi-
rouette. Vor allem überzeugte
sie dasWertungsgericht durch
ihre Ausstrahlung – verdient
belegte sie den vierten Platz.
Die Aufregung bei Ffion

Seher, Karla Oesterhaus und
Lucie Gronemeyer war riesig,
alle nahmen zum ersten Mal
an einem Wettbewerb im

Rollkunstlauf teil. Das inten-
sive Training der vergange-
nen Wochen hat sich hier be-
zahlt gemacht und alle drei
zeigten einen sicheren Auf-
tritt mit dem sie und die Trai-
nerinnen sehr zufrieden wa-
ren. DH

Elbe-Pokal
Kunstläufer Mädchen Gr. 1: 11.
Anna-Lena Nietfeld; 9: Lena
Bittner.
Kunstäufer Mädchen Gr.2: 10.

Sarah Schmale.
Freiläufer Mädchen Gr. 3: 7.,
Thea Wetendorf.

Wilhelm-Horz-Pokal
Anfänger 2a: 9. Fabienne Ke-
stehnus.
Anfänger 2b: 14. Lucie Grone-
meyer.
Anfänger 2c: 14. Karla Oester-
haus.
Anfänger 2d: 7. Ffion Seher.
Anfänger 3a: 9. Annabel Knip-
ping.

SV Heemsen: Mit „Fit mit
Tabata“ beginnt ein neues
Kursangebot. Ab dem morgi-
gen Montag bietet Übungs-
leiterin Lena Schulze jeweils
von 19 bis 19.45 Uhr in der
Gymnastikhalle ein intensi-
ves Intervalltraining an. Der
Kurs erstreckt sich über zehn
Einheiten. Nichtmitglieder
zahlen unverändert 40 Euro,
für Mitglieder ist der Kurs
wie immer frei. Weitere In-
formationen vor Ort oder un-
ter info@sv-heemsen.de. DH

Großes Bild: Annabel
Knipping, Lucie Gro-
nemeyer, Ffion Seher,
Jane Siemering (hin-
ten von links). Kar-
la Oesterhaus und
Fabienne Kestehnus
(vorn von links).
Kleines Bild: Mira
Hesse und Eva Sch-
male (von links).

FOTOS: KOPP (2)

Landesliga
SV BE Steimbke – TuS Sulingen 0:1
Bad Pyrmont – SV Ramlingen 1:1
HSC BW Tündern – MTV Almstedt 2:0
SV Bavenstedt – TV Stuhr 1:3
TSV Burgdorf – SC Hemmingen So.
Heesseler SV – SV Iraklis Hellas So.
OSV Hannover – VfL Bückeburg So.
TSV Krähenwinkel – TSV Pattensen So.
1. (1.) SC Hemmingen 15 40:15 38
2. (4.) HSC BW Tündern 16 36:17 32
3. (2.) SV Bavenstedt 16 34:19 32
4. (3.) SV Ramlingen 16 35:16 30
5. (5.) TuS Sulingen 16 28:18 29
6. (6.) TSV Burgdorf 15 29:27 26
7. (7.) Heesseler SV 15 34:30 25
8. (8.) Bad Pyrmont 16 22:26 24
9. (9.) VfL Bückeburg 15 28:30 21
10. (10.) OSV Hannover 15 31:30 20
11. (11.) SV Iraklis Hellas 15 19:28 17
12. (12.) TSV Pattensen 15 25:28 16
13. (13.) MTV Almstedt 16 25:39 15
14. (14.) TSV Krähenwinkel 15 26:35 12
15. (15.) TV Stuhr 16 18:39 9
16. (16.) SV BE Steimbke 16 15:48 4

Bezirksliga
FC Sulingen – TuS Sulingen U23 0:1
TuS Kirchdorf – SC Twistringen 2:2
TuS Drakenburg – TSV Wetschen 4:1
TuS Sudweyhe – STK Eilvese So.
SV Bruchhausen – SV Heiligenfelde So.
TuS Lemförde – TSG Seckenhausen So.
SG Diepholz – TSV Bassum So.
TSV Mühlenfeld – RW Estorf So.
1. (1.) STK Eilvese 15 58:9 38
2. (3.) TuS Sulingen U23 16 27:13 36
3. (2.) FC Sulingen 16 31:15 34
4. (4.) TSV Wetschen 16 44:19 32
5. (5.) TuS Drakenburg 16 40:27 32
6. (6.) TSV Bassum 15 25:27 21
7. (8.) SC Twistringen 16 31:31 20
8. (7.) TSV Mühlenfeld 15 18:19 20
9. (9.) SV Heiligenfelde 15 17:27 19
10. (10.) TuS Sudweyhe 15 24:31 18
11. (11.) RW Estorf 15 20:33 18
12. (12.) SG Diepholz 15 18:27 16
13. (13.) TSG Seckenhausen 15 13:28 11
14. (14.) TuS Lemförde 15 20:35 9
15. (15.) TuS Kirchdorf 16 20:43 9
16. (16.) SV Bruchhausen 15 16:38 6

Kreisliga
JG Oyle – SC Marklohe 1:4
SV BE Steimbke II – TSV Eystrup 2:1
RSV Rehburg – ASC Nienburg 1:0
SCB Langendamm – SC Uchte 0:5
TuS Steyerberg – SV Aue Liebenau 2:0
Inter Komata – TSV Loccum So.
SV Husum – SG Hoya So.
VfL Münchehagen – SG Schamerloh So.
TuS Leese – SC Haßbergen So.
1. (1.) Inter Komata 16 50:16 38
2. (2.) SG Hoya 16 47:27 31
3. (6.) RSV Rehburg 17 44:34 31
4. (3.) TuS Leese 16 43:20 30
5. (7.) SC Uchte 16 48:28 30
6. (9.) TuS Steyerberg 17 40:28 29
7. (4.) VfL Münchehagen 16 45:37 29
8. (5.) SC Marklohe 17 44:31 28
9. (10.) SV BE Steimbke II 16 47:32 27
10. (8.) SG Schamerloh 16 44:32 26
11. (11.) SV Husum 16 38:31 21
12. (12.) TSV Loccum 16 20:43 19
13. (13.) SC Haßbergen 16 29:31 18
14. (14.) TSV Eystrup 17 35:44 17
15. (15.) SCB Langendamm 17 20:50 17
16. (16.) SV Aue Liebenau 17 20:48 14
17. (17.) JG Oyle 17 18:56 10
18. (18.) ASC Nienburg 17 21:65 9

1. Kreisklasse Nord
SV GW Stöckse – FC Holtorf n. gem.
SV Hoyerhagen – SV Duddenhausen So.
TSV Lemke – SV Sila Spor So.
SV Linsburg – TSV Wechold So.
TSV Hassel – SBV Erichshagen So.
SSV Rodewald – TSV Wietzen So.
SV Sebbenhausen – TSV Eystrup II So.
1. (2.) SV Hoyerhagen 13 62:13 33
2. (1.) SV Sebbenhausen 13 57:8 32
3. (3.) TSV Hassel 13 47:18 29
4. (4.) SV Sila Spor 13 43:19 28
5. (5.) SBV Erichshagen 13 45:21 27
6. (6.) SSV Rodewald 13 36:19 22
7. (7.) SV Duddenhausen 13 29:23 20
8. (8.) SV GW Stöckse 13 30:29 19
9. (9.) TSV Wietzen 13 22:38 18
10. (10.) TSV Wechold 12 29:32 14
11. (11.) TSV Lemke 13 27:50 9
12. (13.) FC Holtorf 13 13:43 4
13. (12.) TSV Eystrup II 13 12:70 4
14. (14.) SV Linsburg 12 8:77 1

1. Kreisklasse Süd
SC Lavelsloh – SC Uchte II 2:0
TuS Leese II – SV Warmsen So.
SV Husum II – SSV Steinbrink So.
RSV Rehburg II – RW Estorf II So.
TV Eiche Winzlar – SV Kreuzkrug So.
SV Nendorf – SSV Pennigsehl So.
TV Wellie – TSV Anemolter So.
1. (1.) SC Lavelsloh 14 38:19 32
2. (2.) TuS Leese II 13 48:19 27
3. (3.) SV Kreuzkrug 13 39:19 27
4. (4.) TV Wellie 13 30:10 26
5. (5.) SV Nendorf 13 33:20 24
6. (6.) RSV Rehburg II 13 35:32 21
7. (7.) TSV Anemolter 13 29:26 20
8. (8.) SC Uchte II 13 24:24 19
9. (9.) SSV Steinbrink 13 25:28 18
10. (10.) SV Warmsen 13 24:30 14
11. (11.) SSV Pennigsehl 13 24:35 13
12. (12.) TV Eiche Winzlar 13 21:38 10
13. (13.) SV Husum II 12 11:40 5
14. (14.) RW Estorf II 13 12:53 4

Drakenburg lässtWetschen abblitzen
Fußball-Bezirksliga: Der TuS feiert gestern Nachmittag einen verdienten 4:1-Heimsieg

DRAKENBURG. Die Bezirksli-
ga-Fußballer des TuS Dra-
kenburg schüttelten die
0:5-Niederlage der Vorwoche
gegen den Tabellenführer
aus Eilvese gestern Nachmit-
tag schnell ab und führten be-
reits zur Halbzeit mit 2:0 ge-

gen den TSV Wetschen. Am
Ende stand ein verdienter
4:1-Heimsieg für die Männer
von TuS-Trainer Tim Rehm.
Für den perfekten Auftakt

sorgte Konstantin Paczkows-
ki mit dem 1:0 nach gut 15
Minuten und Dennis Tatzko

legte schnell das 2:0 (23.)
nach.
Nach dem Seitenwechsel

kassierten die Hausherren
den Anschlusstreffer (50.),
doch auch der und ein ver-
schossener Foulelfmeter von
Daniel Bergmann (70.),

brachten den Sieg gestern
nicht in Gefahr. Wiederum
Paczkowski (75.) und Kai
Rieckhof (85.) erhöhten auf
den 4:1-Endstand. „Wir hät-
ten zur Halbzeit schon 4:0
führen können. Die Tore wa-
ren alle toll rausgespielt und

der Sieg war verdient“, sagte
ein begeisterter Rehm im
HARKE-Gespräch. Der TuS
zeigte somit die Reaktion auf
die herbe Pleite der Vorwo-
che. „Das war genau das, was
wir sehen wollten. Eine tolle
Leistung meiner Truppe.“ hn
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Irrer Schlagabtausch
In einem der besten Bundesliga-Spiele der letzten Jahre schlägt der BVB den FC Bayern 3:2

VON HEINZ BÜSE
UND HOLGER SCHMIDT

DORTMUND. Dem FC Bayern
droht der Verlust seiner jahre-
langen Vormachtstellung im
deutschen Fußball. Nach zu-
letzt sechs Meisterschaften in
Serie scheint der Erzrivale
Borussia Dortmund auf gutem
Weg, dem Rekordmeister den
Rang abzulaufen. Mit dem 3:2
(0:1) im hochklassigen Bun-
desliga-Gipfel vergrößerte
der Tabellenführer den Ab-
stand zu den Münchnern auf
sieben Punkte.
Vor 81 365 Zuschauern

sorgten am Samstag Marco
Reus (49./Foulelfmeter/67.)
und Paco Alcácer (71.) für den
Sieg der Borussia. Die bereits
dritte Niederlage im elften
Saisonspiel dürfte in Mün-
chen für neue Unruhe sorgen

und die Stellung von Trainer
Niko Kovac weiter schwä-
chen. Selbst eine zweimalige
Führung durch Robert Le-
wandowski (26./52.) konnte
die Schlappe nicht abwen-
den. Für die Borussia war es
dagegen das elfte Punktspiel
seit dem Saisonstart in Serie
ohne Niederlage. Das war ihr
bisher nur in der Saison
2002/2003 gelungen.
Anders als sein Kollege

Niko Kovac, der im Vergleich
zum Champions-League-
Spiel gegen Athen keine Än-
derung vornahm, beorderte
BVB-Coach Lucien Favre
gleich fünf neue Profis in die
Startelf. Für den verletzten
Roman Bürki hütete Marvin
Hitz das Tor, für Paco Alcácer
stürmte zunächst Mario Göt-
ze. Die Umstellungen waren
dem Spiel der Borussia zu-

nächst wenig zuträglich.
Denn der FC Bayern über-

nahm von Beginn an die Re-
gie. Gleichwohl erspielte sich
der BVB die erste Torchance,
als Marco Reus nach einem
Fehler vonMats Hummels bei
einemKonter in der 10.Minu-
te allein auf Manuel Neuer
zulief, aber am Bayern-Kee-
per scheiterte. Doch die Stra-
tegie der Bayern, auf mehr
Ballbesitz zu setzen, erwies
sich schon bald als die erfolg-
reichere. Das wurde schnell
belohnt: Nach Flanke von
Serge Gnabry war Lewan-
dowski per Kopf zur Stelle
und sorgte für die Führung
der Gäste. 6:1-Torschüsse in
den ersten 45 Minuten zu-
gunsten der Bayern entspra-
chen dem Kräfteverhältnis
auf dem Rasen.
Ein Elfmeterpfiff von

Schiedsrichter Manuel Gräfe
kurz nach dem Wiederanpfiff
nach Foul von Bayern-Torhü-
ter Manuel Neuer an Reus
brachte die Borussia urplötz-
lich zurück ins Spiel. Doch die
Freude über den Ausgleich
von Reus währte nur drei Mi-
nuten. Lewandowski stellte
die alte Führung wieder her,
als er eine Flanke von Joshua
Kimmich ins Tor köpfte.
Den neuerlichen Rück-

schlag steckte die Borussia
mit erstaunlicher Moral weg.
Mit sehenswertem Hochge-
schwindigkeitsfußball drehte
sie die Partie. Ausgerechnet
Reus, der zuvor einige Chan-
cen vergeben hatte, traf mit
einem platzierten Schuss zum
Ausgleich. Sechs Minuten
später schloss Joker Alcácer
einen Konter mit seinem ach-
ten Saisontreffer ab.

Die Entscheidung: BVB-Stürmer Paco Alcacer (links) setzt sich gegen Javi Martinez (Mitte) durch und trifft zum 3:2. FOTO: DPA

1.Bundesliga
1899 Hoffenheim - FC Augsburg 2:1
Werder Bremen - Bor. Mönchengladbach 1:3
SC Freiburg - FSV Mainz 05 1:3
Fortuna Düsseldorf - Hertha BSC 4:1
1. FC Nürnberg - VfB Stuttgart 0:2
Borussia Dortmund - Bayern München 3:2

1. Borussia Dortmund 11 33:12 27
2. Bor. Mönchengladbach 11 26:13 23
3. Bayern München 11 20:14 20
4. RB Leipzig 10 19:9 19
5. 1899 Hoffenheim 11 24:15 19
6. Eintracht Frankfurt 10 23:13 17
7. Werder Bremen 11 19:19 17
8. Hertha BSC 11 16:17 16
9. FSV Mainz 05 11 10:12 15
10. FC Augsburg 11 19:18 13
11. SC Freiburg 11 15:19 13
12. VfL Wolfsburg 11 15:17 12
13. Bayer Leverkusen 10 16:21 11
14. FC Schalke 04 10 8:12 10
15. 1. FC Nürnberg 11 11:24 10
16. Hannover 96 11 14:22 9
17. Fortuna Düsseldorf 11 10:25 8
18. VfB Stuttgart 11 8:24 8

Heute spielen
RB Leipzig - Bayer Leverkusen 15.30
Eintracht Frankfurt - FC Schalke 04 18.00

Hoffenheim
zeigt Moral

SINSHEIM. Das drohende Aus
in der Champions League hat
auf den Siegeszug von 1899
Hoffenheim in der Fußball-
Bundesliga keine Auswirkun-
gen. „Es gibt ja so einen
Spruch: Wenn man solche
Spiele gewinnt, ist man er-
folgreich. Das sind wir gera-
de. Vierter Sieg in Folge“, bi-
lanzierte Trainer Julian Na-
gelsmann nach dem 2:1 (0:0)
gegen den FC Augsburg und
seinem glücklichen Händ-
chen mit der späten Ein-
wechslung von Reiss Nelson.
Zwei Minuten danach traf

er in der 84.Minute zum Sieg-
tor. „Er hat eine außerge-
wöhnlich gute Quote“, sagte
Nagelsmann. Genauer: Der
18-Jährige kommt auf sechs
Tore und eine Vorlage in sie-
ben Spielen. „Wir haben wie-
der eine top Moral gezeigt“,
lobte Torwart Oliver Bau-
mann. Denn als Alfred Finn-
bogason (69.) die Führung
von Andrej Kramaric (65.)
ausgeglichen hatte, spielte
die TSG weiter nach vorne
und wurde am Ende belohnt.

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA
Dortmund - München 3:2
Borussia Dortmund: Hitz - Pis-
zczek, Akanji, Zagadou, Hakimi -
Witsel,Weigl (46. Dahoud) - San-
cho, Reus, Bruun Larsen (82. De-
laney) - M. Götze (59. Alcácer).
Bayern München: Neuer - Kim-
mich, Boateng, Hummels (65.
Süle), Alaba - Müller (82. S.Wag-
ner), Javi Martinez, Goretzka -
Gnabry (74. Sanches), Lewandow-
ski, F. Ribéry.
Schiedsrichter: Gräfe (Berlin).
Zuschauer: 81365 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Lewandowski (26.), 1:1
Reus (49./Foulelfmeter), 1:2 Le-
wandowski (52.), 2:2 Reus (67.),
3:2 Alcácer (73.).

Hoffenheim - Augsburg 2:1
1899 Hoffenheim: Baumann
- Kaderabek, Vogt, Bicakcic, N.
Schulz (82. Nelson) - Demirbay,
Nordtveit, Bittencourt (66. Grifo)
- Joelinton, Szalai, Kramaric (88.
Brenet).
FC Augsburg: Luthe - Gouwelee-
uw, R. Khedira, Hinteregger - Bai-
er - Schmid, M. Richter, Koo (90.
Schieber), Max - Finnbogason,
Caiuby (77. Gregoritsch).
Schiedsrichter: Schröder (Han-
nover).
Zuschauer: 27009.
Tore: 1:0 Kramaric (65.), 1:1 Finn-
bogason (69.), 2:1 Nelson (84.)

Bremen - Mönchengladbach 1:3
Werder Bremen: Pavlenka - Geb-
re Selassie, Veljkovic, Moisander,
Augustinsson - Bargfrede (46. J.
Eggestein), N. Sahin (75. Pizarro),
Klaassen - M. Eggestein, M. Kruse
- Harnik (86. Rashica).
Bor. Mönchengladbach: Som-
mer - Lang, Ginter, Elvedi,Wendt
- Strobl - Neuhaus, Hofmann (68.
Zakaria) - T. Hazard, Pléa (86. Tra-
oré) - Stindl (69. Johnson).
Schiedsrichter: Storks (Velen).
Zuschauer: 42100 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Pléa (39.), 0:2 Pléa
(48.), 0:3 Pléa (52.), 1:3 N. Sa-
hin (59.).

Freiburg - Mainz 05 1:3
SC Freiburg: Schwolow - P. Sten-
zel (73. Höler), Gulde, Heintz, Gün-
ter - Frantz (46. Sallai), R. Koch,
Höfler (86. Lienhart), Haberer -
Kleindienst, L.Waldschmidt.
FSV Mainz 05: Zentner - Brosin-
ski, Bell, Niakhaté, Martín - Kunde
Malong - Gbamin, Latza - Boetius
(82. Mwene) - Quaison (88. Hack),
Mateta (65. Onisiwo).
Schiedsrichter: Stegemann (Nie-
derkassel).
Zuschauer: 24000 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Gbamin (6.), 0:2 Mate-
ta (18.), 1:2 Sallai (72.), 1:3 Onisi-
wo (75.).

Düsseldorf - Hertha 4:1
Fortuna Düsseldorf: Rensing -
Mat. Zimmermann, Bormuth, Ka-
minski, Gießelmann - J. Zimmer
(83. Raman), Bodzek, Stöger, Usa-
mi - Lukebakio (69. Karaman),
Hennings (89. O. Fink).
Hertha BSC: Jarstein - Lazaro, N.
Stark (25. Luckassen), Rekik, Mit-
telstädt - Darida, Maier - Kalou,
Duda (57. Selke), Dilrosun - Ibise-
vic (46. Torunarigha).
Schiedsrichter: Hartmann (Wan-
gen).
Zuschauer: 39743.
Tore: 1:0 Usami (51.), 2:0 Hen-
nings (63.), 3:0 Raman (84.), 3:1
Selke (88.), 4:1 Raman (90.+2).
Gelb-Rote Karte: Mittelstädt
(41./wiederholtes Foulspiel)

Nürnberg - Stuttgart 0:2
1. FC Nürnberg: Mathenia - Ro.
Bauer, Margreitter, Mühl, Leibold -
Rhein, Behrens (70. Petrak) - Vura,
A. Fuchs (83. Pereira), Kerk (56.
Palacios Martínez) - Zrelak.
VfB Stuttgart: Zieler - Beck,
Baumgartl, Pavard, M. O. Kempf
- Ascacibar (90. Aidonis), Aogo -
Maffeo (78. Thommy), Gentner,
Gonzalez - Mar. Gomez (90. Ako-
lo).
Schiedsrichter: Dingert (Le-
becksmühle).
Zuschauer: 50000 (ausverkauft)

Mainz holt Freiburg auf
Boden der Tatsachen zurück
FREIBURG. Der Regen im
Breisgau machte den Profis
des 1. FSV Mainz 05 über-
haupt nichts aus. Arm in Arm
feierten sie am Samstag den
3:1 (2:0)-Erfolg beim SC Frei-
burg und schunkelten noch
Minuten nach dem Abpfiff
gemeinsam mit ihren ange-
reisten Fans. „Ich glaube,
dass wir die ersten 30 Minu-
ten herausragend Fußball ge-
spielt haben“, sagte Mainz-
Trainer Sandro Schwarz und
brachte den einen Teil der
Geschichte dieses Spiels da-
mit ziemlich genau auf den
Punkt. Denn bei den Freibur-
gern war über weite Strecken
des ersten Durchgangs so gut
wie gar nichts zusammenge-
laufen.
„Wir waren da nicht ag-

gressiv genug, wir waren
nicht gut genug mit dem
Ball“, sagte Freiburgs Trainer
Christian Streich. Die Folge
waren die frühen Tore durch
Jean-Philippe Gbamin (6. Mi-
nute) und Jean-Philippe Ma-
teta (18.). Der eingewechselte
Karim Onisiwo (75.) erhöhte
vor 24 000 Zuschauern im
Schwarzwald-Stadion später
zum Endstand. Dem ebenfalls
eingewechselten Roland Sal-
lai (72.) gelang lediglich der
zwischenzeitliche Anschluss-

treffer für die in der zweiten
Halbzeit verbesserten Frei-
burger. „Wir haben das Spiel
in den ersten 20 Minuten ver-
loren“, sagte SC-Abwehr-
spieler Manuel Gulde.
Bei den Freiburgern war

nichts von der guten Form zu
spüren, die sich zuletzt mit
dem 1:1 bei Rekordmeister
FC Bayern München bestä-
tigt hatte. Im Gegenteil: Die
Gastgeber agierten über wei-
te Strecken des ersten Durch-
gangs im Spielaufbau planlos
und im Zweikampfverhalten
phasenweise desolat.

Freiburgs Trainer Christian
Streich macht seinem Unmut
lautstark Luft. FOTO: DPA

Tore: 0:1 Baumgartl (68.), 0:2
Thommy (82.).

Negativserie beendet
Fortuna Düsseldorf feiert 4:1-Heimsieg gegen Hertha BSC

DÜSSELDORF. Die Fans san-
gen „Die Fortuna ist wieder
da“, die Spieler feierten, als
sei die Meisterschaft gewon-
nen. Mit dem ersten Sieg seit
zwei Monaten hat Fortuna
Düsseldorf ein Zeichen im
Abstiegskampf gesetzt. „Das
hat die Mannschaft überra-
gend gemacht“, sagte Sport-
vorstand Erich Rutemöller
nach dem 4:1 (0:0)-Erfolg ge-
gen Hertha BSC, womit die
Rheinländer nach sechs Nie-
derlagen am Stück einen Ver-
eins-Negativrekord abwen-
deten.

Die Berliner, die zuletzt vor
41 Jahren ein Bundesligaspiel
in Düsseldorf gewinnen
konnten, warten nun schon
seit fünf Spielen auf einen
Sieg. „Wir hatten eine schwie-
rige Phase, aber wir haben
uns stark geredet und die
Tore wieder gemacht“, sagte
Torschütze Rouwen Hen-
nings. „Ich freue mich für die
Mannschaft. Das muss uns
Mut geben“, meinte Trainer
Friedhelm Funkel, der mit
seinem Team weiterhin auf
einem Abstiegsplatz steht.
Vor 39 743 Zuschauern in

der Düsseldorfer Arena er-
zielten Takashi Usami (50.),
Hennings (63.) und der einge-
wechselte Benito Raman
(84./90.+1) die Treffer für die
Gastgeber. Bei den Berlinern,
für die Davie Selke traf (88.),
musste Maximilian Mittel-
städt nach einer Gelb-Roten
Karte (41.) vorzeitig vom Feld.
„Das war naiv von Mittel-
städt. Es gab Spiele, da haben
wir das in Unterzahl gut ge-
macht. Heute nicht“, sagte
Hertha-Coach Pal Dardai.
Die Gastgeber gingen mit

grIn Unterzahl rückten die
Herthaner immer tiefer in die
Verteidigungszone und lie-
ßen den Düsseldorfern viel
Raum. Eine Vorlage von Niko
Gießelmann von der linken
Seite nutzte Usami mit einem
fulminanten Linksschuss zum
vielumjubelten Führungstref-
fer. „Dieses Tor hat uns ge-
nauso in die Karten gespielt
wie der Platzverweis“, sagte
Funkel. Der Aufsteiger blieb
am Drücker und nach einer
schönen Kombination über
die rechte Seite traf Hennings
nach Pass von Matthias Zim-
mermann zum 2:0, ehe Ra-
man auf 3:0 und später 4:1 er-
höhte. Selke gelang nur noch
der Anschlusstreffer.

Der Düsseldorfer 1:0-Torschütze Takashi (links) dreht jubelnd ab,
verfolgt von Teamkollege Rouven Hennings. FOTO: DPA
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Pléa ist nicht zu stoppen
Gladbachs Topstürmer sorgt mit drei Treffern im Alleingang für Werder Bremens 1:3-Niederlage

VON LARS REINEFELD

BREMEN. Nach seiner Drei-
Tore-Gala wurde Alessane
Pléa von den mitgereisten
Gladbach-Fans lautstark be-
sungen. Doch der Franzose
blieb auch nach seinem ers-
ten Bundesliga-Dreierpack
bescheiden. „Wir haben es
als Mannschaft sehr gut ge-
macht“, sagte der Stürmer
nach dem 3:1 (1:0) von Borus-
sia Mönchengladbach bei
Werder Bremen am Samstag.
Fast im Alleingang sorgte der
für 23Millionen Euro aus Niz-
za gekommene Angreifer da-
für, dass die Elf vom Nieder-
rhein als Dortmund-Jäger
Nummer eins in die Länder-
spielpause geht. „Der Blick
auf die Tabelle macht natür-
lich Spaß“, sagte Gladbachs
Kapitän Lars Stindl, der wie
alle seineMitspieler im Schat-
ten Pléas stand.
„Da hat unsere Scouting-

Abteilung herausragende Ar-
beit geleistet“, sagte Sportdi-
rektor Max Eberl über den
Gladbacher Königstransfer
des vergangenen Sommers.
Vor der Spielzeit kannten nun
wenige den Namen Pléa,
durch seinen bärenstarken
Auftritt an der Weser ist er
nun endgültig allen ein Be-
griff. Mit acht Treffern führt
der Stürmer die Torschützen-
liste der Bundesliga an, „aber
nicht nur deshalb ist er für
uns so wertvoll. Er arbeitet
auch stark für die Mann-
schaft“, sagte Stindl.
Vor 42 100 Zuschauern im

ausverkauften Weserstadion
brachte Pléa die Borussia
sechs Minuten vor dem Sei-
tenwechsel in Führung. Nach
der Pause erhöhte der Fran-
zose mit einem Doppelschlag
auf 3:0 (48., 52.). Bremen ge-
lang durch Nuri Sahin nur
noch der Treffer zum 1:3 (59.).
Für Werder war es die drit-

te Niederlage in Serie, erst-
mals in der Amtszeit von Trai-
ner Florian Kohfeldt durch-
schreiten die Bremer nun eine
Talsohle. „Wichtig ist, dass
wir trotzdem bei uns blei-
ben“, sagte der Werder-
Coach. „Wir stehen immer

noch ordentlich da“, sagte
Kohfeldt, der aber zugab:
„Die Länderspielpause tut
uns jetzt gut.“

Gladbach bestimmt zuerst das
Spiel, hat aber kaum Chancen

„Wenn du nach zehn Spiel-
tagen Zweiter bist, hat das
nichts mit dem Moment zu
tun - dann hast du es dir erar-
beitet“, hatte Gladbachs Trai-
ner Dieter Hecking vor der
Partie gesagt. Und dement-
sprechend selbstbewusst tra-

ten die Gäste zunächst auch
auf. Die Borussia bestimmte
das Spiel ohne nennenswer-
ten Chancen zu haben.
Die Gastgeber brauchten

gut 20 Minuten, um ins Spiel
zu finden. Die erste Gelegen-
heit für die Norddeutschen
hatte Maximilian Eggestein,
der das Gladbacher Gehäuse
mit einem Fernschuss nur
knapp verpasste (21.). Für
Werder war die Szene eine
kleine Initialzündung, denn
in der Folgezeit agierte das
Team deutlich mutiger. Doch

Martin Harnik scheiterte an
Borussen-Torwart Yann Som-
mer (23.), ein Schuss von
Davy Klaassen wurde im letz-
ten Moment abgeblockt. Mit-
ten in der besten Bremer Pha-
se gingen die Gladbacher in
Führung. Nach einem abge-
blockten Schuss von Stindl
nahm Pléa den Ball technisch
Weltklasse an und schoss ins
linke untere Eck.
Zur Pause setzte Kohfeldt

mit der Hereinnahme von Jo-
hannes Eggestein auf mehr
Offensive. Doch die Maßnah-

me verpuffte, weil Pléa inner-
halb von vier Minuten alles
klar machte. Zunächst war
der Franzose nach einem
Eckstoß von Thorgan Hazard
erfolgreich, dann schloss er
eine herrliche Kombination
über Jonas Hofmann und Os-
car Wendt zum 3:0 ab. „Das
war unser bislang schönstes
Tor in dieser Saison“, sagte
Hecking. Zwar brachte Sahin
die Bremer noch einmal zu-
rück ins Spiel, trotz einiger
guter Chancen reichte es
aber nicht für mehr.

Stuttgarter Befreiungsschlag
Weinzierl-Elf siegt bei Aufsteiger Nürnberg 2:0

VON MANUEL SCHWARZ

NÜRNBERG. Coach Markus
Weinzierl verließ breit grin-
send das Feld, den langen Ju-
bel vor der lautstarken Aus-
wärts-Fankurve überließ der
Trainer seinen Spielern. Mit
einem verdienten 2:0 (0:0) in
Nürnberg hat der VfB Stutt-
gart seine Talfahrt gestoppt
dem Trainer nach einem völ-
lig verpatzten Drei-Pleiten-
Start den ersten Erfolg be-
schert. „Ich bin natürlich sehr
erleichtert, weil wir einen
wichtigen und verdienten
Sieg eingefahren haben“,
sagte Weinzierl.
In einer spielerisch mäßi-

gen Partie sorgten Timo
Baumgartl (68. Minute) mit
seinem ersten Tor in der Fuß-
ball-Bundesliga und Joker
Erik Thommy (82.) für den
ersten VfB-Sieg seit Ende
September. Trotz des Dreiers
bleibt der VfB Tabellen-
Schlusslicht, kann wegen ei-
ner deutlich verbesserten
Vorstellung aber wieder opti-
mistischer sein. „Mich freut
dieser Befreiungsschlag für
die Mannschaft sehr“, sagte

der Coach, dem ein in der
Bundesliga historisch
schlechter Einstand mit vier
Pleiten samt desaströsem Tor-
verhältnis erspart blieb. Stutt-
gart feierte zudem den ersten
Auswärtssieg der Saison.
„Das Ergebnis haben wir ge-
braucht, auch für den Kopf“,
sagte VfB-Torhüter Ron-Ro-
bert Zieler, der zum zweiten
Mal in diesem Jahr zu null
spielte.
Im Vergleich zu den jüngs-

ten Pleiten konnte man den
Stuttgartern Entschlossenheit
und Willen nicht absprechen.
Das nach dem 0:3 gegen
Frankfurt auf zwei Positionen
veränderte Team war die do-
minierende Elf. Weil sich in
die Aktionen viele schlampi-
ge Pässe schlichen, blieben
Chancen Mangelware. Den
Nürnberger gelang ebenfalls
fast nichts.
Nach dem Seitenwechsel

wurde die Begegnung zwar

spielerisch nicht besser, aber
immerhin häuften sich die
Torgelegenheiten. Zunächst
prüfte Sebastian Kerk den
VfB-Keeper Zieler mit einem
Fernschuss, den Abpraller
konnte Virgil Misidjan nicht
verwerten (55.). Zwei Minu-
ten später bekam Gomez den
Ball im Strafraum unfreiwillig
von FCN-Profi Lukas Mühl
vorgelegt, schoss aber weit
drüber. „Wenn man so
schlecht spielt, dann muss
man halt mal ein 0:0 errei-
chen“, sagte Köllner.
Aber das gelang den Haus-

herren in dem mit 50 000 Zu-
schauern erstmals ausver-
kauften Max-Morlock-Stadi-
on nicht, weil VfB-Innenver-
teidiger Baumgartl nach ei-
nem Eckball per Direktschuss
zur Führung traf. Nürnberg
konnte dem nichts mehr ent-
gegensetzen - im Gegenteil:
Die Gäste drängten auf die
Entscheidung, die Gentner
allein vor Keeper Christian
Mathenia zweimal verpasste
(79.). Erst der eingewechselte
Thommy machte mit einem
Fernschuss in den Winkel al-
les klar.

Stuttgarts Nicolas Gonzalez (rechts) setzt sich hier gegen den
Nürnberger Adam Zrelak durch. FOTO: DPA

Hrubesch-Serie hält
auch gegen Italien

OSNABRÜCK. Die Siegesserie
der deutschen Fußball-Frau-
en unter Bundestrainer Horst
Hrubesch hält an. Auch im
siebten und vorletzten Spiel
unter der Leitung des 67-Jäh-
rigen gewann die DFB-Elf am
Samstag in Osnabrück mit 5:2
(2:2) gegen Italien.
Lina Magull hatte die Gast-

geberinnen bereits nach
sechs Minuten in Führung
gebracht, Sara Däbritz erhöh-
te (18.). Die Italienerinnen ka-
men mit ihren beiden einzi-
gen Chancen vor der Pause
durch Barbara Bonansea (29.)
und Daniela Sabatino (43.)
zum Ausgleich. Giulia Gwinn
mit ihrem ersten Länderspiel-
tor sorgte fünf Minuten nach
Wiederbeginn für das 3:2. Die
eingewechselte Lena Peter-
mann traf nach einer Stunde
zum 4:2, Leonie Maier gelang
der Treffer zum 5:2-Endstand
(86.).
„Wir haben ein sehr gutes

Spiel gemacht, viele tolle
Chancen herausgespielt. Die
Neuen haben sich sofort inte-
griert“, sagte Leonie Maier.
Hrubesch machte seine An-
kündigung wahr und gab

gleich einer Reihe von jungen
Spielerinnen Einsatzchancen.
So feierten die Hoffenheime-
rinnen Maximiliane Rall und
Lena Lattwein sowie Sydney
Lohmann vom FC Bayern
München ihr Debüt im DFB-
Trikot. Für die verletzte
Stammtorhüterin Almuth
Schult stand Merle Frohms
aus Freiburg in ihrem zweiten
Länderspiel im Tor.

IN KÜRZE

FORMEL 1
Hamilton sichert
sich Pole vor Vettel
SÃO PAULO. Lewis Hamil-
ton hat sich die Pole Position
für das Formel-1-Rennen von
Brasilien gesichert. Knapp
zwei Wochen nach seiner
fünften Krönung zum Welt-
meister verwies der Merce-
des-Pilot am Samstag auf
dem Autódromo José Car-
los Pace Sebastian Vettel
im Ferrari auf den zweiten
Platz. Dritter in Interlagos
wurde Hamiltons Teamkol-
lege Valtteri Bottas. Vettel
drohte allerdings eine Strafe,
da er beim Wiegen des Au-
tos offiziellen Angaben zu-
folge die Waage in der Bo-
xengasse zerstört hatte. Der
Fall wurde an die Rennkom-
missare weitergeleitet. „Es
ist besser, wenn ich nichts
dazu sage“, meinte Vet-
tel erst schmunzelnd In der
Pressekonferenz verfinsterte
sich dann seine Miene. „Ich
will darüber nicht reden. Es
ist klar, was passiert ist.“

FUSSBALL
Köln demütigt
Dresden mit 8:1
KÖLN. Das neue Stürmer-
Traumpaar Simon Terodde
und Jhon Cordoba hat den 1.
FC Köln zum höchsten Liga-
sieg seit 13 Jahren geschos-
sen. Nach zuletzt vier Spie-
len ohne Sieg schlugen die
Rheinländer am 13. Spiel-
tag der 2. Fußball-Bundesli-
ga Dynamo Dresden mit 8:1
(2:0). Cordoba (3.,51.) und
Terodde (42.,46., 61.) er-
zielten bei ihrem ersten ge-
meinsamen Startelf-Einsatz
in dieser Saison zusammen
fünf Treffer. Für Terrode wa-
ren es die Saisontore 13 bis
15. Zudem waren National-
spieler Jonas Hector (56.,
83.) und Louis Schaub (78.)
vor 50 000 Zuschauern im
ausverkauften Kölner Stadi-
on erfolgreich. Für die Gäs-
te traf Baris Atik (72.). Durch
den Sieg verbesserte sich
die Mannschaft des zuletzt
in der Kritik stehenden Köl-
ner Trainers Markus Anfang
mit 24 Punkten auf Platz
zwei der Tabelle hinter dem
Hamburger SV.

Ein Mann, drei Tore: Der Gladbacher Alassane Pléa (links) erlegte Werder Bremen am Samstagnachmittag im Alleingang. FOTO: DPA

Giulia Gwinn (links) feiert zu-
sammen mit Lena Lattwein den
Treffer zum 3:2. FOTO: DPA
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Deutsche lieben Urlaub im eigenen Land
Die Deutschen machen am liebsten
Urlaub im eigenen Land. Das beliebtes-
te Auslandsreiseziel ist seit Jahren mit
Abstand Spanien. Knapp 4,5 Millionen
Deutsche reisten 2017 allein nach Mal-
lorca. Doch welches Land ist weltweit
das beliebteste?

Darüber informiert die Welttourismus-
organisation (UNWTO). Demnach liegt
Frankreich auf Platz eins – mit 86,9 Mil-
lionen internationalen Touristenankünf-
ten im Jahr 2017. Auf Rang zwei folgt
Spanien mit 81,8 Millionen Ankünften.
Auf den weiteren Plätzen befinden sich
die USA (75,9 Millionen, hier jedoch
Zahlen von 2016), China (60,7 Millionen)
und Italien (58,3 Millionen).

Im Vergleich zeigt sich: Europa ist das
beliebteste Ziel für Auslandsreisen.
671 Millionen internationale Touris-
tenankünfte wurden im vergangenen
Jahr gezählt – unddamit 51 Prozent aller
Ankünfte weltweit.

In Asien und der Pazifikregion waren es
ungefähr die Hälfte – 323 Millionen (24
Prozent). Nord- und Südamerika kamen
zusammen auf 209 Millionen Ankünfte
(16 Prozent).

Insgesamt zählte die UNWTO 1,323 Mil-
liarden Auslandsreisen. Berücksichtigt
werden alle Reisenden, die wenigstens
eine Nacht im Ausland verbringen.

dpa

Gepäckversicherung bezahlt viele Schäden nicht

Reisegepäckversicherungen erstatten
nicht immer die Schäden, die durch ei-
nen Diebstahl unterwegs entstehen.
Darauf macht die Verbraucherzentra-
le Nordrhein-Westfalen aufmerksam.
Kaum eine Versicherung zahle, wenn
TouristenWertsachen wie Schmuck ein-
fach im Koffer verstauen oder bei einer
Gepäckaufbewahrung in Obhut geben.

Gleiches gilt dann, wenn Wertge-
genstände imHotelzimmer oder

Wohnwagen herumliegen – statt zum
Beispiel in einem Safe. Bei Diebstählen
aus Autos, Booten und Zelten heraus
gelte der Schutz oft nur tagsüber, wenn
überhaupt. Auch Hausratversicherun-
gen, die Diebstähle aus dem Hotelzim-
mer mit abdecken, zahlen nicht, wenn
zum Beispiel Kameras, Smartphones
und Bargeld offen auf demTisch liegen.

Transportunternehmen wie Fluggesell-
schaften und Fernbusanbieter haften

nur für Gepäck in ihrer Obhut, wenn
ihnen ein Verschulden am Diebstahl
nachgewiesen werden kann. Wird zum
Beispiel ein Koffer vom Gepäckband
am Flughafen gestohlen, ist die Flug-
gesellschaft nicht verantwortlich. Einen
Rundum-Schutz gebe es somit nicht,
lautet das Fazit der Verbraucherschüt-
zer. Urlauber sollten Koffer und Wert-
gegenstände so im Auge behalten, als
seien sie nicht versichert.

dpa

Was ist das beliebteste Reiseziel
der Welt?

Diebstahl auf Reisen

Neues Reisebüro GmbH
Georgstraße 25 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 5012
www.holidayland-nienburg.de · neuesreisen@holidayland.de
www.facebook.com/HolidaylandNienburg

Holen Sie sich die neuen Sommer-
kataloge und sichern Sie sich die
Super-Frühbucherrabatte!!!

Wir sind in der Welt zu Hause!
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und sichern

Sie sich Ihren Traumurlaub.

Seit 33 Jahren
in der Welt
unterwegs

www.blockbusreisen.de

VO
RW

EI
H
N
AC

H
TL
IC
H
E

BU
SF
AH

RT
EN

20
18

24. Nov.
Gartencenter Oosterik zurWeihnachts-
ausstellung inkl. Frühstück am Bus und
Fahrt zur Weihnachtsausstellung in
Denekamp/Niederlande

41,

30. Nov.
Weihnachtsmarkt Leipzig inkl. Frühstück
am Bus und Fahrt zum Weihnachtsmarkt
nach Leipzig

41,50 €

01. Dez.
Gänsebratenessen und Weihnachts-
markt Oldenburg inkl. Gänsebratenessen
„satt“ in Prüser‘s Gasthof und Besuch
Weihnachtsmarkt Oldenburg

57,50 €

07.12.–
09.12.2018

Adventsromantik und Christkindlesmarkt in
Nürnberg inkl. ÜF im 4*-Bayerischen Hof, 1x Abendessen,
Stadtführung Erlangen, Stadtführung Nürnberg, Besuch des
weltberühmten Christkindlesmarktes

295,00 €

30.12.2018–
02.01.2019

Silvester „First Class“ im Weinparadies Saale-Unstrut
inkl. ÜF im 4*-Radisson Blu Merseburg, Stadtrundgang,
Eintritt Dom, Besuch Rotkäppchen-Sektkellerei mit
Verkostung, Rundfahrt Saale-Unstrut, Silvester-Gala,
Stadtrundfahrt Leipzig, Eintritt Panometer Leipzig

565,00 €

19.01.–
20.01.2019

Grüne Woche in Berlin inkl. ÜF im 4*-ABACUS Tierpark
Hotel Berlin, Eintritt „Grüne Woche“ Berlin, Stadtrundfahrt
Berlin (ca. 3 Std.)

129,00 €

e

,50 €

Gleich anrufen und Lieblingsfahrt buchen:05027-349…wir beraten Sie gerne!

02. Dez. Rittergut Hämelschenburg inkl. Eintritt und Führun
vorweihnachtliche Märchenwelt 36,50 €

05. Dez.
Weihnachtsmarkt Bad Harzburg und Marienteichbaude
inkl. Weihnachtsmarktbesuch und Abendessen in der
Marienteichbaude zur Wildtierfütterung

46,50 €

06. Dez. Weihnachtszauber in Lüneburg inkl. Mittagessen, Führung
„Rote Rosen“ und Weihnachtsmarktbesuch 51,50 €

07. Dez.
Gänsebratenessen und Weihnachtsmarkt Hameln
inkl. Gänsebratenessen „satt“ in der Schenkenküche Höxter und
Besuch Weihnachtsmarkt Hameln

51,50 €

€

€

€

ng in eine 36,50 €

REISEN-RIESE
Martin Riese
Selbstständiger Reiseberater

Rembrandtweg 8
31582 Nienburg
05021-8601950

reisen-mit@reisen-riese.de
www.reisen-riese.de

ESE

Urlaub (ge)fällig?
Sie träumen vom Verreisen?

Wir machen diese Träume wahr.
Anrufen, Termin vereinbaren.
Wir beraten unverbindlich,
planen und buchen nach
Ihren Wünschen und wenn
Sie wünschen, kommen wir
zu Ihnen nach Hause!

Ihr persönlicher Reiseberater

Nord- und Ostsee, aber auch
Berge und Seen locken. FOTO: ADOBE STOCK

Städtetouren liegen hoch im Kurs – hier
die Elbphilharmonie in Hamburg.

FOTO: ADOBE STOCK
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Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

Reisen 2018
1. – 2. Dezember 2018
2 Tage Advent in Würzburg
1x Übern./Frühstück im MARITIM Hotel Würzburg,
Besuch der Weihnachtsmärkte in Würzburg und Fulda .......................... 149,– €

30. Dezember 2018 – 2. Januar 2019
4 Tage Silvester in Bad Wildungen
3x Übern./HP, Sektempfang, Silvestergala, Höhenfeuerwerk
u. div. Leistungen ............................................................................................ 570,– €

7. – 9. Juni 2019
3 Tage Berlin – Stadion-Tour Andreas Gabalier
Eintrittskarte Stadion, 2x Übernachtung/Frühstück,
Stadtrundfahrt Berlin ..................................................................................... 385,– €

Tagesfahrten
30. November 2018
Weihnachten auf Gut Böckel
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt) ................................................................ 25,50 €

5. Dezember 2018
Weihnachten in der Autostadt Wolfsburg
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt)................................................................. 38,50 €

8. Dezember 2018
Weihnachtsbrunch-Schifffahrt auf d. Elbe (ab Hamburg)
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Schifffahrt u. Brunchbuffet)............................. 66,00 €

19. Dezember 2018
Fahrt zum Weihnachtsmarkt Lüneburg
Fahrpreis pro Pers. ........................................................................................ 24,50 €

9. März 2019
Fahrt zur Schlagernacht Hannover, Tui-Arena
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt Kategorie 1 – 4).............................. ab 71,00 €

17. März 2019
Roland Kaiser, Hannover, Tui-Arena
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt Kategorie 1 und 2) ........................ ab 82,00 €

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

Weihnachtsmärkte
einmal anders – per
Flusskreuzfahrtschiff!

Jeden Tag eine
andere Stadt/
ein anderer Weihnachtsmarkt
Köln – Gernsheim – Mannheim – Straßburg – Mainz – Koblenz –
Köln, z.B. 4 Nächte inkl. Vollpension p.P. ab 199,– €Diese Apps brauchen

Wintersportler
So schön ein Tag auf der Piste ist, es
können den Wintersportlern auch mal
ein paar Probleme in die Quere kom-
men. Auf einer großen Skipiste können
Freunde und Familie verloren gehen.
Regen oder Lawinengefahr können das
Vergnügen trüben. Und Wanderwege
sind zwar ausgeschildert – aber welche
passen ideal zu den eigenen Vorlieben?
Das Smartphone und die richtigen Apps
können helfen.

In der „Bergfex-Touren-App“ finden sich
mehr als 70000 GPS-Touren – zusätz-
lich können Nutzer ihre eigenen Rou-
ten erstellen. Daten wie etwa Zeiten
für einzelne Trips oder zurückgelegte
Kilometer und Höhenmeter werden au-
tomatisch gespeichert.„Die App hilft bei
der Urlaubsplanung und bietet Zugriff
auf mehr als 5000 öffentliche Kameras
zum Betrachten der Lage“, sagt Kamal
Vaid vom Technikportal „TechStage.de“.
Auch Details zu Schneehöhen und Lifts
seien enthalten.„Außerdem gibt es klei-
ne Lehrvideos zum Thema Tiefschnee
undmehr.“

Die App „Snocru“ ist ideal für Freunde
und Familien, die zusammen auf die
Piste wollen. Mit diesem Programm
bleiben alle in Verbindung und können
sehen, wo sich die anderen befinden.
Außerdem lassen sich Werte wie Ge-
schwindigkeit, zurückgelegte Distanz
oder aktuelle Höhe bestimmen. Die
App ist auch kompatibel mit Smart-
watches. Neben„Snocru“ gibt es mit

„iSki Tracker“ oder „Skiline“ auch

noch andere Apps, mit denen sich der
Pistentag aufzeichnen lässt.

Nicht alle, die an ein klassisches Winter-
sportziel imUrlaubdenken, streben eine
Abfahrt oder die Loipe an. Auch Touren
durch die hohen Berge sind beliebt.
Damit Wanderer über Strecken, Wetter
und Co. informiert sind, bietet sich die
Ortovox-Bergtouren-App an. Sie liefert
topologisches Kartenmaterial und trackt
präzise via GPS.

Doch auch bei der am besten geplan-
ten Tour kann es zu Unfällen kommen.
Deshalb ist die „Erste-Hilfe-DRK-App“
ratsam. Das Praktische: Die Anwendung
stellt Fragen und die Nutzer werden
über Sprach-, Text- und Bildanweisun-
gen durch die Notfallsituation gelotst.
Darauf folgen Maßnahmen, die in dem
jeweiligen Moment ergriffen werden
müssen. Zudem gibt es einen Notruf-
Assistenten, der eine Standortbestim-
mung ermöglicht.

dpa

Tracking, Pisten, Lawinen

Die richtigen Apps werden zum hilfreichen
Partner auf der Piste. FOTO: BENJAMIN NOLTE

Bergfex-App

iSki Tracker-App Skiline-App

Ortovox-App Erste-Hilfe-DRK-App

Snocru-App

Tel. 05021/914034
Lange Straße 74

Nienburg

Tickets
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T l 05021/914034

Bremen
Night of the Proms 02. 12. 18
PUR – Arena-Tour 2018 11. 12. 18
Eine Weihnachtsgeschichte nach
Charles Dickens – mit Miroslav Nemec,
Udo Wachtveitl und Ensemble 11. 12. 18
CAVALLUNA –
Welt der Fantasie 26. – 27. 12. 18
Bibi & Tina – Das Konzert 29. 12. 18
BLUE MAN GROUP 09. – 13. 01. 19
Paul Panzer – Glücksritter …
vom Pech verfolgt! 12. 01. 19
Helmut Lotti & The Golden
Symphonic Orchestra 24. 01. 19
Margie Kinsky & Bill Mockridge:
Hurra, wir lieben noch! 06. 02. 19
Ehrlich Brothers 08. 02. 19
Martin Rütter 14. 02. 19
Ute Lemper: Rendezvous with Marlene 16. 02. 19
Holiday on Ice 20. – 24. 02. 19
Bülent Ceylan – LASSMALACHE 23. 02. 19
André Rieu – Tour 2019 27. 02. 19
Ralf Schmitz – Schmitzeljagd 02. 03. 19
Roland Kaiser 03. 03. 19
Dirty Dancing 05. – 07. 03. 19
Barbara Schöneberger 09. 03. 19
REVOLVERHELD 18. 03. 19
BEAT IT! – Das Musical über den
King of Pop! 31. 03. 19
Amigos 16. 03. 19
Bosse – Alles ist jetzt 2019 27. 03. 19
Mary Roos 05. 04. 19
„WAHNSINN!“ – Das Musical mit den
Hits von Wolfgang Petry 16. – 21. 04. 19
David Garrett – Unlimited –
Greatest Hits – Live 2019 21. 05. 19
Udo Lindenberg 31. 05. 19
Luke Mockridge:
Welcome to Luckyland 14./15. 06. 19
Ben Zucker 24. 11. 19
Andrea Berg 21. 03. 20

Hannover
Night of the Proms 04. 12. 18
SANTIANO 05. 12. 18
Disney in Concert 08. 12. 18
PUR 09. 12. 18
Holiday on Ice – New Show 13. – 16. 12. 18

Andrea Bocelli 09. 01. 19 –
! verlegt vom 05. 05. 18

Dieter Nuhr – Nuhr hier, Nuhr heute 12. 01. 19
Ehrlich Brothers 13. 01. 19
CAVALLUNA –
Welt der Fantasie 19. / 20. 01. 19
DIE FANTASTISCHEN VIER 22. 01. 19
Bibi & Tina – Das Konzert 03. 02. 19
Unser blauer Planet 2 –
Live in Concerts 14. 02. 19
Martin Rütter 15. 02. 19
Helmut Lotti & The Golden
Symphonic Orchestra 18. 02. 19
DISNEY ON ICE 01. – 03. 03. 19
The Australian Pink Floyd Show 02. 03. 19
Flashdance 08. – 10. 03. 2019
Barbara Schöneberger 08. 03. 19
Amigos 09. 03. 19
Die Schlagernacht des Jahres 2019 –
Mit den Superstars des deutschen
Schlagers 09. 03. 19
REVOLVERHELD 15. 03. 19
Roland Kaiser 17. 03. 19
Bosse – Alles ist jetzt 2019 26. 03. 19
Ute Lemper: Rendezvous with Marlene 13. 04. 19
Mary Roos 28. 04. 19
„WAHNSINN!“ – Das Musical mit den
Hits von Wolfgang Petry 7. – 12. 05. 19
Luke Mockridge:
Welcome to Luckyland 12. 05. 19
David Garrett – Unlimited –
Greatest Hits – Live 2019 17. 05. 19
NDR 2 Plaza Festival 2019 24. 05. 19
N-JOY STARSHOW 2019 25. 05. 19
Udo Lindenberg 25. 06. 19
Sascha Grammel– Fast fertig! 02. / 03. 09. 19
HERBERT GRÖNEMEYER Tour 2019 06. 09. 19
Jürgen von der Lippe 11. – 13. 10. 19
Vanessa Mai – Live 2019 –
Die Arena Tour 06. 11. 19
Ben Zucker 22. 11. 19
Chris Tall 15. 12. 19
Andrea Berg 27. 03. 20

Angaben ohne Gewähr.

für
Rock &Pop,
Sport, Musical,
Klassik, Theater

und mehr …!



MACHEN SIE MEHR AUS IHRER KÜCHE.
Herzlich willkommen im Küchen-Fachmarkt!

NIENBURG. Gekrönt mit fünf
Sternen - der Küchen- und Bet-
ten-Fachmarkt Meyer & Zander
ist ausgezeichnet für Service
und Qualität.

„Wir bieten in unseren Märk-
ten immer die aktuellsten Mes-
se-Neuheiten an. Selbstver-
ständlich sind die Elektrogeräte
namhafter Markenhersteller un-
serer Küchen immer auf dem
neuesten Stand und entsprechen
den effizientesten Energiean-
sprüchen“, betont Geschäfts-
führer Wolfgang Zander. Kochen
und Genuss - nicht umsonst wird
die Küche häufig zum zentra-
len Ort im ganzen Haus. Neben
dem Geschäft am Südring 10 in
Nienburg sind die kompetenten
Küchen-Fachmärkte in Porta
Westfalica, Walsrode und in Mel-
lendorf vertreten. „100 Prozent
Service und Beratung von unse-
ren Küchen-Planungsspezialis-
ten - das können unsere Kunden
erwarten“, verspricht Zander.

VielWert legtderKüchen-Fach-
markt auf Auslieferung und
Montage. Zudem gebe es kei-
ne Mogelpackungen, was die
Angebote angeht, sondern
verlässliche Preise. Und: Die
Verkäufer bleiben Ansprech-
partner, auch nach dem Kauf.
Genauso stehe er selbst auch
zur Verfügung, betont der Fir-
meninhaber Wolfgang Zander.
Zusätzlich um gute Erholung
geht es im Betten-Fachmarkt
in Nienburg. Das 2010 an den
Küchen-Fachmarkt angeglie-
derte Geschäft bietet alles
rund um das Thema Schlaf-
raum-Einrichtungen. Ob Ma-
tratzen, Betten oder individu-
ell maßgefertigte begehbare
Kleiderschränke - der gestal-
terischen Möglichkeiten sind
keine Grenzen gesetzt. Auch
im Betten-Fachmarkt habe die
hochwertigen Marken-Quali-
tät sowie Zuverlässigkeit und
ausgeprägte Serviceleistun-
gen höchste Priorität.

Die vier Küchen-Fachmärk-
te und der Betten-Fachmarkt
wurden zum wiederholten Mal
mit dem Qualitätszertifikat

„5-Sterne“ von der Möbelaka-
demie Oldenburg ausgezeich-
net. Die unabhängige Befra-
gung ergab, dass von den 500

interviewten 98 Prozent höchst
zufrieden mit dem Service sind
und das Unternehmen Mey-
er & Zander weiterempfeh-

len würden. Das dürfte auch
an der stets aktualisierten
Kompetenz liegen. „Wir in-
vestieren viel in die Weiter-
bildung unserer Mitarbeiter“,
erklärt Zander. Damit blieben

sie immer auf dem neuesten
Stand, wovon am Ende alle
Kunden profitieren können.
Das geht bis zur Einweisung
in technische Geräte und zur
Kochschule, die in Nienburg
die Chefin Stephanie Zander,
und somit auch eine eigene
geschulte Mitarbeiterin, leitet.
„Diese Kompetenz aus den
eigenen Reihen schätzen die

Kunden sehr“, weiß Wolfgang
Zander. Deshalb wirbt Zander
auch für „Einkaufen vor Ort –
ein Gewinn für alle!“

Weitere Informationen sind im
Internet unter www.kuechen-
fachmarkt-nienburg.de sowie
per E-Mail an info@kuechen-
fachmarkt-nienburg.de erhält-
lich.

Kompetenz und Erfahrung vor Ort
Der Küchen- und Betten-Fachmarkt ist mit fünf Sternen ausgezeichnet

In verschiedenen Musterküchen bietet
der Fachmarkt eine Kochschule an.

Auch rund um guten Schlaf bietet
der Fachmarkt Beratung an.

Küchen-Fachmarkt mit per-
fekter Dunstabzugshaube für
reines Kochvergnügen

Wer eine sehr gute Dunstabzugs-
haube schon einmal getestet hat,
wird nicht mehr ohne sie in der
Küche arbeiten wollen. Bei den
Dunstabzugshauben von „ber-
bel aero performance“ werden
Dunstwrasen und Fett durch einen
schmalen Spalt großflächig an-
gesaugt, stark beschleunigt und
mehrfach bogenförmig umgelenkt.
Dabei entsteht eine hohe Zentrifu-
galkraft die das Fett herausschleu-
dert und effektiv abscheidet. Der
strömungsoptimierte Luftweg
sorgt zudem für angenehme Lauf-
ruhe. Der Küchen-Fachmarkt bie-
tet die Möglichkeit, die alte Dunst-
abzugshaube gegen eine moderne
der Firma berbel auszutauschen.

Der Austausch geht dank der
Vielfalt der berbel-Abzugshau-
ben problemlos, egal ob man
eine separate Kochstelle hat
oder eine Unterbauhaube benö-
tigt. Während der Aktionstage
erhalten Sie im Küchen-Fach-
markt die berbel-Abzugshau-
ben zu einem attraktiven Preis.
Der Um- oder Einbau wird gra-
tis erledigt. Wenn der Duft von
frisch gebackenem Kuchen
oder von leckerem Sonntags-
braten in der Luft liegt, läuft
einem das Wasser im Munde
zusammen. Wenn es in der Kü-
che und der ganzen Wohnung
aber nach abgestandenem Fett
riecht, dann wird es Zeit für eine
Veränderung. Sie brauchen
nicht gleich eine neue Küche,
aber über eine moderne Dunst-
abzugshaube sollte man schon

mal nachdenken. Herkömmli-
che Abzugshauben, egal ob mit
Abluft oder Umluft, beseitigen
Fett und Gerüche nur unzurei-
chend und sind meist störend
laut im Betrieb. Mit den welt-
weit patentierten berbel-Ab-
zugshauben wird das Kochen
im wahrsten Sinne des Wortes
zum reinen Vergnügen. Endlich
ist Schluss mit fettigen Rück-
ständen auf den Schränken und
lästigen Gerüchen. Und der
Clou: Das umständliche und
unangenehme Auswechseln
der Filter hat ein für alle Mal ein
Ende. Bei den berbel-Abzugs-
hauben wird nämlich das Fett in
einer Auffangschale aus Edel-
stahl abgeschieden, die sich
einfach und problemlos auswi-
schen oder im Geschirrspüler
reinigen lässt.

Stets gute Luft in der Küche

Stets gute Luft in der Küche!
Mit der perfekten berbel Dunstabzugshaube

Geschmack & Vitamine pur!
Erleben Sie die Dampfgarer von Miele

bei der Hausmesse!
Exklusive Vorführungen

Zwei absolut starke Partner =
Unser Küchen-Fachmarkt +

Samstag, 17. November 2018:

MIELE-Werksberatung,
Dampfgarer- und Kochvorführung

durch einen qualifizierten
Mitarbeiter aus dem Haus Miele.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Küchen- und Betten-Fachmarkt in Nienburg bietet
eine große Auswahl und steht für Kompetenz und Er-

fahrung vor Ort.

AM 16. UND 17. NOVEMBER 2018

Die Königsklasse unter den Kochgeräten!
Der Dampfgarer krönt das Miele Sortiment.

Perfekte Hygiene für Ihre Küche!
Die patentierten Dunstabugshauben von
Berbel machen es möglich.

BESUCHEN SIE
UNSEREHAUSMESSE!

DAMPFGARER-
VORFÜHRUNG 1)

Auf unserer
Hausmesse
am 16. und 17.11.2018

Miele Mitarbeiter
zeigen Ihnen wie
es geht und
machen Dampf!

Mehr dazu
auf Seite 3

UNSER
KÜCHEN-
FACHMARKT
UND MIELE
= ZWEI
ABSOLUTE
STARKE
PARTNER

IHR EXTRA
SICHERN!
Gewinnen Sie einen
Dyson cyclone v10
Staubsauger
beim Kauf
einer Küche
an unseren
Hausmessetagen.

Mehr dazu
auf Seite 7

EXKLUSIV BEI UNS!
Das Kochfeld
neu definiert!

LIVE – COOKING
am 16. und 17. November von 11 – 16 Uhr

... lassen Sie sich inspirieren!

Küchen-Fachmarkt am Südring · Meyer & Zander GmbH · Südring 10 · 31582 Nienburg · Tel. 05021/8942640 Eine Beratung durch erstklassiges Fachpersonal erwartet Sie auf unserer Hausmesse am 16. und 17. November 2018.
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Automarkt

HondaMercedes

VerschiedenesAutomarkt

KFZ-Zubehör Verkauf

Krafträder
Landmaschinen

Verkauf

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Die Harke · Anzeigen
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de · www.dieharke.de

Bauen & Wohnen
Neubau, Sanierung, Renovierung –
umfassende Informationen und zahlreiche
Tipps zum Thema

Anzeigenschluss: 16. November 2018
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Sicherheit

Am 24. November 2018 in Ihrer Zeitung!

Bauen & Wohnen
Neubau, Sanierung, Renovier

ung –

umfassende Informationen vor

Beginn der Arbeiten sind immer hilfreich.

In unserer aktuellen

Beilage finden Sie

zahlreiche Tipps
zum Thema.
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Sicherheit

Die Harke · Anzeigen

An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-444

anzeigen@dieharke.de · www.dieharke.de
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Nach zahlreichen Investitio-
nen für die wohnliche und
energetische Modernisierung
seines Wohnhauses durfte
sich Herr Wlecke aus Stemwe-
de nun über den Hauptge-
winn von 3 Tonnen Holzpel-
lets freuen, an dessen Verlo-
sung er im Rahmen der Holz-
pellets-Frühlings-Aktion teil-
genommen hatte. Das Pellet-
lager, welches die alten Öl-
Tanks von Herrn Wlecke ab-
gelöst hatte, bietet Platz für 5
Tonnen Holzpellets – 3 Ton-
nen bekommt er nun mit der
nächsten Lieferung von der
Raiffeisen Agil Leese ge-
schenkt. Die Freude war ent-
sprechend groß, denn schließ-
lich müssen 210 qm beheizt
werden.
Zusätzlich zum Hauptgewinn
winkten weitere Preise, da-

von ging unter anderem eine
Tonne der Premium-Holzpel-
lets in praktischen 15-kg-Sä-
cken nach Obernkirchen. Je-
weils eine Pelletfackel, die
aus der Pro7-TV-Show „Das
Ding des Jahres“ bekannt
wurde, hat als Gewinn Pellet-
kunden in Oyten sowie Porta
Westfalica erreicht.
Seit vielen Jahren bietet das
Energieteam der Raiffeisen
Agil Leese ihren Kunden die
Möglichkeit, jeweils ab Früh-
jahr den Jahresvorrat für die
kommende Heizperiode vor-
zubestellen und dadurch
nicht nur von günstigeren
Preisen zu profitieren, son-
dern auch die Chance auf Ge-
winne zu ergattern.
Foto: Der 3-Tonnen-Holzpel-
lets-Hauptgewinn ging nach
Stemwede.

Die beiden BASF-Werkleiter
aus Nienburg, Rudolf Piehl
(Adsorbentienwerk) und Dr.
Martin Kraum (Katalysatoren-
werk) überreichten bei der
Jubiläumsfeier zu 20 Jahren

Nienburger Tafel am 7. No-
vember einen Spendenscheck
im Wert von 500 € an die Ver-
antwortlichen der Tafel Nien-
burg (Namen von links).

Warm durch den Winter –
dank Hauptgewinn fast umsonst

Scheckübergabe von BASF an die
Nienburger Tafel zu ihrem

20-jährigen Bestehen

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

Bäume fällen mit Abfuhr
% (01 76) 75 53 20 47

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Sie suchen Profi-Handwerker?
Trockenbau, Fliesen, Laminat,

Malerarbeiten u.v.m.
Boz Handel & Dienstleistungen

Landesbergen
Tel. 0172-5121827 · info@boz-handel.de

1 ha Marschwiese zu verpachten,
Gem. Nienburg: ha45.on-
line@gmail.com

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
Baumfällarbeiten, Wurzelrodung/-
fräsen, Kanten setzen, Pflasterar-
beiten, Neugestaltung von Garten-
und Außenanlagen.
Herbstlaubbeseitigung und Win-
terdienst. S (05765) 9426625

Fräßgut, Raum Reh-
burg/Münchehagen
günstig abzugeben! % (0 50 24)
9 80 80

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de

Dringend schnellstmöglich Hilfe
gesucht bei Abiturvorbereitung
LK Mathe und Physik
0172/41 72 71 4

Wi.-Reifen für BMW - 5, 225R/17
auf Alu-Felgen, wenig gelaufen,
Preis VS % (0 50 21) 9 21 65 64

Honda Accord Lim. 2.0 L, 156 PS,
Benz., Autom., Bj. 04/15,
weiß-perleff., 38550 km, So.+
Wi., 14.990 * % (01 73) 8 00 96 15

E200 Kompressor Kombi, EZ
03/04, 166Tkm,HU11/20, 2.Hd.,
Benzin, 6.950,-* % (01 60)
90 99 33 33

Suche Mokick od. 125er Roller,
% (0 50 25) 9 42 48

Suche 125 Motorrad
Honda Shadow,
Varadero,Suzuki Intruder,Ya-
maha Virago,Dragstar, bis 1000
Euro, 01771667448

1 Eicher 4060A, Allrad, Frontla-
der, Top; 1 Eicher 4048, 48 PS,
Hydrolenkung, Frontlader; 1 Ei-
cher, 54 PS, Frontlader; MF 135,
45 PS, Frontlader; Deutz D40, 35
PS, Frontlader; Sonstige 15-130
PS % (0 42 71) 40 34

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

ACHTUNG: Suche dring. PKW
oder Bus, auch alt od. defekt,
% (01 76) 60 77 21 55

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de
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Immobilien-Gesuche

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Häuser

Immobilien

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

Skorpion 24.10. – 22.11.
Sie sollten versuchen, eine
angefangene Sache zum
guten Abschluss zu bringen.
Stellen Sie sich auf eine et-
was hitzige Diskussion ein.

Schütze 23.11. – 21.12.
Unbeirrt weiterhin Ihr Ziel im
Auge behalten! Geben Sie
nicht auf, auch wenn sich
kleine Erfolge erst am Nach-
mittag verbuchen lassen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Es lohnt sich, jetzt mit dem
Pläneschmieden zu begin-
nen. Bringen Sie mit einer
kleinen Aufmerksamkeit
neuen Schwung in die Be-
ziehung.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Es könnte durch vermehrten
Stress Nervosität aufkom-
men. Bleiben Sie trotz aller
Hektik und Spannung in
Ihrem gewohnten Gleichge-
wicht.

Fische 20.2. – 20.3.
Sie sollten nun in der Lage
sein, einen Fehler einzu-
gestehen. Kleine Pannen
sind vorprogrammiert, dafür
bringt jeder Verständnis auf.

Widder 21.3. – 20.4.
Das, was man Ihnen nahe-
legt, sollten Sie auch beher-
zigen. So ganz leicht wird es
Ihnen allerdings nicht fallen.
Toleranz ist gefragt.

Stier 21.4. – 20.5.
Sie sollten sich jetzt beson-
ders viel Zeit für den Partner
nehmen. Es gibt etwas, was
dieser am liebsten mit Ihnen
besprechen möchte.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Die Nähe zu Ihren Lieben tut
Ihnen sehr gut, auch wenn
Ihr Freiheitsdrang Sie ab
und zu eigene Wege gehen
lässt. Sie sind in Topform.

Krebs 22.6. – 22.7.
Heute ist nicht der richtige
Zeitpunkt für wichtige Verän-
derungen. Ein Versuch könn-
te fehlschlagen und kostet
Sie nur unnötige Mühen.

Löwe 23.7. – 23.8.
Etwas anstrengend dürf-
te Ihnen die erste Hälfte
des Tages erscheinen. Der
Nachmittag zeigt sich dage-
gen dann wesentlich erfreu-
licher.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Entscheidungen fallen schwer.
Gefühle und Verstand
schwingen zeitweise nicht
gemeinsam. Der Rat eines
Freundes kann nun weiter-
helfen.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie haben das richtige Kon-
zept gefunden. Dank der
Übersichtkannnichtsschief-
gehen. Beruflich und privat
läuft es wie am Schnürchen.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
12. bis 17.11.2018

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Suppenfleisch
Brust- o. Querrippe 1 kg € 4,99
Frischer Bauch

1 kg € 4,50
Thüringer Mett

100 g € –,65
Schinkenspeck

100 g € –,89
Top-Preis Mittwoch, 14.11.2018

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

...aktuell
und informativ!

ffn hat sich in diesem Sommer
um den sportbegeisterten
Nachwuchs gekümmert. Ins-
gesamt 15 Jugendvereine, die
sich im Juni beim großen
„ffn-Vereinkleiden – Nieder-
sachsens Trikottausch“ be-
worben hatten, wurden mit
etwas Glück mit neuen Trikot-
sätzen ausgestattet. Auch die
Fußball-E-Mädchenmannschaft
des SV Nendorf hatte sich bei
ffn beworben und tatsächlich
gewonnen. Nachdem sie ihr
Trikot in Vereinsfarben gestal-
tet hatten, folgte am 30. Ok-
tober die Trikotübergabe. Die
Mannschaft, bestehend aus

12 Mädchen zwischen 7 und
10 Jahren, trainierte ab 17.30
Uhr in der Turnhalle der
Grundschule Nendorf und
wurde durch Finja Böhling
von ffn überrascht. Die Mäd-
chen, die bis dato noch nichts
von ihrem Gewinn wussten,
freuten sich riesig über ihre
neuen, passenden Trikots. In
der Vergangenheit mussten
sie leider mit alten, ausgelei-
erten Trikots und Stutzen
spielen, doch damit ist jetzt
Schluss. Trainer Jörn Sprado
ist sich sicher, dass die nächs-
ten Spiele ein voller Erfolg
werden.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Neue Trikots für die Fußball-
E-Mädchenmannschaft des SV Nendorf

Feng-Shui Kurse
Über das klassische Feng Shui hinaus
werden beim ganzheitlichen Feng-Shui die
Vorgeschichten bzw. die Muster des Hauses
und des Grundstückes neutralisiert.
Dabei spielt auch die Entstörung geopathi-
scher Störzonen wie Wasseradern, geologi-
scher Brüche usw. eine besondere Rolle.
AmWochenende vom 19. bis 20. Januar
2019 beginnen im Hotel Weserschlößchen
in Nienburg wieder die Feng-Shui-Kurse, bei denen die Kursleiterinnen Andrea
und Ursula Schwarz die Grundlagen von Feng-Shui vermitteln.
Nähere Infos unter www.fengshuischwarz.com
Anmeldeschluss ist der 2. Januar 2019.
Fragen und Anmeldung: office@fengshuischwarz.at · Tel. + 49 / 172 - 5271364

TOTAL-RÄUMUNGSVERKAUF
ALLES MUSS RAUS!
SPORTBEKLEIDUNG · SPORTSWEAR

EQUIPMENT · SPORTSCHUHE30%
AUF

ALLES
MIND.

50%
PREIS + 70%

PREIS +

ALLES
MUSS
RAUS

Sport Solzer e.K. · Inh.: Daniel Solzer

Verdener Straße 16-18
NIENBURG

Mo-Fr 9.30-18.30 Uhr · Sa 9.30-15 Uhr

ABPFIFF!
WIR SCHLIESSEN

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

27299 Langwedel · zwischen Achim u. Verden

www.boening-modehaus.de · Tel. 0 42 32/79 04

65 Jahre
Modehaus Böning

Jubeln Sie mit!

20% Rabatt
auf alles*

vom 7.11. bis 20.11. 2018

*ausgenommen Brautmode,
Dienstleistungen und reduzierte Ware

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Mit Simone Dudek
verstärken wir

seit dem 1. Oktober 2018
unser Behandlerteam
und optimieren unsere

Kompetenzen.

PraxisgemeinschaftMahnke
Ernst Otto Mahnke

Danziger Str. 25 | 31582 Nienburg

Telefon 05021 - 16633
praxis@zahnarztteam-nienburg.de

Jetzt informieren!
Tel.: 04252 - 938380
Contura Bau GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

Wir öffnen
unsere
Musterhäuser
für Sie!

Besuchen Sie uns im

Weizenkamp 29 und

Gerstenkamp 16 in

Bruchhausen-Vilsen.

Am Sonntag, den

15.04.2018 in der Zeit

von 14.00 – 16.00 Uhr.

Besuchen Sie uns im
Weizenkamp 29 und
Gerstenkamp 16 in

Bruchhausen-Vilsen.

Am Sonntag, den
11.11.2018 in der Zeit

von 14.00 – 16.00 Uhr.

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Verkauf:
1 Traumhaft ländlich Wohnen mit viel Platz,

Luxus und Komfort, ca. 320 m² Wfl., 2 tolle
Bäder, Gäste-WC, schicke Einbauküche, deko-
rativer u. funktioneller Kachelofen, Parkett,
moderneHaustechnik,Wellnessbereichu.v.m.
Parkähnliches Areal sicher eingezäunt (Energiepass in Bearbeitung).
Vereinbaren Sie einfach einen Besichtigungs- oder Informations-
termin.

Vermietung:
2 TOP Hallenflächen ab 400 m², ab 2,00 €/m²

KM, Gewerbegebiet in Stolzenau: Ebenerdige
Andienung der Halle über Sektionaltore, auch
befahrbar. Das Areal ist sicher eingezäunt.
Saisonnutzung möglich, teilweise beheizbar,
zum 01.12.18 verfügbar. Staplernutzung möglich!

Gesuche:
3 Wir suchen weiter im Auftrag Resthöfe mit möglichst arron

diertem Grünland zur Pferdehaltung. Bitte auch sanierungs
bedürftige Immobilien anbieten.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (05161) 3265 · Fax 74234

für Dach
u. Wand

€
m2

Zum endlich ankommen - suchen
wir, (4 köpfige Familie) ein EFH!
Gerne ländlich und ruhig gele-
gen,mit großem Grd. ab 1000m²,
auch renovierungs- oder sanie-
rungsbedürftig. Vorzugsweise in
den Gemeinden Steimbke, Mit-
telweser, Rehburg-Loccum.
Nach Objektzustand bis
230.000*. Wir freuen uns auf ih-
ren Anruf. Familie Hoffmann
% 01 51 17 02 13 60

DG-WHG, 113 qm, 5 ZKB,
großer Garten, WHG 1. OG,
65 qm, Balkon (alle in Stolzenau)
% (01 72) 5 12 18 27

Husum: 2 ZKB, voll möbliert, 49m²
im EG, sep. Eingang, KM 350,-*
zum 1.12. % (01 60) 7 85 29 92

Loccum: EG, renoviert, barriere-
frei. Sehr gemütliche kleine 2
ZKBWohnung mit sonniger Ter-
rasse, ideal für Senior/in oder
Single. Von privat ab 01.12. oder
später an ruhige Mieter/in. 280,-
* KM zzgl. NK u. 3 KM Kaution.
% (0 57 64) 18 01

Balge-Buchhorst:Moderne2ZKB,
1. OG, ca. 50m², 260,- KM, gerin-
ge NK, frei, % (01 62) 2 45 70 17

Wenden,EFH, 230m², 6Zi.,2EBK,
2 BädermitWa +Du, Kaminofen,
2 Carports + Stellplatz, Grdst.
1500 m², 950,- * KM + NK +MK,
ab 01.01.19 % (01 73) 2 39 78 85

Stolzenau: DHH, 92 m², 4 ZKB.
Sehr schön u. ruhig gelegen, mit
kl.Gartenu.Carport. Ideal fürdie
„junge Familie“! Ab 15.12. oder
später von privat an seriöse Mie-
ter langfristig zu vermieten, KM
510,- * zzgl. NK + 2 KM Kaution.
% (01 72) 5 10 43 71

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

9,56 €
statt 11,95 €

Liebenau-Zentrum: Mod. Sin-
gle-/2 Pers. Whg., 3 ZKB, G-WC,
73 m², NEH Bj. 2010, EBK, Carp.,
ab 01.02., % (0 50 23) 9 00 01 08

Münchehagen, 3 ZKB, 100m², EG,
Terr., Garten, PKW-Stellpl., KM
450,-* % (01 71) 5 02 60 22

Loccum, 3 ZKB, 80m², 1. OG,Gar-
tenanteil, Carport, KM 430,-*
% (01 71) 5 02 60 22

Raum Marklohe/Lemke: Suche 2
ZKB, mit EBK, ab 2019,
% (0 50 22) 9 44 63 63

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000
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...aktuell
und informativ!

frischli gehört zu den modernsten und leistungsstärksten Molkereien
Deutschlands. Seit über 100 Jahren stellen wir als inhabergeführtes
Unternehmen Milchprodukte her, die höchste Anforderungen an Qua-
lität, Nachhaltigkeit und Geschmack erfüllen. Mit unseren über 750
Mitarbeitern und einem Umsatz von ca. 500 Mio. Euro sind wir an
drei Produktionsstandorten in Deutschland vertreten und beliefern alle
relevanten Kontinente.

Für unseren Vertriebsinnendienst – Bereich Industrieverkauf – am Stamm-
sitz in Rehburg-Loccum suchen wir zu sofort eine

Vertriebsassistenz im Industriegeschäft (m/w)

Positionsbeschreibung
• Unterstützung des Vertriebsaußendienstes
• Interne Schnittstelle zu Produktion, Qualitätssicherung und Logistik
• Kundenkorrespondenz im Tagesgeschäft
• Auftragsbearbeitung
• Verwaltung von Kontrakten
• Stammdatenpflege
• Vorbereiten von Kennzahlenanalysen

Anforderungsprofil:
• Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung als Industriekauf-

mann/-frau
• Idealerweise Berufserfahrung in einem Unternehmen der Lebens-

mittelindustrie
• Versierten Umgang mit MS Office und SAP
• Kommunikationsstärke und Teamfähigkeit
• Englischkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten ein dynamisches Umfeld in einem nachhaltig wachsenden
Unternehmen mit kurzen Entscheidungswegen. Es erwarten Sie her-
vorragende Entwicklungsmöglichkeiten durch hohe Eigenverantwort-
lichkeit und großen Gestaltungsspielraum in einem internationalen
Umfeld.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unsere Homepage:

frischli Milchwerke GmbH
www.frischli.de

Ralf Frese · Nienburger Straße 9 · 31608 Marklohe
Telefon (05021) 9229562

Die Werkstatt Ihres Vertrauens!

Damit Sie sicher durch den Winter kommen:
Wintercheck + Reifenwechsel

25,– € ohne Material

Seit
Januar

für Sie v
or Ort

Kraftfahrer CE (Kl. II)
Zur Verstärkung unseresTeams suchen
wir zu sofort oder später Kraftfahrer
im Fernverkehr für
– Stapler-Sattelzug und
– Standard-Sattelzug

31582 Nienburg/Weser
Bewerbungen bitte ab 12.11.2018
telefonisch unter 0 50 21/8 94 25-0

Rühmkorffstr. 8 · 31582 Nienburg · Tel. (050 21) 911 007
Inh. Peter Rech · www.gaertnerei-rech.de

Suchen ab sofort

Florist/in
zur Unterstützung in der

Adventszeit.
Bitte um telefonische Bewerbung

unter Telefon 05021 / 911007
oder 0171 / 2000267.

Wir suchen zu sofort

einen Kfz.-Mechaniker/
Kfz.-Mechatroniker

in Vollzeit
Schriftliche Bewerbungen bitte an:

Holtorfer Automobile
Verdener Landstraße 269

31582 Nienburg
Mobil: 0172/4636361

oder E-Mail:
holtorfer-automobile@t-online.de

Wir suchen:

Verkäufer/-innen
mit Friseurkenntnissen

für unseren Haarshop in Nienburg
auf 450-€-Basis oder Teilzeit.

Jetzt anrufen:
Papillote Haarshop Nienburg

! 05021 /607384

Zur Unterstützung unseres
Teams suchen wir zum

01.01.2019 eine freundliche
und engagierte

Zahnmedizinische
Fachangestellte m/w
in Voll- oder Teilzeit für die

Stuhlassistenz.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Dr. R. Niemeyer &
Dr. B. Wiehe & Dr. C. Niemeyer &

Dr. F. Schnittger
Ährenweg 1 · 32469 Petershagen

Telefon (05702) 4343

Die STADT NIENBURG/WESER sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

1 Schulsozialarbeiter*in
und

1 Jugendsozialarbeiter*in

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter www.nien-
burg.de/stellen.

Bitte senden Sie uns keine Bewerbung per Post oder E-Mail zu,
sondern nutzen Sie ausschließlich unser Eingabeportal „Bewerbung
online“ auf unserer Internetseite www.nienburg.de/stellen.

Bewerbungsschluss ist der 25.11.2018.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

www.eastman.com
Flexsys ist ein weltweit tätiges Chemieunternehmen der EASTMAN Chemical Co.mit Sitz in Kingsport
(USA) und europäischer Hauptverwaltung in Rotterdam / Niederlande. In Nienburg wird polymerer
Schwefel hergestellt, der unter dem Markennamen Crystex® vermarktet wird.

Für den Produktionsbetrieb der Flexsys
Verkauf GmbH suchen wir

Chemikanten (m/w/d)

Für die Dienstleistungsgesellschaft
Industriepark Nienburg GmbH suchen wir

Industriemechaniker (m/w/d)

Wir bieten eine Ausbildung in einem modernen Unternehmen
mit internationalem Umfeld.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie Ihre
Bewerbung per E-Mail an:

Industriepark Nienburg GmbH
Personalabteilung
Große Drakenburger Straße 93-97
31582 Nienburg
Tel. 05021-988306 oder 988436
Personal.nienburg@eastman.com

Wir bilden aus!
Ausbildungsbeginn 1. August 2019

Schauen Sie doch mal vorbei und reservieren Sie sich Plätze für unseren
„Schnupper-Tag“ am 24.11.18, Beginn: 10 Uhr

Fahrlehrer (m/w)
werden überall gesucht.
Wir bilden Sie aus und

vermitteln Ihnen auf Wunsch
einen Arbeitsplatz.

Günstige Unterkunft vorhanden.

Jobmit sicherer
Zukunft gesucht?

Komplett förderbar durch
öffentliche Träger!

Petzvalstr. 40 - 38104 Braunschweig
Tel.: 0531-37003 172
info@fahrlehrer-akademie-seela.de
www.fahrlehrer-akademie-seela.deVerkehrsfachschule

DAS kann
Ihnenmit
unserem Job
nicht passieren!

Diakonische Altenhilfe
Mittelweser gGmbH

Frau Nicole Nürge-Thielking
Berliner Ring 3
31547 Rehburg-Loccum
Tel.: 05766 82 - 0

Einrichtung im Regionalver-
bund der Diakonische Alten-
hilfe Leine-Mittelweser

Abt-
Uhlhorn-
Haus

Wir suchen in der
Diakonie eine

Pflegefachkraft oder
Pflegehelfer/in
in Voll-/und/oder Teilzeit
und bieten:

• Einen modernen Arbeitsplatz
• Vielfältige Fort- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten

• Ein aktives und kollegiales
Team

• Betriebliches Gesundheits-
management

• Wertschätzung gegenüber
Ihren Ideen und Fähigkeiten

• Bezahlung nach TV-DN

Neugierig?
Dann bewerben Sie sich noch
heute!

Wir von PROJEKT TECHNIK sind darauf spezialisiert, sicher zu stellen, dass
Arbeitsplätze und Produktionsanlagen keine Gefahr für die dort arbeitenden
Menschen darstellen.
Wir suchen zu sofort eine/n
Teilzeit-Mitarbeiter/in
für die Bereiche Buchhaltung und zur Erstellung technischer Dokumente
Sie besitzen eine qualifizierte Ausbildung z.B. Bürokauffrau/mann oder
Buchhalter/in, können Sachverhalte in Wort und Schrift kommunizieren, haben
bereits Erfahrung im Umgang mit Kunden gesammelt und beherrschen die
deutsche Sprache in Wort und Schrift.
Ihr Aufgabengebiet: Datenerfassung und Auswertung

Kundenrücksprache
Archivierung
Terminplanung

Wir arbeiten im Team bei selbstständiger Umsetzung.
Es erwartet Sie ein modern ausgestatteter Arbeitsplatz, vernetzte Programme,
flexible Arbeitszeiten und zum besseren Verstehen „um was es geht“ erfolgen
Projektbesichtigungen.
Ihre Bewerbung bitte per E-Mail an:
bewerbung@projekt-technik.com
PROJEKT TECHNIK Hd F Bl k t Ki h t ß 32 31595 St b

Wir suchen

Verwaltungsfachkraft (m/w)
Teilzeit (0,5-Stelle)

Idealerweise eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
oder Verwaltungslehre. Vorzugsweise mit Berufserfahrung in der
Verwaltung einer stationären oder ambulanten Pflegeeinrichtung.

Fachliche Voraussetzungen
Anlegen der Bewohnerakten und Verwalten der Stammdaten

Kundenakquisition · Abrechnen der Heimkosten
Überwachung der offenen Forderungen/Mahnwesen

Barbetragsverwaltung und Wirtschaftskasse
Tabellenkalkulation Excel (MS Office), E-Mail-Programm
Outlook (MS Office), Textverarbeitung Word (MS Office)

Persönliche Fähigkeiten
Neben vorhandenem Organisationstalent, einem freundlichen

Wesen, Verantwortungsbereitschaft und Zuverlässigkeit
sollten Umsetzungsfähigkeit und ganzheitliches Denken zu

Ihren Qualifikationen gehören.

Doreen Muche – stellv. Heimleitung
doreen.muche@drk-nienburg.de · Tel. (05761) 90100217

Deutsches Rotes Kreuz
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Verkäufe

Ankäufe

Bekanntschaften

Kontakte

Tiermarkt Verkauf

Stellenangebote

...aktuell und
informativ!

*Summe aller Einzelpreise | Alles Abholpreise. Ohne Deko und Geräte. | EEK = Energieeffizienzklasse, Spektrum der verfügbaren
Energieeffizienzklassen für Haushaltskühlgeräte, Backofen, Geschirrspüler, A+++ - D, Dunstabzugshauben A+ - F.

KKüücchheenn--
AAkkttioonnssttaaggee
GÜLTIG BIS 17.11.2018 • GÜLTIG BIS 17.11.2018

35
1983-20181983-2018

Wir feiern Jubiläum!

1999.-
M IJJUBILÄUMSPREIS

33889955..--*

ERWEITERUNGSFÄHIG

INKLUSIVE
Einbauherd
VESTEL - VEH 11026 (EEK A)
Glaskeramik-Kochfeld, rahmenlos

VESTEL - VEK 23016
Unterbauhaube 60 cm
RESPEKTA - CH 1259 IXC (EEK C)
Kühlschrank mit 4* Gefrierfach
VESTEL - VEKF 2015 (EEK A+)
Geschirrspüler, teilintegriert

VESTEL - VE24206 (EEK A++)
Edelstahlspüle
ohne Mischbatterie
Lüftungsgitter
für Arbeitsplatte und Abdeckböden

SERVICE-HIGHLIGHTS BEI MÖGROSSA · SERVICE-HIGHLIGHTS BEI MÖGROSSA

Aufmaß bei
Ihnen Zuhause +
3D-Planung

1-Jahresinspektion 0%-Finanzierung
Bis zu 36 Monaten keine Zinsen, ab einem
Einkauf von 500.- Euro. Bonität vorausge-
setzt. Ein Angebot der TARGO BANK AG &
Co. KGaA, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf.
Keine Anzahlung, keine Gebühren, effektiver
Jahreszins 0,0%. Keine Kombination mit ande-
ren Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.

Auf Anfrage Durchsicht und Nachjustie-
rung Ihrer neuen Küche nach Ablauf eines
Jahres ab Lieferung und Montage. Gilt nur
für Neuaufträge.

Individuelle Küchenplanung für eine optimale
Raumnutzung.

Küchen-Gutschein

für Lieferung & Montage

Ihrer neuen Küche!

Gültig bis 17.11.2018 beim Kauf einer neuen

Küche. Statt der regulären 270.- Euro, nur 99.-

Euro für Lieferung und Montage. Keine Kombi-

nation mit anderen Gutscheinen oder Rabatten.

Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1292

99.-Euro

statt 270.-

KÜCHENZEILE. Front Seidengggrau, Korpppus, Arbeitsppplatte und Sockel
Eiche Sand Nachbildung, ca. 330 cm. Inkl. Apotheker-Highboard-
Auszugggschrank und Higgghboard-Kühlschrankumbau. Hängggeschränke
teilweise mit Segmentglasausschnitten. Mischbatterie, Nischenver-
kleidung und Beleuchtung gegen Mehrpreis erhältlich.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Wir sind ein international tätiges Unternehmen, das vorwiegend im
Bereich Geflügelzucht- und Schweinezucht tätig ist, sowie in der
weiterverarbeitenden Industrie. Unser Absatzgebiet sind die GUS-
Staaten.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir schnellstmöglich eine/n

Ürolektleiterin
¶Ingenieurin – Agrarwirtschaft´

der/die neue Projekte in Nienburg ausarbeitet und anschließend die
Abwicklung der abgeschlossenen Verträge betreut.

Ihr Profil:
- Abgeschlossenes Studium der Agrarwissenschaften

(Uni/FH) oder ähnliche Ausbildung, idealer Weise mit
Fachrichtung Agrartechnik, Tierproduktion oder Ökonomie
erwünscht. Gerne auch Maschinenbauingenieure mit
Fachrichtung Anlagenbau

- Landwirtschaftliche Praxiskenntnisse
- Gutes Technikverständnis
- Selbständiges eigenverantwortliches Arbeiten und

Teamfähigkeit
- Englische Sprachkenntnisse wären vorteilhaft
- Reisebereitschaft

Technischen Assistent ¶mw´
¶Technikerin – !aschinentechnik ¶Anlagentechnik´

als ×nterstützung für unsere Ürolektleiter

Ihre Aufgaben:

- Ausarbeitung von Projekten, Nachkalkulationen und
Überprüfungen von Zeichnungen

- Erstellung von Ersatzteilangeboten
- Berechnung technischer Daten

Ihr Profil:

- Abschluss eines staatlich geprüften Technikers oder eine
vergleichbare Ausbildung

- Gutes Technikverständnis
- Selbständiges eigenverantwortliches Arbeiten und

Teamfähigkeit
- Sicherer Umgang mit einem Warenwirtschaftsprogramm

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre üblichen Bewerbungsunterlagen
an:

z. Hd. Frau Hartmann
Südring 17, 31582 Nienburg

E-Mail: bewerbung@hartmann-la-gmbh.de
Internet: www.hartmann-la-gmbh.de

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen in den Bereichen Handel,
TransportundEntsorgungvonSchüttgütern fürdenStraßen-undTiefbau.

Für unseren Hauptsitz in Stadthagen suchen wir zum nächstmöglichen
Termin

erfahrene Kraftfahrer CEm/w
(Vollzeit/Teilzeit/450-Euro-Basis)

in Festanstellung

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an:

Ahrens Transport undHandel
GmbH&Co. KG

Frau Claudia Völlner
AmGeorgschacht 16, 31655 Stadthagen
Tel.: 05721 / 9331-30
Claudia.Voellner@ahrens-transport.de

Krankenschwester, Altenpflegerin,
Pflegehelferin in Voll- oder Teilzeit
sowie eineHauswirtschafterin

und eineRaumpflegerin (m/w) gesucht.
Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Praxis !ssmat !l !oua
Facharzt für Allg. Medizin
31628 Landesbergen
Vagesweg 34A
sucht eine neue Mitarbeiterin
in Teilzeit.

Hausmeister, Teilzeit flexibel 3
Tage/Wochegesucht. 13,--*/Std.
Bewerbung:per Mail: bewer-
bung-zwillingslinde@web.de
oder telefonisch unter:
% (0 42 54) 80 25 70

!ufsicht für Spielothek
in Nienburg gesucht, ab 30 J.
% (0 50 21) 91 41 60

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser
leitungen, für unser schnelles

Internet, suchen wir neue Kollegen.
Bewerbungen aus dem Bereich

GalaBau und Tiefbau sowie
Quereinsteiger sind erwünscht.
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

Email an job@northernaccess.de.

Reinigungskräfte m/w in Reh-
burg-Loccum gesucht.AZ:Mon-
tag bis Freitag 13.00-16.00 Uhr
% (0 51 31) 45 77 -0

Zahnmedizinische
Fachangestellte

für die Stuhlassistenz in Teilzeit
oder auf 450-€-Basis gesucht.

Dr. Hoppe & Partner
Münchehäger Straße 13
31547 Rehburg-Loccum

Telefon (05766) 301

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir erfahrenen Stahlbauer
für Treppen, Geländer u.ä.

Boz Handel & Dienstleistungen
Landesbergen

Tel. 0172-5121827 · info@boz-handel.de

Wir suchen Sie,
als Hausmeister für unsere
Altenpflegeeinrichtung in Liebe-
nau auf 450 * Basis. % (0 50 23)
98 88 90

Aus eigenem Anbau:
Lebensbäume, Buxus,
Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Haushaltsauflösung/Hausfloh-
markt am 10. und 11.11.2018
10 - 17 Uhr, Hermann-Löns-Str.
10, 31547 Stadt Rehburg

Küche, gut erhalten, 250,-*,
% (0 42 51) 22 58

Wärmekabine, Infrarot, Vita-
therm, Modell 110 de Luxe, we-
gen Umzug abzugeben, NP
2.500*, VB 450*, zu erreichen
von 17-18 Uhr % (01 62)
3 11 33 84

Suche Schallplatten Rock-Heavy
Metal-Blues % (01 72) 4 19 71 24

Junger Mann, Pfundskerl, sucht
flotte Lady mit der man Pferde
stehlen kann, bittemit Bild, Han-
dicap kein Hindernis, Zuschrif-
ten an DH unt. ) Z 30 022

ER (55) sucht SIE
SMS % (01 70) 1 43 21 89

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Ziege oder Ziegenbock abzuge-
ben, % (0 57 64) 9 41 20 12

Gartenbaubetrieb sucht

Mitarbeiter/in
Tel. 05765/9426625



LARGE
SITZHÖHE CA. 46 CM
SITZTIEFE CA. 52 CM

MEDIUM
SITZHÖHE CA. 44 CM
SITZTIEFE CA. 50 CM

SMALL
SITZHÖHE CA. 42 CM
SITZTIEFE CA. 48 CM

passender Relaxsessel
als optimale Ergänzung

ModerneWohnlandschaft in Stoffmit Kontrastnaht.
Abholpreis ohne Funktionen, Kopfstützen und Kissen.
Rücken unecht. Ausführung in Kaltschaum oder
Federkern preisgleich. Stellmaß der abgebildeten
Garnitur ca. 235 x 313 x 167 cm.

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

moderneWohnlandschaft
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Inh. Ingo Mohr
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Garnitur ca. 235 x 313 x 167 cm.

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

]
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Sesselprogramm mit vielen Funktionen

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

STUFENLOSE, SYNCHRONE
VERSTELLUNG DER FUSSSTÜTZE
UND RÜCKENLEHNE

INKL. AUFSTEHHILFE
(1- ODER 2 MOTORISCH)

1-motorisch
mit Aufstehhilfe

899 ]
Stoffgruppe 19

Tolle Funktionen gegen
Mehrpreis erhältlich

Gemütlicher Fernsehsessel in drei Sitzhöhen.
Motorisch verstellbar mit Aufstehhilfe. Große
Auswahl an Stoffen und Ledern.


